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derNeujahrstagimRathause
beimu .Dr .Bürgerfand ,heute

vormittagsgroßeNeujahrsgratulation
statt in reicheAnzahlvonin
u .öffentlichenPersonlichkeitenzeichnet

tensichimaufliegendenBogenein .Um
10Uhrerschienen,diedreiVigebürger
meisterderNeunger,derPergeru .
hierhammerunddievierSchriftführer
umdemBurgermeisterihrGlück¬
wünschezumJahreswechseldarzubrin¬
gen .NamensdesBürgerblutser¬
schienender ObmannM .Wessel,
ObmannStellvertreter u .Kosten
u Schriftführe .Rauer

Ihndurchführungeineseinstimmig
vonderBezeichsverteilungzur

StadtgefaßtenBeschlussesüberbrachte
BeyvorscherWenigerdieGlück¬
wünschedieserKörperschaft.Außer¬
denwarenfast sämmtlicheBegerts
vorstehererschienen,inderen
Namender SeniorKais .Rat
Weidingersprach .Dannerschien
unterderFührungdesMagistrats¬
DirektorsDr .WeiskochereineDepu¬
tationderstädtischenBeantenschaft.
EswarenanwesendieObermagistrat
ratederSlezak,Posseltu .Appel¬
OberbuchhalterGang,Vierländirektor

bereich,sämtlicheMagistratsräte
sämtlicheAbtungsvorständeu .
Feier vomBezirksändern ,diedirek¬

toren u .Vorständealler hilfs -¬
sonstigenÄmterendlichdieDirek¬
lorenderverschiedenenstädtischen

industriellen Unternehmungen
sie auswirke ,Schängter( Her¬
benenSaueru .Karl .(Frl .

trizitätswerk,StrasserLagerhaus,
de Toderer u .Kerschbaumerad ,
Brauhaus .dr .Schwarz(Stadt .
Übernahmsamt) ,u .Frank( stadt
Lebensversicherungsanstaltet .

MagistratsdirektorDr .Weiskoch,
werhielt bei dieserGelegenheitan¬
denBürgermeistereineAnsprache
Er führt daraus .

DieoberstenBeamtender
staatsindwieeinJahreauchheute
vorIhrenerschienen,uminbewahr¬
ter ErgebenheitmitTreuediein¬
nigstenmitherzlichstenGlückwün¬
sehrdarzubringen.DiehierErschie¬

neuen repräsentieren eineme von mehr als 12000
angestelltenundbeeinstitum
in Offizierederselbenhuldigen
IhrenHerrBürgermeister,als
ihremoberstenhofzurJahres
wende .Die ArmenderGemein¬
daist eineArmenderOrt¬
undeineKerschaffensfrie¬
dieseeben,imDienstederBurger¬
schaftbereit ,IhmgroßenZollen

durchzuführen ,es wargroßen
gunstigebetretenzulesen ,welcherin VerwaltungunsererVaterstadt
erheischt ,denfall vonerwar¬
in abgelaufenenJahrezubemelte

gen .Ummir vorsch Mar¬
kantesten Momentherauszugeben
se sie auf die Ansiederungder
liken donau aber gewenden
verwiesen .Mitdemheiligen
Tagejetzt dieVerwaltenapparat
der Stadt in neuenGebietevon
nunichmöchtebeidiesemAnlasser
demWerthebesuchverleihen ,
daßdievielenundgroßenhoffen
gen die sich an dieEntziehung

undEinverleitungkauffen ,
in voller undreichenMeßer

in Erfüllunggehenmögen .Ich
dersie auchdesErwartungdes
durchgeben,daßdieFanter ,welche
zurVerwaltungdesneuenGottes
urkundetwerdendischlichan¬
wollenwißegefallen ,dasver¬
warenderBevölkerungerwarten
unddie Verwaltungineiner
weisefaßen ,daßdieBevölkerung
zufriedenist ,beiallenan¬
striellen Unternehmungenda¬
meinemsehrgroßeArbeitenbevor¬
In wenigwochenwerdendiean¬
Dampfürmanin denEheligett
werteninstätigkeittretendie
Hasweckeweilausgestaltet ,von
umdieJahrewelcheinenrichtige
VerhandlungeingeleitetwordenwelchedieGemeindevondemVer¬
Fuhrmangelnäherbringt .Soer¬gibtsichaufallenSeitenweichebe¬
beitdiewirabergerneleistenin¬
derVoraussetzung,daßHerrBürger¬
wederunsIhr vertrauennicht
entzihen.WiedanebenIhnenfür
dasreicheWohldeken,dasSieuns
in belaufenenJahrezu zeitver¬
denlaßenundinsbesondernist
esmirzurPflichtgeniegtwerden

IhrerunddemGemeinderat .für
ein sehungder stirenpensionen
zudenken,wodurchmancheneinem
denin schwereSorgenabgenom¬
manwürden .Wiesie sieauch
fürdasneueJahrumIhrvolles
unduneingeschränktesVerhung

DieBeamtenschaftkannaber
nichtübergehenanAngriffen
welcheinletzterZeitgegendieMit¬
neuen der Gemeineerhoben

werdendie passischeBeamten
erkannt,indersehelichenselbst
verwaltungder Gemeindedie
notwendigeVoraussetzungfür
eine Blüte .Nureine fremdezu
berichteBürgerschaft,nichteinge¬
nicht mit nicht behindertdurch
berientalischeVerkäuferungwird
genegroßenAufgabenerfüllen
konnen,welchedieVerwaltungver¬
Millionenstadt erfordert ,indem
KampfefürdenRechtderSelbst¬
verwaltungwirddiestadtische
BeamtenschaftSchülleranSchulte¬
stehenmitdemBürger

Esist unsereinigstenWunsch
mögederliebeGott,IhrenGesundheit
schenkeundHofffürden
schwerenVerhältnissensollundganzgewachsensind ,derdasBo¬
mendeJahr mit seinenvielen
kämpfenbringenwird .ZumSchlusse
möchteichnocheinempersönlichen
WünscheAusdrücktgeben:Ichhätte

auchin neuenJahre imIhre
sowertvolleväterlicheFreundschaft
undumIhrVertrauen .
schätzeunserenBürgermeister.
Beifall

legen.DerBürgersagteinseiner
Antwort

ich dan außvormutlich
fürdiemirdargebrachtenWunsch
und vordern deselben aus

kannsagen ,daßichherzliche
aufdenActenfragederGe¬
meinenWeinstolzein ,weildie

insoltenerPflicht.
treue und seiner Kenntnissen
dieschweremAufgabengelöstwerden

die IhnenmeineHerrnobliegen
Esist keineKleinigkeitimmeran¬



gungderdefinitioangestelltenBera¬
len ,Kindergerinnenu .diener
derehemaligenlinksseitigenDocu¬
fergemeindevor ,welchejetztein

denDienstder Ge .Wierüber¬
nommenwerden .Diesemheili¬
chenAktewohntenbeiderehe¬
maligeBürgermeistervonCords¬
dorfu .jetzigeBezirksvorsteherdes

21 .BezirkesAndererMagistrats¬
DirektorDr .Weiskochen,die
Obermagistratsräte,Dr .Sedlige

u .Appel ,der Leiter desneuen
magistatischenBezirksamesfür
den21 .BezirkeMagistratsrat
Pitzler ,dieMagistratsräteMarg.
ngu .Fultau .dieKanzleidiret
loren ,kais .RatKleindienstund
Mayer .MagistratsdirektorDr .Weis¬
röchnerstellte dieeinzelnenPer¬
sonen ,demBürgermeistervor ,der
sodannansie einetugeAnsprache
hielt ,in welcherer derÜberzeugung
Ausdruckgab ,daßdieübernommen
BeamtenihrePflichtsotreuerfül¬
werden ,wiesie dieselbenbisherso¬
füllt haben .ImNamenderBe¬
ten sprach ,sodannderbisherige
KanzleidirektorderGdr .Gories
dorfDr .Müllner ,woraufBezirks,
vorsteherandererseinenbisherigen
Beamtenfürdieihmzuteilgewor¬
denUnterstützungdankteu .sie
demBürgermeisteru .derGrafge¬
mine Wienaufs wärmsteein¬
hl .DieKindergärtnerinHermine
Hausknechtdankte namensder
Kindergerinnen demBe¬
Andererfür das Wohlwollenu .
dieFörderung,dieer ihnenalle
Zeitangedeihenließ u .gelobte,
treuchtePflichterfüllung.

Kanzlei-DirektorRieder.Sosag¬
abendsstarbnachlängeremschon
vollenLeidenderpensionierteKanz¬1
direktordesWienerMagistrats
JosefRederim65 .Lebensjahr,Peter¬
wardurchmehrals 30Jahreder
Präsidialkanzlerzugeteiltu .war
hiereinesehrbekannteu .äusserst
beliebtePersönlichkeit .Erist voran¬
gefähr5 Jahrenin denbleibenden
Ruhestandgetreten,gezwungen,
durchKränklichkeit,dieer sichbei
einer Überschwemmunginder18626Leopoldste ,woselbsterdamals
Kanzleiteterwar,zugezogen.In
AusübungseinesDienstes
stürzteerdamalsbeieinerLehn¬
fahrtinsWasseru .zogsicheinen
schwereTyphuserkrautungzu
in derenGefolgesicheinbis
zurTaubheitsichfügendeSchwer¬
hörigkeiteinstellte .Rederist
derBegründerdesn .o .Feuer¬
mehr- Unterstützungsvereinesu .
hatsichaufdemGebietedesFeuer¬
mehrwesensaußerordentlich
Verdiensteerworben .Eswar
auchRedaktoreinesFeuer¬
mehrfachblatte.Untergrößer
Beteiligungfandheutenachmittags
desBegräbnisstatt .InderPfarr¬
kirchezuS .Rochesu .Sebastian
im3 .Bezirk,woselbstdiekirchliche

Einsegnungerfolgte ,hattensich
eingefunden :dieDirektionsmit¬
gliederDr .Ehemann,Grosch,vorats
SchreiberuWolfbauer,zahlreich¬
Kontractskommissoru .Mitglieder,her¬
nerObermagistratsratAppel,dieMa¬
gistratsräteWohlu .Ritterv .Mattigka¬
dieBeamtenderPräsidialkanzleides

WienerGenientes,derpensionirte
KanzleiDirektorHarther,Kanzleidiret
tor Mayer ,Kanzleipedirektor
BruderHerther ,vonderstädt¬
BerufsteuerwehrOberrinschiktorGitil
u .InspektorSag ,derObmanndesErbeits
VerbandesderfreiwilligenFeuer¬
mehrenVetter ,Buchdruckereibesitzer

den als EigentümerdesFeuer
Gesuchblätter,Feuerwehrsignale

FabrikantBugatiDr .Angerer
SteuerandsoberkommissorAckerl ,in
Verteilungdes Preis derBean¬
tenderStadtWienderVizepräsident
OberkontractorGroßmitdemVor¬
standsmitgliedernhart ,Stock
u .Ritterv .Rhl .Vonfreiwilligen
Feuerwehrenwarenvertretendie
Bezirksverbände,Hainburgu .Langen¬
lois ,dieFeuerwehrenAchau,Herzog,
bierbaum ,KammernamKamp
Ver-Polla,Oberhollabunu .Polten
seinfernerdiefreiw .Turnerfeuer¬
mehrSimmering,diefreieFeuerwehr¬deröst .Aug.Staatseisenbahn-Gesell¬
schaft ,derMaschinen-u .Waggenbau¬

FabrikSiering ,derGut-Spie¬
u .Webereiim11 .Bez. ,derApollo¬
Kerzensabrik,diefrei .Feuerwehren
vonKaiser-Ebersdorf,Hetzendorf,
GattinBreitense,Hernals,Potz,

tinsdorfu .Heidsdorfetc .Am
offenenGrabehieltDirectionsmitglied
SchreiberdemVerstorbeneneinen
tief empfundenenNachruf¬

Schwester-Nachtverkehr.VonderEinrich¬
lungdesNachtverkehrswährendderFl.
vetermachthabenund27500PersonenGe¬
brauchgemacht.DasErträgnisbeziffert
sichmitund11000Kronen.



jezt zusein ,immerverantwortlich
für das ,wassichaufdemeinen
anderenGebieteereigert .Duhaben
mitAufopferunggedient ,undichbin
überzeugt,daßSieauchinneuenJahr
ingleicherWeisearbeitenwerden
wie bisher .Wasnuneigen
fenanlangt,dieSieHerrMagistrat
direktorberührthaben,sobinichunter¬
zeigt ,daßdie Angliederungv .21 .
Bezirkesganzanstandslosdurchge¬
führtwerdenwird .Ichsagedusichern

Erwartung ,daßdie Bevölkerungzu
Überzeugunggelangenwird ,we¬
gutichpflichtgetreuerVerwaltungzu
haben ,udamitbesserzufahren,als

wennsie angewesenist daseine
mallegt die Körperschaftan ,daß
andernwolauchdieKörperschaft
Ichbinsehrdankbar,hinsichtlich
derAufrechterhaltungderAutorene
solcheZusicherungengemachtworden
undManturgemeistersein

immer ,unverdient es sich
unter einemBürgermeisterbe¬
denvndbesser als untereinen
bezirkshauptmannoderSektionsch
der nichts kannt ,alsbrautationen
Geistundvonbetätigungkeine
Jannhat .Wirkennendiebetreffend
Personlichkeitnochvonderstatthalter
he .Erhatausgeplaudert,esda¬
ternwilleinHerzenbegrebenvnd
erheben,WasderManngesagthat,
dasglaubtnichtbloßer ,daßglaubt
auch andere Herrwar¬
wirsehrinteressiret,daßdiebetr¬
freudesoöffentlichüberdieSache
gesprochenhat .ErsolcheVerwal¬

er kann man in mancher
die Auslandsehen ,mansicht
auchandemBurgermeistereine
denIhrStadtderweniger

für dierutschen ,als füreinen
anderen Stamm die Wiener
werdenmirdaranfesthalten ,daß
sieihrenBürgermeisterselbstwählen
unddaßdieserBurgermeisternicht
etwadurcherkratischeBevor¬
numerumeingeschreckt weilin
seinerTätigkeit .Ich werdemirdas
gewißnichtgefallenlassen ,ichwerde
Mittellichmehrfrue ,umzuzeigen
daßamMann,dersichbewusstist ,
dasBettgehenzuheben ,gewisseDinge
sichnichtgefallenläßt .Ichweisehier
auchdenVorwurfzurückdervon
derselbenSeitegefallnicht ,daßdieVer¬

waltungder Gemeindevierein
parteiischeist .DieserVorwurf
gegenSiegerichtetherrMagistrat

director ,gegenauch .Ichkannmit
Jahr sagen ,daßes kaumeine
unparter,IhrenVerwaltunggebru¬
wird ,obda ,diejetzthierimRathause
secht ,ohneVnterschiedaufNation
u .ReligionwirddasRecht ,und
wiedesPacht ,angewandt.Eswer¬

nur gut ,worausanderesode¬
gegangenwürde.Ichglaube ,daßder
HerrHofedesVerwaltungsgerichtes
sichesvergarteilichkeitverlangt,
in besser nehmenkonnte .
wie gehenim vier Jahrefra¬

renZeitenentgegender . )die
R .Wohlbergerschreibenzuvom
den Pachtrechtenkommendavon
das gilt au Ducvonerbit¬
sichgeradeaufhörenlassenkannund
schwerenwird .Siewerdenauchda¬
beiErteiligtsein ,wennauchaußer¬
derWeise,wiederjenigen,diePolitiker
sind .AuchanderegroßeDingestehen
sie ,wieder AngestaltungderCa¬
liche findetmichhattedaher

actationiswiederseinen
MannstellenwirddieZentral¬
seckeich .Ichrechendabeiauch
IhreMithilfeundallerEntschieden
heitIhnenHerrMagistratsdirek¬
tor ,dankichpersönlichdafür ,daß
SieheuteanderSeitederHerrenhier¬
erschienensind ,derunserempersonli¬
chenVerhältnisseist nichtdasGeringste
eingetreten,daßalsTrübungauf¬
gefaßtwerdenkönnteu .ichrechne
auchin Zukunftderauf ,daßSie

mir ein lieber aller Freundsind ,
u .nichtbloßalsMagistratsdirektor
sondernauchalseinfacherde¬
Misbrechnehelfen u .raten
zurSeitesicherBeifall. )

des weiternerschienen ,die
BeamtendesPräsidialburnusin

ter der FührungderVorstandes
Obermagistratsrates,Appel,namens
desbegretsschulentesderVorsitzende
StellverteterDirektorGuglermit
demadministrativenReferenten
MagistratsratMitleinu .dem
Sekretärsetzt .In Verteilungdes
Plusder rechtskundigenBeamten
derStadtWiengeschenMagistratsrat
Aschergeru .Testatordamalin
Vertelungdes VereinesderBean¬
tenderStadtWienMagistratsselten.

derHauschRechnungsratBaum,
gernerOberkenvollerGrafher¬
ner Todtenwalt Soboden .
FrauRatskelleriertDombacher
eine DeputationdesVereines
stadtSchuldenerinPräsidialdiener

ab

Um11Uhrvormittagsnahmder
BürgermeisterdiefeierlicheBeeidi¬
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BezirksamtInnereStadt .AnStelle
desu .gistratsratesHeinrichKitzler ,der
bekanntlichalsLeiterdesmagistratischen
Bezirksamtesfürden21 .Bezirkbestellt
wurdeunddenDienstdortselbstbereitsan¬
getretenhat ,wurdeMagistratssekretär
AugustJohannNichmitderLeitungdes
magistratischenBezirksamtesfür den1 .
Bezirkbetraut .Sekretärsichwardurch
volle13JahrederSchriftleitungdesAmts¬
blattes der Stadt WienalsRedakteur
zugeteilt .AnseinerStattwurdeMagi¬
stratsKommissorDr .Arturdeleinin
dieRedaktiondesAmtsblattesberufen,
währendanStelledesletzterenKonzepts,
praktikantRichardEdlerv .Radler,dem
Präsidialbureauzugeteiltwurde.
Stiftung.ImFebruar1906gelangendieZinsen
derGeorgundAnnaFillgraderschenStiftung
zurVerteilungAnspruchaufBeteilung
habennurBürgervonWien,welcheinfolge
vonUnglücksfällenin momentaneNottage
gekommensind ,Bürgerderehemaligen
VorstadtLaimgrubegenießenvorallen
anderenBewerberndenVorzüg-Gesuche
umBeteilungsindbislängstens15 .Jänner
1906in derKanzleiderBezirksvertre¬
tungMariahilf ,6 .Bezirk ,Amerling¬
strasse ,einzubringen.

NeueBürger.DerAusschußfürdieVer¬
leihungdesHeimats-undBürgerrechtesder
StadtWienhatinseinerletztenSitzungdas
BürgerrechtderStadtWienverliehen.
GeereStadtKarlRamarter,Eigentu¬

merderregerischenRestaurationbericht ,
v .Bilow

StadtRiegerTischlermeister
MathiasReisingerGastwirt,u .Hausbesitzer
BerichterstatterG.Oppenberger
WiedenFlorianHarrer ,Fleischhauer

BerichterstatterG .Brauer,
Mariahilf ,JohannDinauer,Schlosser

BerichterstatterR .Wessel,
Neubau.EngelbertMösel ,Holzu .

Kohlenhändler .RichardSkoda,k .u .k.
Gesko,KarlCzermak,Drechsler.
AntonLeb ,Graveur(Berichterstatter
G .Pichler ,

JosefstadtGeorgRakowisch,einver¬
schleißer ,WenzelMalente,Schuhmacher
BerichterstatterG .Rain,

ergrund .Josef Pra¬
lier .JohannReisner ,Schuhmacher ,
IgnazWeichsart,Schlosser,FranzMes¬
Katal ,Brauleinschänker ,Michael
Schmidt ,Hollier ,Ignazaber
Privatbeamter(BerichterstatterG .Lübeck,

Simmerung:Leopold,Baal ,Gemüse,
gartner(BerichterstatterR .Kurz,

Rudolfssen:AdolfFilet ,Schlosser,
LeopoldRescheither,Fleischauer,Leopold
Pfeffer ,Kaffeeschanker,JosefBauer
Schneidermeister(BerichterstatterG.

Basler ,
Fünfhaus.JohannKattnerVer¬

mittlungsagenu .Hausbesitzer(Bericht
erstatter G .Wimberger

ImJahr 1905wurde 757Perso¬
nendesBürgerrechtderStadtver¬

liehen .
ErsteösterreichischeSparkasse.Beider

ErstenösterreichischenSparkassewurden
imDezemberv .J .von28435Parteien
8 ,897. 529eingelegtu .an23164.
Parteien11076704rückgezahlt.Der
StanddesInteressentenEinlagskapitels

betrugmit31 .Dezember,nach
bungderhalbjährigenZinsen513351.
K .BeiderHypothekenLiquidatur
wurdenin Dezember1191030 .zu¬
gezähltu .einBetragvon1082756x
rückgezahlt .AmSchlussedesMonates
betrugen ,diesämtlichaushaltenden
Darlehen ,256934 .902 .Beider
Pfandbriefanstelt wurdenimabgelau¬
fenen MonatHypothekartenim
Betrage von 119000zugezahltu .
110599eingezählt .AmSchlussdes
Monatesbetrugendiesämtlichenaus¬
haftendenDarlehen,20 .419 .173der
Tilgungs -u .Einlösungsfond771502
diePfandbriefe(60jährigenUmlauf
21 .190600.BeiderEffektenund
VorschußAbteilungderErstenöster¬
Sparkassewurdenim Dezemberan¬
Wechselnes kompliert ,26. 613366.
einkassiert u .583781

Assentierung.Beiderheutevorgenom¬
menenZiehungjenes Buchstaben ,mit
welchemFeuerdieLösungderinWien
heimalberechtigtenStellungspflichtigender

erstenAllersKlassezubeginnenhat ,
wurdevomBn .Dr .ZuegerderBuch¬

abgezogen .

Ehrung.DieGemeindeKitzendorfhat
bekanntlichdenBürgermeisterD.Lueger
zumEhrenbürgerernannt .Heuteerschien
nuneineAbordnungderGemeinderer
tretungen bestehend ausdem
Bem.SilbernK .Schatter ,Hübt
Plößt ,sowiedemGemeindeausschuß
PetzimRathauseundüberreichtedem
BürgermeisterDr.Zuegerdasimplarisch
ausgestatteteDiplom.
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VermittungsämterzumVergleichzwi¬
schenstreitendenPartein.VorJahresist
ist dasersteGemeindevermittlungsam
zumVergleichsversuchezwischenstreitenden
Parteienin Wienu .zw .am1 .Bezirkins
Lebengetretenundheuteschonkönnteder
AnregederIdee ,dieseInstitutioninWien¬
einzuführen,v .B .Dr .Porzer ,inweiteren
zwei .WienerGemeindebezirkensolcheÄnde¬
konstituiren.Essinddiesfavorisen,wo
überAnregungdesBezirksvorstehers
Fruga ,u .Altergrund,woüberAnde¬
gungdesG .GrundlersolcheAnherins
Lebentraten .ImBezirkefavorisenhätten
sichzurfeierlichenAngelobung,dieheute
um9 Uhrvorm .stattfand ,eingefunden
LandesgerichtsratProphofer,Polizeibezirks¬
leiterOberkommissar ,Ritterv .Roth ,die
G.Hergaben,Nettrich,StadtRiederu.
Rhawen,derLeiterdesBezirksamtes
MagistratsratBedungmitdemMagi¬
ratssekretärDr .Sibitz ,KanzleibeiterDr.
vorschak,u .diegesamteBezirksvertre¬
lung ,OrtsschulratHerzbek,Bezirksarzt
D .Herzabetetc .BezirksvorscherHane
begrüßtedieAnwesenden,woraufV .E.
Dr .PorzerdasWortergriff ,umin
ersterLinie ,dieIdeedesVermittlungs¬
amtesklar zu legen .Er verwiesauf
diegesetzlicheGrundlagefürdieseÄmter
die einesehralte ist betonte ,daßin
derErrichtungsolcherÄmterkeine
SpitzegegendieGerichteliege ,verwies
aufderVermittlungsamtin 1 .Bezirk
u .hobdanndieMangelhervor ,diedem
Gesetzeanhaften,welchehauptsächlichdarin
liegen ,daßdie Parteiennichtgezwungen
werdenkönnen ,vor demAmtezuer¬
scheinen,u .daßderUmfangderWirk¬

samkeiteinzugeringerist ,weildas
ganzegroßeGebietdesEhrenbeleidigungs¬
wesensvollständigausgeschlossenerscheint,
EineRegierungsnorelle,welchediesem
Mangelabhelfensollte ,ist widerGottes
bis jetzt in unseremParlamentmü¬
zur Verhandlunggelangt .Erdankte
dannin herzlichenWorten,denVertrau¬
ausmannen ,u .Ersatzmannerndafür
daßsiedieseBürdeaufsichgenommen
u .schloßmitdemWunsch,daßdiefroh
lungdiesesVermittlungsamtes,die
Früchtetragenmöge ,die es nachder
AbsichtdesGesetzesu .derjenigen,die
es angeregthaben ,tragensoll .Nun,
mehrerfolgtedieAngelobung.AlsVer¬
trauensmannefungieren ,dieGe¬
Nettrich ,Riederu .Rissame,Bezirks¬
vorsteherConzau .dieBezichtsrate
Eymbal ,kais .RatDobner ,Jakou .
Negeschlebe ,als ErsatzmannerG.
Herzabet ,derObmann-Stellvertreter
des ArmeninstitutesSchleimeru .die
ArmenrateBillyu .Henkel.Beider
KonstituierungwurdeBezirksvorsterConza¬
einstimmigzumLeiterdesVermittlungs¬
amtesgewählt .Essprochenhieraufder
VorstanddesBezirksgerichtesfavorisen
LandesgerichtsratProphoferPolizeibegrif¬
leiter Ritterv .Rothu .Magistratsrat
Bedun.In seinemSchlußwortverwies
R .B .D .Piperdarauf ,daßallegericht¬
licheTätigkeitinÖsterreichu .durchdie
Vermittlungsamter ,habengerichtlich¬
Punkten,dasieVergleichezuschließen
habenimNamendesKaiserserfolgt .
Erschloßmiteinemdreifachen,begriffert

aufgenommenenhochaufdenKaiser.
UmhalbelfUhrerfolgtedannimBe¬
AlsergrunddieKonstituierung.Hierhatten
sicheingefunden,derLeiterdesBezirksgerichtes
hofessorinZivilsachenL .G.R .Sachs,Polize
bezirksleiterRegierungsratKopf ,Ra¬
MagistratsdirektorDr .Weiskirchner ,L .Ag.

Joh .Wolny,dieG .Derbeckoder
GotBaueru .Dr .Klotzberg,Bezirksvor¬
sicherSargmitdemStellvertreter
Vogteru .dergesamtenBezirksver¬
tretung ,derLeiterdesmagistratischen
BezirksamesAllergrundMagistrats¬
sekretär ,Danieletc .NachderBegon¬
stungdurchBezirksvorsteherSargbe¬
sprachauchhieru .B .Dr .KörperdieBe¬
deutungder Vermiehungsunteru .nahm
danndie AngelobungderVertrauens
männeru .ihrer Ersetzmännervor¬
als Vertrauensummer fungieren :
G .GrundlerBezirksvorsteherSarg,
k .k .Oberlandesgerichtsrat,Steuelschmid
fernerdieHerrenFranzfinster ,Josef
Schöber,EmilWagschitz,Prod .Nußtu .
PeterStockiger ,als Ersatzmanner,Josef
Einböck,JosefVogler,HeinrichKriener
u .WilhelmKöller .ZumLeiter ,wurde
einstimmig,BezirksvorsteherSarggewählt.
Abg .Dr .Weiskirchner,sprachdemG.
GründlerdenDankausfür dieAn¬
regung ,daßauchin diesemAmtein¬
Vermittlungsamerrichtet wurdeu .gab
demWunscheu .der Erwartungaus¬
druck ,daß diesesVermittlungsam
seineAufgabeerhüllenu .seinemZweck
gerechtwerdenmöge .Essprechendann
R .Gründler,Bez .VorsteherSargu .zu¬
Schlußv .B .B .Porzerderauchhier
miteinemhochaufdenKaiserschloß,

Mozart-Jubiläum.DerStadtrathat
überAnregungdesBürgermeistersDr.
Bürgerbelossen ,zurVeranstaltung
einer Gedenfeier ,anläßlichdes1
GeburtstagesMozartseinenaus15
MitgliedernbestehendenGemeinderatsan¬
schußeinzusetzenu .fürdieVeranstal¬
lung einer würdigenFeier ,einen
Kreditvon10000Kronenzubewilligen,
EswirdandieVeranstellungeiner



Marine ,eventuell einestheatre
partegedacht.Auchsollenindenein¬
zelnenSchulenGedächtnisfeierveran¬
staltet werden .

Jagdausstellung.NacheinemBerichte
desSr .M.Dr .KreisebeschloßderStadtrat,
demKomitederinternationalenJagd-¬
ausstellungWien1908 ,welchesinder
Rotundeau .aufdemallenAusstellungs¬
terrambiszurKrienstattfindensoll,
eineSubventionvon300000zum
Garantiefondzubewilligen.DieserBe¬
trag ,dessenAuszahlungaufdieJahre
1906,1907u .1908verteiltwerdensoll ,
wirdnurunterderBedingungbewilligt,
daßderGarnisongesichertist .

ÄrzteErnennungen.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedes M .Dr .Krenn
zu Bezirksten2 .Klasse ,inFor¬
dorfdenOberarzt,Dr .HermannPostat
u .denGemeindearzt,Dr .JosefSpitz

ernannt .

Sächtnusikam6 .Jännerinder
GersthoferPfarrkircheumhalbzehnUhr
vormittagsIntrolus ,Communi,Co¬
ral ,MesseNr .3 in C .vonBrosi,
Graduale ,OmnesfünfstimmigvonJah¬
GallusoffertoriumomnesdeSabe
vonEybler ,Tantumergoin Eurvon

Otto .Riggl.
WienerStadtrat .

Sitzungam3 .Jänner . D .Piper
Vorsitzendev .B .Dr .Neumayer,und

Hersammer .
M.Dr .Krenbeantragt,dasAdels,

diplom,desJosefAntonPlank ,Sohnes
desMichaelPlank,welcherbeiderBe¬
freiungWiens ,ausderTürkennt¬
(1683)unterdenbawischenHilfstruppen
gekämpfthat ,wohinerindenerblichen

Adelsstanderhobenwurde,fürdas
städtischeArziganzukaufen.

M.WessellegteinenMagistratsbericht
betreffenddieAufhebungdesViehtriebesin
Wienvor .DerBerichtwirdzurReuters
genommen,u .imPrinzigdieVornahme
jenerMarkleinrührungenbeschlossen,welche
denallgemeinenAbtransportderKinder
vomZentralviehmarktmittelstPferdefuhr,
werkesfördern .

VonderMarienbrücke.DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesM.Oppenbe¬
gerfürdieandenbeidenAbgangs¬
stiegenderMarienbrückeanzubrin¬
gendenWidmungslaselnfolgenden
et genehmigt:Marienbrücke.Erbaut
in denJahren1805und1906unterdem
BürgermeisterDr .KarlBürger.Anden
4EndständernwerdeneiserneTafeln

angebrachtwerdenmitderAufschrift:
Marienbrücke,Erbaut1905u .190.
zulässigehöchstbelastung460kgfürden

undeuteter ,oderein 20Tonnen
schwererLastwagen.

WienerBürgervereinigung.Anden
PräsidentenderWienerBürgervereini¬
gungBezirksvorsteherSchwarzist inden
letztenDezembertagennachstehendesSchreiben
desBgm.Dr .Zugereingelangt:SeExcel¬
lenzderHerrStatthalterimErzherzotum
Osterreichu .d .EshabenimAllerhögsten
AuftragemitdemErlassevom15 .de¬
zember1905derBürgervereinigung
derk .k .Reichshaupt.Residenzstadt
Wienfürdiegelegentlichderletzten
GeneralversammlungderBürgervereini¬
gungtelegraphischzumAusdruckgebrach¬
tenallerunterlängstenLocalitäts¬
KundgebungdenAllerhöchstenDankbe¬
kanntgegeben.HievorsetzeichEuer
Hochwohlgeborenin dieKenntnis.
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Herausg .u .verant .Redakteur.g .
16 .Jahrg .Wien ,4 .Jänner1906.

FrauRätheHallmann .Infeierlicher
Weiseist heutenachmittagsdievor¬
gesternverschiedeneGattindes
Stadtrates Karl HallmannzuGrabe
geleitet worden .DieEinsegnung
fandinderPfarrkircheSt .Josefin
Margarethenstatt ,die WirklicheZer¬
monienahmPfarrerDittrichunter
AssistenzderPfarrgeistlichkeitvor¬
UnterdenTrauergästenbefandensich
über denFamilienangehörigen
BürgermeisterD .Luegermitseiner
westerFrl .HildegardLueger,
deVigebürgermeisterDr .Neumayer
zer sammt Frau und V .g .
Eierkammer ,dieAbgeordneten
Ermann ,Bielohlawek ,Postenoble ,

Steiner ,Dr .Weiskirchnerund
Geilinger ,die Gemeinderatethorner ,
Aichhorn,Bähler,Becker,Braun,Brannes,

zerowsky ,übeck ,Ebel ,
öl ,Grafer Graf Franz ,Hans ,

Höhe ,Hr .Keller ,
Klotzberg,Knoll ,Kohotek,Rostrik,
Mender,Pichler ,Platter ,Kauer,Rissawe,

Ryll ,Schneider,Schöpfleuchner,Schreiner,
Schwarz,Schweig,Siegmeth,Vignali,
Wessel,WimbergerundZatzka,Bezirks¬
vorsteherSchwaremitdemVorsteher¬
StellvertreterThomasVorzerundnahezu¬
der gesammtenBezirksvertretung
Margaretens ,danndieBezirksvor¬
steherHofingerundHrura ,die
Obermagistratsräte .Gedaczek,
alt undAppel ,OberhalteKönig,
Vize- BandirektorHeimreich ,Mag¬
Rat spath ,Präsidial -Secretär
Pfeiffer ,Verwaltungsdirektor

Rohrder städtischenGase
derAmtsleiterdesmag .Bezirks¬

andesMagistratsSekretärHanisch,
mitdenBeamtendesBezirks¬
amtes ,StadtanwaltDr .Sobasammt
Frau ,BürgermeisterWebervon
Kalksburg,Mag.SekretärSchaufler,
ArchitektGundorf ,Kanzlei -Direktor
Mayer ,Fabrikantwoll ,dieFami¬
lienangehörigendesverstorbenen
VigebürgermeistersStrobach
Verlagskunsthändler .Wiedling,
BetriebsLeiter ,Niederman,Kathans¬
KellermeisterRoth ,Kathauskeller¬

wir Dombach ,Bildhauer an ,
ContrahentKlinger ,PfarrerMechter,
Professorauch ,Direktions-Adjun¬
MaÿervonZentral - Wahl-undSteuer¬
Kataster ,dergesammteVorstanddes
HausherrenvereinesMargaretenmit
demObmannFranzSchneeweiss
anderSpitze ,zahlreicheMitglieder
des ArmeninstitutesMargareten,
GenossenschaftsvorsteherMess,der
PrävergastwirtGustavScheferetc .etc.
NacherfolgterkirchlicherEinsegnung
wurdederargaufdensechs¬
schännigenGlas - Galawagender

Leichenbestattungs-Unternehmung
Concordiagehoben ,undnachdem

ZentralfriedhofzurBestattung
imeigenenGrabegeführt .Zwei¬
BlumenwagenkonntendieFülle
derKranzschendennichtfassen .
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herausgeberu .verant.RedakteurR.Eige
Wien ,erstag .4 .Jänner1906.16 .Jahrg.

WienerStadtrat .
Sitzungam4 .Jänner1906
Vorsitzende,K.B.Dr .Neumayeru .Hierhammer
NacheinemBerichtedesM.Hoßwird

dieRestaurationimFlorisdorferGemeinde¬
hauseanHeinrichSchöber,verpachtet.

M.SchreinerlegteinenBerichtder
DirektionderstädtischenStraßenbahnen
betreffendeineEingabederBezirks¬
tretungfavorisen ,überWagenmangel¬
auf der EineLandgut-Matzendorf
vor .NacheinemAntragdesM.Rissa¬
wegwirdbeschlossen,daßaufderLinie
OperAltesLandgutdieFahrtinter
vollezuverkürzen,bezw.derVerkehr¬
zuverstochensei .

M.Schreinerberichttfernerüberwie
EingabederBezirksvertretunghietzung
überdenStraßenbahnverkehrineinzel¬
nenBezirksteilen.M.Braunisbean¬
tragtzufordern ,daßaufderEine
Bellaria Breitense ,etwedergröße¬
WaggonsoderSiebisherigenWaggons
mit Bewegenzu verkehrenhaben .Es
wurdebeschlossen ,denVerkehrder
großenWaggonsanStellederbisheri¬
genWagenzufordern .v

M.TomolabeantragtdieUnterrichts¬
verwaltungzuersuchen,denNeubau¬
des Sanasiumsin 21 .Bezirk
belängstinAngriffzunehmenu .ehe¬
sein zuvollenden ,

EinstadischerGrundinPotzleis¬
dorf in Ausmahlvon6790mund
behufsArrondierungderRealität
Z .416um6 Kronengerverkauft.

derParzellierungderRegenschaften
Pötzensdorf,Bastiengasseu .Scheibenberg
straße auf 13Baselu .Basel

fragmentewirdzugestimmt.
M.Braunisbeantragtdievom

Sportklub,RapidbeabsichtigteErrichtung
einesEislausplatzesim14 .Bezirk
in derhättelderstraße ,Eckeder
Wenser-undSetzergassezurKennt¬
nis zunehmenu .dieAbgabevonHoch¬
Quellemesser ,nachMaßgabedes
WasserzulaufesausderHochzuellen
leitung zu genehmigen .( Aug. )

NacheinemBerichtedesM.Grafwird
die vomStadtbauamteprojektierte
DrainageanlageunterdemVerwal¬
lungsgebäudeamOktakringerFried¬
hofemitdemKostenbetragevon1000
Kronengenehmigt.

feierlichkeitenimRathause.
GleichderheutigeersteDonnerstag

desneuenJahresgestaltetesichzuei¬
nemrechtlebhaftenTage .Eineganze
ReihevonAuszeichnungenwurden
verliehen ,Beeidigungenvorge¬
nommenundBeamtevorgestelltetc .
denganzenFeierlichkeitenwohnten
bei .DieVigebürgermeisterD .Neu¬
mayerundD .Porzer ,dieGemeinde
rate hiner Braun ,Derow
dücke ,Lübeck ,Götl ,GrafFerdinand
GrafFranz ,Grottbauer,Holzl ,Selinek,
Keller ,Klotzberg,Kohlen,Laua,Marsch
sen ,Bauer ,Ryll ,Schweigl ,Sehlik,
WesselundZalzka ,dieBezirksvor¬
steherRienössl ,Schwarz ,Hofinger
undBaumannMag .Dir .Dr .Weiskirch
ner ,dieOb .Mag.RateDr .Sedlaczek,
PosseltundAppel ,Oberbuchhalter
König ,Bau- VizedirektorHelm
reich ,Kanzlei -Direktor Maÿeretc .

Um10UhrüberreichteBar .Dr .Lueger
demObmanndesArmeninstitutes
MargarethenJohannDeifel inAn¬
wesenheit desBezirksvorstehers
Schwarz ,der MitgliederdesArmen¬
institutes unddie Leiter desma¬

gistratischenBezirksamtesSekretärs
anischdie goldeneSalvatorme¬
daille .AufdieAnsprachedesBürger¬
meisters ,der WortewärmstenAn¬
erkennungfür die bisherigeTätig¬
keit des Ausgezeichnetenaufdem
GebietedesArmenwesenshand ,dank¬
te ObmannDeifel inherzlichen
bewegtenWorten .

Unmittelbar darauf wurdedem
Pfarrer vomAltaring ,fürster¬geistl .Rat
bischöflichemRektorMag.JohannPar¬
die ihmvomGemeinderateverliehene
großegoldeneSalvatorendailleüber¬
reicht .AußerdenGemeinderatendes
16 .Bezirkes ,demBezirksvorsteher

Hofinger ,demVorsteherStellvertreter
Friedl ,denBezirksrätenundsonstige
Bezirksfunktionärenwohntendie
feier nochbei derSchotten
chiorP .Pfeiffer ,derehemaligeBes¬
SchulinspektorHofratMaurer,der

neuePfarrer vonOttakringEdel¬
bauer ,Prof .Heger ,u .Martinekund
PflegeschwesternausdemWilhel¬
minenspitals .Aufdie Rededes
Bürgermeisters,in welcherer¬
der HumanitärenTätigkeitdes
Pfarrersgedachte,antworteteletz¬

terer in gerührtenWorten ,wo¬
raufBezirksvorsteherHofinger,Hofrat
Maurer,u .Martinak,G .K .PfarrerLana
DirektorHofmann ,NamensderSchul¬
leiter undObmannFriedl ,Namens
desOrtsschulratesdenAusgezeichneten
in herzlichenWortenbeglückwünschten

DanachüberreichtederBürger¬
meisterdemHumanitärenVereine
Haselin GegenwartallerPunk¬
tionäredes16 .Bezirkesdiegoldene
SalvatorMedaille .DerHumanitär¬
VereinHasertentsendetinjedem
CammerFerienkolonienganzaus¬
eigenenMitteln ohneSubvention
und hat im Laufe der Zeitweit

über3000für seineZweckever¬
ausgabt .Aufdie RededesBürger¬
meistersdankteObmannFriedl ,
woraufBez .VorsteherHofinger
und der ObmanndesVereines
HermannsgruppeGrubeschule

denVereinzu seinerAuszeichnung
beglückwünschten

demMed.Dr .JosefNeubauersenhat
derGemeinderatanlässlichseines
50jährigenDoktorjubiläumsdas
Bürgerrechtder Stadt WienmitNach¬
sicht der Taxenverliehen .Deraus¬
gezeichneteBürgerlegte heuteden
Bürgereidin die HändedesBürger¬
meistersab .Derfeier wohntenbei
die Familienangehörigendesgreifen
Arztes darunter sein SohnJosef
Neubauerjen ,bekannt ,alsehemaliger
Thormeisterdes Wrakademischen
Gesangvereines,derPrälatdesStiftes
Zwettl ,StephanRöseler ,derQuardian
des KaczierkonventsP .Andreas
Esak ,der Pfarrer vonBruchu .
Prof .Heger,Bez .Vorst .Kienöselmit
vielenBezirksfunktionären ,die
Krankenschwesterndes Klostersin
der Hartmannsgasse ,Schuldirektor
Stich ,MajorSchwarz ,dereher
Obmanndes Wienerakad .Gefäng¬
vereinesMag .Kommissärfangetc .
Nachder AnsprachedesBürger¬
meisterserfolgtederAktderEidesab¬
legung ,woraufD .Neubauerdenseinen
tiefgefühltenDankeAusdruckverlieh .
Bez .Vors .Riemahlbeglückwünschte
den Jubilar NamensderBezirks¬
Vertretung ,Neubauerjun .dankte
demBürgermeisterundderGe¬
meindevertretung Namensder

Familie .
Außerordentlichfeierlich,gestaltetesichdie

ÜberreichungdergroßengoldenenSal¬
vator-MedailleandenbisherigenLeiter
dermagistratischenBauabteilungMagi¬



stratsratDr .FranzSauer,dervorganz
kurzerZeitinfolgeeinesschwerenAugen¬
leidens genötigt war ,in denbleiben

denRuhestandzutreten .AlldieAner¬
kennung,dieeinemderverdientesten
BeamtenderGemeindeWienzuteil ,
werdenkann ,kambeidieserFeier¬
lichkeit zumAusdruck .Außerden
zahlreichenGemeinderatenu .den
SpitzenderstädtischenÄmterwaren
erschienenin VertretungderStatthal¬
tereStatthalterirtRitterv .Hertl ,
DieOberbaurateKellneru .Baumann
ArchitektBundsdorf,Stadtbaumeister
Sagt ,nahezusämtlicheMagistratsräte
u .LeiterdereinzelnenAbteilungenbe¬
Bezirksamter ,zahlreicheBeamtedes
StadtbauamtesmitdemVigebaudirek¬
tor Helmichan der Spitze ,dieBeam-¬
ten der BerabteilungunterFührung
desMagistratssekratorsDr .Madera¬
die FamilienangehörigenBr .Sauers
et .DerBürgermeisterrichtet anDr .
SauernachstehendeAnspracheAnläs¬
lich IhresScheidensausdemaktivam
Dienstist seitensdesGemeinderatesder
StadtWienbeschlossenworden,Ihnendie
großegoldeneSalvator-Medaillezu
verleihenin Anerkennungdertreuen
Dienste,welcheSiedurchvieleJahreder

GemeindeWiengeleistethaben .Sieselbst
wissen,wiesehrichIhreTätigkeitge¬
schätzthabeu .nochschätzeu .wieleid
es mirgetanhat ,daßkörperlich
Schäden,Siein dieNotwendigkeitver¬
setzthaben ,in denRuhestandzutreten.
Ichkannnursagen ,ichkennewenig
Beamte,welchemitsolcherEinge¬
bungundTreueihresAmtesgewaltet
haben ,wieSie wenige ,aufderen
Referatemansichmitsolcherunbe¬
dingtenSicherheitverlassenkonnte.
wiejene Referatees waren ,welche

Sieausarbeiteten.Siehabenimnur
dasWohlderganzenStadtWienvor¬
Augengehabt ,Siesindmiteinem
Wortein Manngewesen ,der denInhalt
desEidesnichtbloßbeschworen,sondern
durchseineTätigkeitverwirklichthat .
NehmenSiedafürdenherzlichenDank¬

des Gemeinderatesu .meinenDank
u .ich remischevomHerzen ,esmöge
Ihnennochrechtlangegegönntsein,
sichdesBesitzesdieserAuszeichnungzu
erfreuen ,daßIhnen ,wennmöglich
aufdie BewahrungdesAugenlichtes
zuteil werde ,damitsie aufdiese
WeiseIhre wohlverdienteRuhemit
Befriedigunggenießenkönnen .Ichbin
überzeugt ,daßaller unserDank¬
barkeitSie immerbegleitenwird .
Mag .DirektorDr .Weiskircherüber¬
brachte Namensdes Gremiumsdes
Magistrates und Namensderge¬
sammtenBeamtenschaftdieHerz .
lichsten Glückwünschezuder
Auszeichnung ,die demscheidende
Ratezeitert wurde .Erversicherte,
er habe mit größter Betrübnis
das Pensionsgesuchentgegenge-¬

nommenund er bedauere ,daß
in

ein so treuen Kollegenund
musterhaften Beamtenverloren
habe .Er wünscht ,Dr .Pauermöge
das Atiumcumdignitatedurch
viele Jahrein ungeschwächenGe¬
sundheit genießen undder
Beamtendes Rathausesauchin
Zukunftnichtvergessen .Sekretär
D .Mayerfeierte diescheidenden
Staatsverstandalsmustergiltigen
Beamten ,als Lehrerundtreuender ihm
freundschaftlichenBevaterundder
untergebenenBeamtenunddankte
Worausderselben inherzlichen

Worten .

TiefergriffensprachdannMagistratsratDr.
SauerWortedesDankesu .desAbschiedes
andenBon ,dieGdr .Vertretung ,den
Magistratsdirektor,seineKollegenimGrimm
u .andieBeamtenseinesDepartements,denen
erfürihretreueMitarbeiterschaftspeziellenDank¬sagte .

denAbschlussbildetenAuszeichnungen
für freiwillige Feuerwehren .Dem
Hauptmannder freiw .Feuerwehr
in Linz ,JohannGober ,wurdedie
goldeneSalvatorMedailleverliehen
unddie Mitgliederderfrei¬
Feuerwehrin Garling ,JosefVampl
undJosefKiesholzererhieltenein
Ehrengeschenk .DiesenAuszeich¬
nungenwohntenbei :S .R .Garteuer
der magistratischeFeuerwahren¬
renS .Fil Schward,undfeuerwehr¬
kommandantMüller .ImAnschlüsse
daranlegten die Hauptleuteder
freiw .Feuerwehrendes31 .Bezirkes
die AngelobungtreuerPflichten .
füllungin die HändedesBürger¬
meisters ab .

ImLaufedesVormittagsbeeidete
Bürgermeister Luzer 63neue
Bürgerundnahmin Gegenwartdes
ArmenreferentenMag .R .Aspergerdie
Angelobungvon 17 neuenArmen¬
räten und Funktionären vor .

2

der neuePfarrer vonOtakring ,
der Nachfolgerdesverstorbenen
Pfarrers M .Latschke ,Pfarrer
FranzEdelbauer ,hat sichheute
in BegleitungdesGemeinderatis

undPfarrers vonNeulerchenfeld,
Mag .Laud ,demBürgermeister

vorgestellt .
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herausgeberveranteRedakteur.Eigt.
16 .Jahrg.Wien ,Freitag .5 .Jänner1906

WienerStadtrat
Sitzungam5 .Jänner .
vorsitzenderH .B .Eiersammer¬

M.Dr.Krenbeantragtsiedasstädti¬
scheArchiveineHandschrift,Epistelder
i .J .1589imWienerRathausegefangen
gehaltenenWiederkäuferElser ,Balzer
undCristoffandieJudeninWien,gleich¬
zeitigeAbschrift,13Blätteranzukaufen.
DieseHandschriftist einreligionsgeschiht,
lich interessantesDokumentausWien¬
Vergangenheit( Aug.

Dasvondem . k .ForstmeisterEmil
KlierausgearbeiteteSperalüberdie
Hauptrevisionaller imabgelaufenen
JahrerfolgtenNutzungenausden
in ForstwirtschaftsbezirkNeuwalde
gelegenenWienerGemeindewäldern,in

u .überdenWirtschaftsplanunddie
Nutzungenu .Aufforstungenim
Depennium19021913wirdgenehmi¬
gendzur Kenntnisgenommen

ÜberAntragdes M .Weitmann
wirdbeschlossen,beiVergebungen
vonHeizanlagen,in EinkunftdieHer¬
stellungu .InstattationderLeitung
einerseitsu .dieHerstellungderKessel¬
anlage andererseits getrenntaus
zuschreiben .

dieAnschaffungvon100Stück
DruckschlächenNr .6u .von100Ver¬
kuppelungenfür diefreiwilligen
Ferien und mit demKo¬
Betragam580Kronengenehmigt.

M.RissweglegtdenMagistrats,
berichtbetreffenddieDurchführung
derPferdeklassifikationi .J .1906vor

dieReferentenantragewordengeneh¬migt.

M.Wesselsberichtetüberdievor¬
suchsweiseVerbrennungvonWiener
Hausberichtin derBrunnerver¬
brennungsanlage.ÜberAntragdes
M.Rissenwirdbeschlossen,ein
KommissionbestehendauseinemMit¬
glieddesStadtrates ,demMagistrats.
referentenu .je einemBeamten
derStadtbuchhaltungdesAchtbar¬
amtesu .derElektrizitätswerke
zumStudiumdieser BauerVer¬
brennungsanlagezuentsenden.

NacheinemBerichtedesM.D.
DeutschmannwerdenderEntwurf
einesStiftbriefesu .zweierMisbrief.
nachträgefürdieJuliBrüderman,
schenStiftungenzuGunstendesArmen
hausesin Bitteldorfgenehmigt.
Wassermangel.MitRücksichtaufden
durchdenanhaltendenFrostverur¬
sachtengeringenZuflussvonHoch¬
quellenwasserhat derBürger¬
meisterdieHerausgabeeinerKind¬
machunggenehmigt,inwelcherdas
dringendsteErsuchengestelltwird,
imInteresseeinerungestörten
WasserversorgungderWasserver¬
brauchaufdasNotwendigstezube¬
schränken.DieLandmachunghat
folgendenWortlaut
AndieBevölkerungDiens.Infolge
desandauerndenProfesinQuellen¬
gebieteistdieErgiebigkeitderHoch¬
quellenleitungderartgesunken,
daßseiteinerReihevonTagender

WasserverbrauchdenZufluß ,weil
übersteigtundderWasserstandinden
Reservoirrapidsinkt .Dieseraußer¬
ordentlichgroßeWasserverbrauchist
insbesondersdaraufzurückzuführen
daßdieHausleitungenin derRegel
gehendasEinfrierenlediglichdurch

OffenlassenderAuslaufegeschützt
werden ,währenddergleicheZweck
invielenFällendurchUmhüllung
derfreienLeitungsteileundJahre
mitStroh ,Weg,Teichendenu .dgl .oder
durchAnbringungvonWintergehausen
erreichtwerdenkönnte .DieHerren
Hauseigentümerwollendaherim
eigenenfinanziellenInteressediesem
UmständeeinbesonderesAugenmerk
schenken.AndieGesammtbevölkerung
aberergeht ,umeinenweitergehen¬
denWassermangelhintanzuhalten,
dasdringendsteErsuchen,imInteresse
einerungestörtenWasserversorgung
denWasserverbrauchaufdasNot¬
wendigstezubeschränken,dasonst
das Wasserfür dennormalenHaus¬
bedarfdurchAbsperrungderRock¬
wirtsleitungenundandereempfind¬
licheMaßregelngesichertwerden
müste .IchvertraueaufdenGar¬
sie derBewohnerWiens ,und
siediezuversichtlicheErwartung
dasJedermannbestrebtseinwird,

erdie zur VermeidungdesWasser¬
verbraucheseingeleitetenMaß¬
nehmenwirksamstzuunterstützen.
SchwindelmitBürgerwappen.
inWien,treibtsieeinelegant,gekla¬
deterManneum ,welcherbe¬
einzelnenBürgernvorschriftund
entrirt ,wervomK .H .Lüger
beauftragt ,sämmtlichenBürgernder

StadtWieneinWäschezuzustellen
unddemBetragvon3eingetre¬
zeitigseierermächtigte,Bürger¬
bilderumdenBetragvon60zumHauseangebieten.Esistselbstver¬
ständlich,daßAo .D .Zuegereine
solcheErmächtigungniegegebenhat
undes wirdvondiesemManne,

welcheres offenbaraufheraus¬
lockungvonBeträgenabgesehenhat,
gewarnt,derselbeist ziemlichVorge¬
len ,mittelgroßundträgtkurzge¬
schnittenenVollbart ,dervorliegende
SachverhaltwurdederPolizeidirektion
bekanntgegebenundderBürgermeister
nahmgelegentlichderletztenBürger¬
beeidigungAnlaß,dieneuenBürger
auf diesenSchwindleraufmerksam
zumachen .

Ton der Schulm ,das öster¬
SchulmutumimBezirke ,Haase,
welchesgegenwärtigtäglich,auchan

könneundfeiertagen ,von10Uhrbis
12UhrVormittagsundMittwochund
Samstagnachmittagsvon2bis5Uhr
geöffnetist ,erfreutsicheinesguten
Besuches,dasselbewürdebereitsvon
mehrerenSchulklassen( auchMittel.
schuttkassenVorporativbesucht.Essei
danaufmerksamgemacht ,daßdie
in derGruppe.DieAutographieim
dientedesGeographischenUnterrichtes

gegenwärtigausgestelltenüberaus
lehrreichenundsehenswertenBildernur
mehrkurzeZeitbesichtigtwerdenkönnen,
dadieselbenbalddurchneueandereLänder¬
gebieteumfassendeBilderersetztwerden.
GroßeAnziehungskraftübtnachwievor
dieGrischeNaturlehreaus ,indernebst
derDemonstrationderTheilderGla¬
blättereijederzeitinteressanteVersuche
mitneuerenelektrischenApparaten
vorgeführtwerden .DerimHofraume
errichtetezweiflässigeSchulpavillon ,
dergeeignetist ,dasInteressevon
Schulbehördenunderhalter
zu erwecken ,wirdinkurzester
Zeitsoweiteingerichtetsein ,
dasmitderAbhaltungvon
LichtbilderVorstellungenbegonnen
werdenkann .



Rathaus - Korrespondenz
I .darin et .

HammerlingDenkmal ,DasAn¬
terrichtsministeriumhatandasCamer¬
ling Denkmal ,Komiter ,einenErbes
gerichtet ,in welchemdasselbegründ¬
sätzlichseineGeneigtheitausspricht,
für das projektierte Denkmaleine
staatliche Subventionvon10000
zubewilligen ,sobalddesZustande¬
kommendesUnternehmegesichert
erscheint .UnterdemVorsitzedes
ObmannsdesgeschäftsführendenAus¬
schussesdes Komiter ,derRichard
Heller ,fandheuteabend ,im
Rathauseeine Komitersitzungstatt ,
in welcherdie genannteZuschriftmit
großer BefriedigungzurKenntnis
genommenn,u .beschlossenwurde
eine Deputationan denLeiterdes

UnterrichtsministeriumsFreiherrDr.
v .Biert zu entsenden ,umdem¬
selben denDankdes Komiterszu
überbringen .Bekanntlichwirddas
ErmerlingDenkmal ,nacheinem
EntwurfdesBildhauersSchafeauf
demHermerlingplatzimk .Bezirk
inmitten einer Gartenanlageaufge¬
stellt ,welchemit Rücksichtauf
denAufstellungsartdesDank,

mals ausgestaltet werde .Inder
letzten Zeit sind demKomite
wieder anhafte Spenden
für den Denkmalenzugekommen
so vomPräfenAdolfSchwarzen
ber 500 fugen ,Müllervon
Aichholz 300 MiktorMartner
v .Wachhof500Baunterneh¬
mug ,BrüderRedlichu .Berger500R.
ferner vonmehrerenGemeinden
aus demWaldertel u .zw .Groß
tiger Weishofenv .d .Ta¬
100 f Ritschen 384784Neu¬
Bistritz 30 .DerDenkmalso
beläuft sich dermalen ,ohnedie
vomUnterrichtsmisterium zuge¬
sicherte Dubationaufüber
16000 MWeiter gendenwerden
imBackhause ,Schellsammeru .
SchattenSehensplatz11 oderan
neuenRathausebeimSchriftführen
Mag .KommissorDr .v .Bückes
entgegengenommen.



WienerRathaus- Korrespondenz
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Herausgeber,u .vorante.RedakteurR .Eige
Wien ,Montag8 .Jänner1806.16 .Jahr

AnkaufvonMedaillen.DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesM.Losenoble,
denAnkaufeinerAnzahlvonWiener
Medaillengenehmigt .Darunterbefinden
sicheineMedailleaufdieCholerain
Wen1631 ,eineMedailleaufdieKir¬
kenbelagerung1883 ,eineMedaille
auf der Regierungsjubiläumdes
KaisersFranzJosefF .1898ein
PlacettederGenossenschaftderbildenden
Künstlerin WienzumRegierungs
jubiläumu .eine Medailleauf
Napoleon.AnwesenheitinSchön¬
ber 1809 .ferner wurdeeine
MedailledesehemaligeneinerBürger¬
meistersGeorgfürst vomJahr1581
angekauft .DieseMedaillegiltunter
denMünzenkennern ,alsUnikum.
Georgfürstwar1583Stadtoberkamerer,
1588bis1589Stadtrichter,1590bis1591u.
1602bis1603Bürgermeister.Erstarbam
3 .August1893 .DieMedaillezeigtdas
Porträt ist im61 .Lebensjahre

Wärmesuben .Die6Warmestuben
des WienerVorstubenu .Wohltätig¬
heiteres wurden in derWoche
vom29 .Dezemberbis4Januarvon

64198Personen( 21245Männern,
12517Frauenu .30436Kindern)auf
gesucht .WährendderNachtzeitwurden
dieselbenvonweiteren ,4578Personen
benutzt.Unterdenletzterenbesonder¬
sich3 Personen ,die vonderPo¬
lizei denWärmestubenüberstellt
werden .AllendiesenLeutenwerde
Suppeu .Bootverabreicht.

III .ostFeuerwehrtag,Wien1906.Namensdes
ZentralkomitesdesVII .IstFeuerwehrtages
Wien1906wurdeamSamstagden6 .um
DeputationbestehendausdemPräsidenten
v .B .Dr .Neumayer,demVizepräsidenten
M .Gottbauer ,demReferentenMagistrats¬
rat Dr .EmilSchwarzu .demFeuermehr,
kommandantenMüllervondemProtektor

die
empfangen.DieDeputationstattetedem
herzogdenunterhänigstenDank1

fürdieÜbernahmedesProtektorates
überdenFeuermehrtagu .diedamitverbun¬
denenVeranstellungen.DerErzherzog
empfiengdie Herrenaufsliebenswür¬
digsteu .sprachseineFreudedarüber
aus ,daßes ihmmöglichwar ,dasPro¬
Lektoratzuübernehmen,weilerseit
jeher in großerFreunddesFeuermehr¬

wesensei ,erkundigtesichumdieEinzel¬
heitenderverschiedenenVeranstaltungen
u .unterhieltsichmitjedemderHerren
längereZeitüberdiespezielleFragen.
NacheinemAufenthaltevon20Minuten
wurdedieDeputationvomErzherzog

in huldvollsterWeiseentlassen.
dieFeuerwehrAusstellung,welche

in VerbindungmitdemVI .Gst .Feuer¬
wehrtagimRathhausederStadtWienver¬
anstaltetwerdensoll ,wird5Gruppen
umfassenu .zw .I .Organisationdes
Feuerlöschwesensa )Bekleidungund
AusrüstungderFeuerwehren ,. )Be¬
schauung,c )Geräte ,d )ChemischeFeuer¬
löschmittel ,c )Feuermeldewesen ;
FeuerwehrmachenundDepos,Feuer¬
sicherheitsbeschnita )feuersichereBaukonstruk¬
tionen,. )Feuerschutzverrichtungen1 )für
Häuser ,Fabriken ,Magazine,2 )bei
elektrischenAnlagen,3 )beiTheatern
I .Fehrmittel ,v .FeuerwehrSanitäts¬
undRettungswesen.

I .Hochzuellenleitung.DieArbeiten
beimgroßenSollender2 .KaiserFranz
JosefHochzuellenleitung,welcheinGschlaf
beiWildolgenbeginntu .imSteinbachtal
bei Göstlingmündet( 5kmlang ,
gehenihremEndeentgegen .Dauer¬
lagden18 .d .wirdin feierlicherWeise
derDurchschlagdiesesStollensstattfin¬
den .ZudiesemZweckwirdsichBe¬
Dr .BurgermitdenVigebürgermeistern
denMitgliederndes Ausschusseszum
Bauder2 .Hochquellenleitung,Mitglie¬
dern des StadtentesMagistratesund
Stadtbaumesetc .am17 .J .nach
Göstlingbegeben.

Gastenbezeichnung .Inderletztenvertrau¬
lichenSitzungdesGemeinderatesberichtete
M.TomolaüberdieeinheitlicheBenennung
desStraßenzugeszwischenderStollgasse
u .BernardgasseimJ .Bezirku .beantragt
diePegelgasseindieBezeichnungWin¬
bergergasseeinzubeziehen,sodaßdiese
nunmehrvomUrbanLovitzplatzbiszur
Bernardgasseführt .DemAntragewurde

zugestimmt.

SitzungenimRathause.DerGemeinderat
hältindieserWochekeineSitzungenab¬
Stadtratssitzungenfinden,Mittwoch,Donners,
tagundFreitag10Uhrvormittagsstatt .

Bezirksratssitzung.DieVertretungdes
BezirkesNeubauhält ,amMittwoch
den10 .d .halbfünfUhrnachmittags
imGemeindehauseNeubaugasse25
eineöffentlicheSitzungab .
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VorkehrungengegenGlattet .Bezirksvor¬
steherWienigerteilt unsmit ,daßinder
innerenStadtwiealljährlichsoauchjener
seit BeginndesWintersdieumfassendsten
Vorkehrungengetroffensind ,umbeieintre¬
tendenGlattessoraschals möglichdie
Straßenzubestreuenu .dadurchUnglück
hättenachMöglichkeitzuvermeiden.Von
6Uhrmorgensbis5Uhrnachmittagssind
170StraßenarbeiterinTätigkeit ,welche
imFalleeinesGlatteisessofortzumBe¬

streuenherangezogenwerden .Vondiesen
gebetenbleiben30 bis 40 Mann ,in
Partienabwechselnd ,dieganzeNachtin
Bereitschaft.DiesernächtlichePermanenz.
dienstwarbeidemletztenGlatters
in der Nachtvom5 .zum6 .Juni ,

terbrocheninTätigkeit,umdieöffentlicher
GehegeÜbergangeu .Jahrbahnmit
Sandzubestreuen.DieWirksamkeitdieser
intensivenVorsichtsumsregelzeigtesich

audarinn ,daßvonden4 Anfällenan¬
löstlichdesGlatteisesinjenerNachtnurein¬
einzigerimerstenBezirkzuverzeich¬
nenwar .Wieuns weitersmitgeteilt
wird ,wurdeinsämtlichenBezirkendes
Personet ,welchessonstdienächtliche
Straßenreinigungzubesorgenhat ,in
jenerNachtausschließlichzumBestreuen
mitSand ,wobeinamentlichaufdie
StraßenbergangeRücksichtgenommen
wurdeverwendet .DieKontrollsorgen
derGemeindeüberzeugtensichauchdavon,
daßdieArbeiterihremAustragenachta¬
men.EsistalsoseitensderGemeindealles
vorgekehrtworden,wasindiesemFalle
möglichwar¬

NeueArmenräte.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM.Hallmann
Wahlder Herrn AntonGrün¬

undJosefSchneckzuArmenraten
desBezirkesMargarethenbestätigt.
NacheinemBerichtedesM.ggenberger
wurdedieWahlnachstehenderAnnenrate
des2 .Bezirkesbestätigt,TheodorBrunck,
JohannBrank ,anEinfelder
M .Holst ,Hansverland ,
Morgheger,JosefHengst,Sigmund

ein Jost ,le¬
BoleslavMisowski ,JohannSchön¬
hofer ,KarlSchweder,KarlSchuberth,
JosefMultet ,LeopoldSeel ,Karl
ger Leopoldnach ,Leopold
Steinbach ,Karl anPerdinand
Trauer .NacheinemBerichtedesM.
Ramwirddie Wahldestödlischen
Arztes ,Dr .Erichv .SchrötterzumArmen¬
rat desBezirkesJosefstadt ,nacheinem
BerichtedesS .Rauerdie Wahldes
HerrnJohannRochellzumArmenat
des BezirkesHitzig u .nacheinem
BerichtedesM.StrafedieWahlderHerren
KarlMatzalikzumRechnungsführer
unddesLeopoldGröblzumRechnungs¬
führer -StellvertreterdesArmensti¬
tutesBrigittenaubestätigt.

derBürgertalldesBezirkesJosefstadt
findet am22 .d .im genen vorin
derKirchenfelderstraße .MitRücksicht
aufdieBeliebtheitdesBallesgibtsich
schonjetzt eineregeNachfragenach
Kartenkund ,welchein derBezirks¬
vertretungskanzlei ,in derSchmidgasse
erhältlichsind.

dieHumanitäreTischgesellschaftWeih¬
nachtsbaum,mitdemSitze8 .Bez .Josef
städterstraße51(StefanikGasthaus,
welchein derletztenZeit ,12armeKleid
KinderderSchuleLerchengassemitvoll¬
ständigenWinterkleidern,Wäsche,um
Schuhenbeteilteu .auchsonstbeschenkte
hatinihrerVersammlungam5 .d .Fran¬
PachmannzumVorstande,Rudolf

PalingerzumStellvertreter,JosefMis¬
ner zumSchriftlicher u .OskarAlbert
zumKassiegewählt.

Gedenklasel .DerStadtrathatnachdem
BerichtedesM.Tomolabeschlossen,an

dem Hause 3 Bezirka 4
alte Kummer383 ) ,welchedasWohn¬
HausvonSchillersJugendundAndreas
Streicherwar ,eine Gedanktafelmit
folgendemTextanzubringen:Indiesem
HauselebteSchillersJugendfreund
AndreasStreicher ,dersichumdas
WienerMusiklebengroßeVerdienste
erworbenhat .InseinerBegleitung
flohSchiller ,1781vonStuttgartnach

Mannheim
terteKammer.DieStatthaltereihat

verfügt ,daßdie Ärztedeseinver¬
leibten21 .BezirkesausdemSprengel
derÄrztekammerfürNiederösterreich¬
ausgeschieden werden und in den
Schrengelder WienerArztekammer
zu übersetzensind .

VereinderBeamtenderStadtWien.
dassechsteTanzkränzchenfindetan¬
tag am3 .Februar1906imKürsalen
desStadtparkesstatt .DasProtektorat
überdiesesTanzfesthat- wieseit
einer ReihevonJahrendasGe¬
meinderats - Präsidiumübernommen
dasKränzchenfindetzugensten
dasErholungsheim,unddesUnter¬
stützungsfondesdesVereinesstatt¬

Kommunal-SparkasseDöhling
ImMonateDezember1905würden
von650Parteieneingelegt180174x
von658Parteienbehoben424037x
DerStanddesEinlagekapitales
betragmitEndeDezember1905
zuzüglichderl .2 .a .1905Kapita¬
lisierten Zinsen 5,936005 ,der
StandderHypothekar,Darlehenbeträgt

11

mitEndeDezember1853,936.105.
Eiferdeankaufdie GemeindeWien
beabsichtigt ,am29 .Jänner1906in
St .Valentin inNiederösterreich¬
fähr 14gutgängigePferdemittel¬
schwerenTages ,welcheentweder
RutenoderWallachenseinmüssen,

anzukaufe .

ZurVerhütungeinesWassermangels.Im
QuellengebietederHochzuellenlei¬
tungist nacheinemvorübergehenden
TauwetterwiederProsteingetreten.
Esist dahertrotz der in Wienherr¬
schendenhöherenTemperaturäußerste
SparsamkeitimVerbrauchedesHoch¬
quellenwassersgeboten ,damitein¬
schneidenderMaßregelntümlichst
vermieden werdenkönnen
Bezirksrats -Sitzung.DieBezirks¬
VertretungMariahilf halt amDonner¬
tag den11 .d .M.um5 Uhrnachmittags
imSitzungssaale,6 .Bez .Amerlingstr.6.
eineöffentlicheSitzungab¬
Seb .KnappenkmalmitVor¬
einigenTagenfanddie feierlicheJahres¬
schlußsitzungdes großenKomites
zur ErrichtungeinesSeb .Kneipp
Denkmalesin Wienstatt derPrä¬
sident Prof .Josef Sturmerstattete
ein ausfährlichesReferatüberden
bisherigenStanddesUnternehmens
AnScheidensind demKomiter
zugegangen :VomKneippereine
christlicher FrauenWien280 .
vonA.K.GüntherinWien20r ,Heinrich
Meyer15 ,MarieMeiger5 RKarl
Maurerv .J .von20 r ,Direktor
Bichlas ,AndreasOtt 10 ,Franz
Banowsky,JosefDombacher20r ,
RevisorLehemannv .Dechant ,Michler
108 ,JohannGlück10 ,BauratSieder

10J .Janisch50R .Eswirdgebe¬
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WienerStadtrat
Sitzungvom10 .Jänner .
vorsitzendeE .G .A .c .Neumayer,
Porrer undHierkammer.

S .R .BraunberichtetüberdieAb¬
änderungdesTeilesdesGeneralregi¬
lierungs -undBaulinienplanesfür
dasGebietzwischenderDorfasse,
NachachgasseundverlängertenFuchs¬
währengasseim11 .Bezirke .Dieüberd
LiegenschaftenO.N.33,832und35Dorfgasse
3833und35projektierteVerbindungs¬
gassezwischenDorfundNachachgassesei
aufzulassen.DieReferentenanträge
werdengenehmigt .
AnläßlichderErstattungeinesRefe¬

rats des S .R .Frau über dieVer¬
gebungder Schotterlieferungfür
die Straßenpflagewirdbeschlossen ,bei
der Übernahmedes Schottersmitder
größtenGenauigkeitvorzugehenund
denBürgermeisterzuersuchen,gegen
eventuellschuldtragendeOrganedie
rößte Strengeanzuwenden
EinAntragdesSt .R .Schreiner ,die

ÜbernahmedergeliefertenSchatten.
quantitätenhatschleunigstzuerfolgen
sowieein AntragdesSt .R .Grünbeck

dieerfolgteÜbernahmedesSchotters
ist in entsprechenderWeiseersichtlich
zumachen,werdenebenfallsgenehmigt
die Erhaltungderungepflastertenin
Straßen ,so durchzuführen,daßdie
Schlaglicherin derWeiseausgefüllt
werden ,daß dasAusfüllungsmate¬
riale ausgiebiggestampftwird .Das
Schlaglichmussaufgekratztunddas
neue Mariale auf denUnterbau¬
derStraßeaufgeschüttetundgestampft
werden .DerMagistratwirdaufgefordert

ehestensdienötigenVorschlägewegen
ErgrobungvonSchottermaterialzuer¬

statten .
S .R .Hall beantragt ,einAnbot

auf Ankaufder Baustelle andie
Steinfeldgasseim19 .Bezirke(Kugler.
charkRealität imAusmaßevon
57194umdenPreis von36x
cherin anzunehmen .Längsder
Steinfeldgasseist ein5tiefer
Vorgartenherzustellenundalssolcher

auf Kostender Käuferindauern
zu erhalten .DieVerbauungder
Baustelle hat mir miteinem
einzelnstehenden ,villwärtigen
Wohnhausezuerfolgen ,welchesaußer
einemParterreoderTischartern
mirnoch2Abergeschoßeenthaltendarf

Aug .
NacheinemBerichtedesSt .R.

Brannesübereine Petitionvon
BewohnernvonRudolfsheimum
ErrichtungeinesGroßmarktesim
14 .Bezirkewirdprinzipiellgenehmigt,
daßauf demGussenseitherschon
jüngstangekauftenPlatze ,Eckeder
hoheundMeiselstraßein 14 .Be¬
zirkeein Markterrichtetwerde.
DerMagistrat wirdbeauftragt ,
wegenOrganisierungdiesesMarktes
demStadtrateBerichtzuerstatten .
Mozart-Feier.Diegemeinderatliche
CommissionzurDurchführungeiner
feierder150 .WiederkehrdesGeburts¬
tages Mozartshielt heuteeine
Sitzungab ,in welcherfolgendeBe¬
schlüssegefasstwurden:Am27 .d .3.
abendsfindetinJubiläums-Stadt¬
theatereineFestvorstellungfürge¬
ladeneGästestatt .ZurAufführungge¬
langt .DieHochzeitdesEigare ,der
Opervorangehtein vonHermann
HangverfaßtenProto ,welchen
voraussichtlichfraLasiussprechen

wirdderWienerMännergefang¬
verein wird das Bundesliedvon
MozartunterLeitungseinesDi¬

rigentenHeubergerzumVortrage
bringen .AndemselbenTagevor¬
mittagswirdin sämtlichenstädtischen
Schulen ,Wiees eineMozartheierveran¬
staltet ,beiwelchemähnlichwiebeider
Schillerfeiervonder Gemeindever¬
waltungdelegierteFunktionäreder
StadtWienintervenierenwerden.
denKindernwirdeinGedenkblatt
er gehändigtworden,welcheseine
Biographieorts ,unddessenPortrait
enthält .AmVorlage,Freitagnachmittags
wird am gardenkmaleseiten
denKindervertretungeinBer¬
bei ergelegt werden .
DerKlubderrechtskundigenReamtender
Stadt Wienveranstaltete im
Dezemberv .J .einenUnterhaltungs¬
abend ,welchereinen sehranimier
ten Verlauf nahmdie Reiheder
Vortrageeröffnete einMandolinen¬
Doppelquarteltunter derLeitung
A .Hoffmanns,sodannbrachtedie
KonzerthängerinFrauPaul ,Nah¬
PachermehrereArienrechtausdrucksvoll
zumVortrage .Als dritte Programm¬

nummerfolgten Klaviervorträgeder
Frl .ThereseBibl ,diejunge ,anmutige
Pansin ,eineTochterdesversebenen
KomponistenRud .Bibl verfügtüber
einerwirklichvollendeteTechnik.
denübrigenTeildesAbendsbesorgten
Rud .Hofbauer,PaulSteinigerPfauler
vomTheatera .d .WienundMag.Rohr
vomKarltheater ,fernerFrl .Perci¬
dochvomTheaterin derJosefstadt.
Unter den Anwesendenbemerkte
manv .g .Hierhammersammtge¬
mahlin ,St .R .BuschmitFamilie,
PolizeiratWeinbrenner,Finanzratc .Bau¬

verneinet

12

Assentierung.DievonAmtswegener¬
gänztenundberichtigtenVerzeichnisse
derzurdiesjährigenHauptstellungbe¬
fenenEinheimischenallerdreiAlters¬
klassenliegenbis 15 .d .M .währendder
üblichenAmtsstundeninKonskriptions¬
amtedesMagistrates ,I .Bezirk ,Rathaus¬
straße12 ,zu ebenerErdelinks ,zur
freie Einsichtauf Jedermann ,welcher
eine AuslassungoderunrichtigeEin¬
tragung wahrenoder gegenAn¬
suchenumdieBewilligungzuStellung
außerdies zuständigenderkungs¬
bezirke oder umeineBegünstigung
in derErfungderDienstpflichtEin¬
wendungerhebenwill ,wirdaufgefordert,
dieAnzeigeEinspracheimConskriptions¬
amtezu erstatten .ImFalle derEin¬
bringungeiner derartigenAnzeige
ist jedederenBegründungnachzuweisen.
die Lesungwirdmitdemgezogenen
Buchstabenbeginnend,am16 .17 .18 .19.
20 ,22 .und23 .Januar1906in derVolks¬
telle desRathausesvorgenommenwer¬
denu .zw .am16 .JännerBuchstabe,
bisD ,am17 .Jänner8bis9 ,am18.
Jänner4 bis 5 ,am19 .JännerundB,
am20 .JännerAbis ,am22 .Jänner
AnR ,S .Ich ,am23 .JännerStbis3 .
Mitder Ziehungder Losummernwird
täglich umvormittagsbegonnen .
dadie Zustellungbesondererschrift¬

lichen zur Lösung an die
hiezuverpflichtetennichtstattfindet ,so
werdendie diesfalls berufenen ,in
demJahre1885geborenenWahrpflichtigen
oderderenVertreteraufgefordert ,
an den angesetzten Tagenvor
der Kommissionzuerscheinen
BeiAbwesenheitdesLosungspflichtigen
wirddie KummerdurcheinMit¬
gliedderKommissiongezogenwir
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EinerumanischeDeputationinWien.Die
StadtBukareshateineDeputationbestehend
ausdemVizebürgermeisterAlexanderleur
PräsidentendesBukowesterJournalisten¬
Vereines,demArchitektenGeorgeMandrea
demGesingenieurdesBrücken-u .Straßen,
wesensPetraJonesen,u .demGestierung

derStadtTrinaPopesenin dieHaupt¬
städtederwesenropäischenLänderent¬
sendet,damitsiediestädtischenEinrich¬
lungen,insbesonderedasSchlachthauswesen
Wasserleitungen,Straßenwesen,Approvisio¬
nierungBauwesen. . w.studieren.
NachdemBesucheinBudapestsinddie
Herrengesternin Wienangekommen
u .wurdenvomBürgermeisterDr .Bürger
außerordentlichfreundlichempfangen.
DerBürgermeisterstellteihnendenMagi¬
staatsdirektorDr .Weiskirchnervoru .gut
ihneneinenOberbeamtenzurFührungdurch
diestädtischenAnstaltenbei .Heutehabendie
HerrendasSchlechthauszuS .Marpbesichtigt.
abendssindsieGästedesBürgermeisters
imRathauskeller.Morgenwerdensie
dieanderenAnstellenbesichtigenu .sich
dannnachMünchenbegebenu .vondort
ausFrankfurt,Köln,Paris ,London,
Hamburg,Berlinu .andereStädtebesu¬
chen .VonderAufnahme,welchedie
BukeresterDeputationhiergefundenhat ,
warendie Herrenungemeinerfreut .
Vizergan.Citire ,überbrachtedemBe¬
Dr .HegerauchdieEinladungzuim¬
heurigenJahrezuEhrendes40jährigen
RegierungsjubiläumsdesKönigsvon
Rumnienveranstaltetegroßerund ,
nischeAusstellungin Bukerszu
besuchen.

FürsorgefürObdachlose.ImStadtrate
berichteteM.Dr .Krannüberdeninder

Gemeinderatssitzungvom16 .Juni1905
vomG.v .HeimgestelltenAntragaufErrich¬
lungvonVoluartierenfürdieObdachlose
in FormvonBaracken.DerReferent
führteaus ,daßmitRücksichtaufdie
vomStadtbauamteermitteltenKosten
solcheBaracken,dievolkswirtschaftlichen
NachteilederselbenaufihreUmgebungu.
imHinblickeaufdieaußerordentlichen
LeistungenderGemeindeendlichmit
Rücksichtdarauf ,daßfürdieGemeinde
WieneinePflichtzurObduchlosenfürsorg
nichtvorliege ,eineAnnahmedieses
Antragesnichtempfohlenwerdentadt

könne.InWienbestehtdasAsch-und
Verkhausmitzusammen656Betten ,
Dasvonder Gemeindemit12000Korne
subventionierteAsylin derBlatgasse
mit14Familienwohnungenu .450Betten
fürEinzelpersonen ,dasvonderGemeinde¬
mit2000u .200MetergenerKott
subventionierteHeimfürObdachloseFa¬
milien mit 32 Wohnungenu .160
Betten,dieTagundNachtgeöffneten
Vormesüben,woherdie Gemeindediebeiseit

11136kragt ,für 720Per¬
sonen.EskönnenalsoinWienallmacht,
lich204PersonenunegeltlichObdach
finden .UntertagswurdenimVor¬
jahre ,vonderPolizeiim2709füllen
rund4000Personenalsunterstands¬
los demMagistrateüberstelltund
hiergrößtenteilsmitZinsaushilfen,
teilweiseauchdurchAbgabeindie
Versorgungsanstellenoderindas
städtischeAl -u .Werkhausabgefertigt.
Eswird ,auchauf dasvonderKap¬
FranzJosefJubiläi-Stiftungerrichtete
Männerheimmit 5Schlafstellen
hingewiesen,wofüreineNachtbloß
60Heller ,für 2 Nächte1 u .für
7 .Nachtenur250Mzuzahlensind.
DieBehandlungderunterstandslosen.
Armenist in WiendurchdenGem.R.

Beschlußvom27 .September1897u .
durchdieVorschriftenfür dieArmen¬
pflege ,vollständiggeregelt ,alleVer¬
eineundAnstellen ,diesichmit¬
BeherbergungvonObdachlosenbesessen,
werdensubventioniert u .vonden
jährlichenAushilfenvonüber500000
wirdgewißdieHälftefürZinsrück,alsostand ,Zinsangabeu .dgl .Leben,
fallszurBekämpfungderObdachlosig¬
keitaufgewendet.Wiestehtalso
hinsichtlichderVorsorgegegendieObdach¬
losigkeitkaumirgendeinerStadtnach.
NachdemAusführungendesReferenten
wurdesodannderAntragdesG .D.
Heimabgelehnt.

WienerStadtrat
Sitzungvom11 .Jänner1906.

VorsitzendeV.B .Dr .Neumayerin
Dr .Parzer
St .R .Gottbauerreferiertüber

die Durchführungeinerneuen
GassezwischenderAufsdorferstrasse
undderWaisenhausgasseim9 .Be¬
zirke .ÜberAntragdesReferenten
werdenein freier Platzgegenüber
der Konsularakademie in der
Weisenhausgasseundzweianden
selbenanschließendeöffentliche
Platzanlagenprojektiert .füreine

neue Verbindungstrassevonder
Rudorferstrassezu demneuen
Platze wird eine Breite von
152mfestgesetzt.

NacheinemBerichtedesS .R .P .Kreu¬
wirddemAnsuchendesösterreichischen
erschutz -undTieral -Vereines
umÜberlassungvon100StückHände.
steuermarkenihr 1906zumhalben
PreiseFolgegegeben.

NacheinemBerichtedesM.Schreiner
wirddieEinführungeinesIntervalles
von13MinutenaufderStraßenbahn¬



eineHentariedhoferSchwechel
genehmigt.

M.Tomolabeantragtzubeschlie¬
sten keine Einwendungzuerheben ,
meinbeiFestsetzungderZahlder
in jedeGehaltsstufeeinzureichenden
LehrpersonenderöffentlichenVolksu.
BürgerschuleninWienfürdenFall,
als dieGesammtzahlderFahrpersonen
in einer der Kategorienbis11 .
nichtdurch3 u .in einerderKate¬
grienVII .bis2nichtdurch2ohne
Restteilbar ist ,folgenderVorgang
eingehaltenwird :BleibederTeilung
derGesamtzahlderLehrpersonen7bis8
2alsRecht ,soenthüllthievonzueiner
aufdieersteundzweiteGehaltsstufe,
bleibt als Rest ,so kommtdiesder
erstenGehaltsstufezu gute .( Aug. )

NacheinemBerichtedesM.Grabe
wirddem1 .MeinerBürger-Scharf,
schützenkorpsdieBewilligunger¬
teilt ,in demVereinsabzeichendas
Wappender Stadt Wienanbringen
zudürfen .

M .TomolabeantragtdieAus¬
wechslungdes Auslaufbrunnensin
18 .BezirkSemperstrasse,EineGentz¬
gassegegeneine probeweisefürein
Jahraufzustellendensog .Viktoria¬
brueren.Diesersolljedochaufder
gegenüberliegendenStraßenseiteauf ,
gestellt werden .Aug. )

DieBenützungderTurnale13 .be¬
Linzerstraße49u .Spalartgasse18
zurAbhaltungvonElternkonferenzen
durchdieSchulteilungenwirdgestattet.

M .Tomolaberichtet fernerüber
die AusschreibungvonLehrpersonen.
KlasseanBürgerschulen,u .stelltsol¬
gendenAntrag :UmdenfürBürger
schulenlehrbefähigtenLehrpersonen
die frühereErlangungvonBürger,
schullehrer( innen)Stellen1 .Klasse

zuermöglichen,als beisofortiger
DurchführungdesLandesgesetzes
möglichwäre ,wirdzufolgendem
BesetzungsmodesdieZustimmunggege¬
ben :NachVornahmeder mitRück¬
sichtaufden540desLandesgesetzes
notwendigenUnsystemisierungen
werdenan jeder öffentlichenBürger¬
schulein Wien,dieBürgerschullehrer
kommen1 .Klasseaufdieanderbe¬
treffendenSchulesystemisiertenStellen
1 .u .2 .Klasseaufgeteilt .Hiebeisinddie
mitRücksichtaufdenZeitpunktdes
EintrittesindenöffentlichenVolksschul¬
DienstDienstältestenaufdieLehr¬
stellen2 .Klasseaufzuteilen.Jamich
demsohineineLehrstelle1 .oder2
Klasseerledigtwird ,bezw.ist ,hat
siealssolchezurAusschreibungzu
gelangen .Nensystemisiertu .bisher
nochnichtzurBesetzunggelangte
Bürgerschullehrerinnen )Sollen,
sorensolche ,welchein hinkunftver¬
systemisiertwerden( seies anallen
oderneuerrichtetenSchulenwerden
bei dererwähntenAufteilungnicht
berücksichtigtu .sofortderSchleri¬
sierunggemäß,als Stellen1 .oder2 .
Klasseausgeschrieben .Solangedieser
BesetzungsmoduszurAnwendung
kommt,wirdderStadtratprinzipiell
Versetzungenu .Dienstlerschevon
Bürgerschullehrer( innen )nurdann
zustimmen,wennsie bei dernach
obigemGrundsatzmitRücksichtauf
dasDienstellervorzunehmendeAufteilung
anderSchule ,anwelchesie imVersetzungs¬
oderDiensttauschwegkommensollen ,auf
LehrstellendergleichenKategoringe¬
langen ,wieanderSchule ;welchesie
verlassensollen .DemAntragewurde

zugestimmt.
BekämpfungdesStrassenstrüber
imStadtrate berichtete S .R .
sothane über das Ansuchender

österr .GesellschaftzurBekämpfen
des Strassenstaubes umZuweise
vonStrassenzu Versuchszwecken.Die
Stadtrat beschloß ,zu erklären ,daß
keinAnstanddagegenbestehe,daß
dem genannten Vereineeinzelne
Strassenzur Veranstaltungvon
VersuchenmitStaubbindemitteln
überlassenwerden ,jedochist inje¬
demFalle umÜberlassungder
in AussichtgenommenenStrasse
zudiesenVersuchszweckenanzusuchen.
vondemErgebnissejedesVersuches
ist demGemeinderatederStadt
WienMitteilungzumachen.

NeueStrassenbezeichnungen.Nacheinem
berichtedesS .R .Gottbauerhatder
Sadtratbeschlossenn,dieneuzueröffnende
GasseimBezirkezwischenderRuß¬
DörferundRechtensteinstrasse,begna¬

zwischenderVielgasseundheiligen¬
städterstrassenachAdamLatschka¬
18471905 ,welcherals Vertreterdes
4 .BezirkesimGemeinderate ,sowie
als SeelsorgerundGründervon
katholischenVereinenum9 .und16.
Erzieheverdienstvollgewirkthat ,
mit Ratschlagasseunddieneue
Gasseam16 .BezirkezwischenderMon¬
lartstrasseundMaroldingerpasse,bezo¬
zwischenderHafnerundThaliastrasse
nachHeinrichAugustMarschner( 1795-1863,
einem der bedeutendstenVertreter
derdeutschenKometik,in derMusik,
demSchöpferder OpernderVampyr,
die Semperund die dieHan¬

HeiligmitMarschnergiezubenennen.
BezirksvertretungamDonnerstag,den
18 .JännerwirdimGemeindehausefünf¬
Haus,Gasgasse- 10,F .Stock,um6Uhrabends
eineöffentlicheSitzungderBezirksver¬
tretungabgehaltenwerden.

4
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ErweiterungdesRggrauerFriedhofes
In derheutigenSitzungdesStadtrates
berichteteS .R .KnollüberdieEr¬
weiterungdes KagrauerFriedhofes
undbeantragte ,eineGrundfläche
von 3270 mumden Preis von
277 der in und eineweitere
Flächevon9184mumdenPreis
von 250 anzukaufen .Weiters
sei bezüglicheiner Parzelle ,welche
inmittendesfürFriedhofszwecke
zu erwerbendenKomplexesliegt
das Enteignungsverfahreneinzu¬
leiten .Durch den Ankaufderge¬
gebotenenGrundstückebezw .durch
die erwähnte Enteigungwerden
ca 14390durchdieGemeinde
erworben ,wovon13250MaufFried¬
hofsgrundund1140maufStrassengrund
entfallen .DieReferentenanträge
wurdengenehmigt .

Kirchenmusikin derPfarrkirche
GersthofamSonntagden14 .D .halbzehn
UhrAsperges ,Introlus communi¬
Moral .Messerin S .vonHorak ,
Graduale:JesudulcisvonViktoria ,öf¬
Protorium.MisericordiasvonMozart,
Paulumergovon9 .Nieder¬

Wärmestuben.DiesechsWärmestuben
derWienerVorstuben- u .Wohltätig,
keitsvereines,wurdenin derZeitvom
15 .Novemberv .J .bis 4 .d .während
derTageszeitvon575 .115Personen
beiNachtvon34485Personenauf¬
gesucht,inderletztenWocheallein
werdendie Verstubenvon75 . 40
bezw .4559Personenbenützt .Unter¬
letzterenbefandensich384Personen

diezurNachtzeitvonderPolizeiden

Vermessubenüberstelltwurden.
WienerStadtrat

Sitzungvom12 .Jänner1906.
VorsitzendeR .B .B .Pergeru.

Hierhammer!
S .R .Hörmannbeantragt ,3Bau¬

stellen auf der Araaderehema¬
Trankaferne im 3 .Bezirke imAus¬

maßevon ca 390 m ,340 m und390
umdenPauschalpreisvon140500R.
zuverkaufen .Essei dieZustimmung
zu erteilen ,daßdieseBaustellen
auf 2 EckbaustellenimAusmaße
vonje 500mabgeteilt werden .Aug.

BehufsArrondierungeinerbe¬
rits käuflich erworbenenBaustelle
auf der Areader ehemaleTraka¬
ferne im 3 .Bezirke wirdein
Teil derbenachbartenBaustelleher¬

ca 15465mumdenEinheitspreis
von 105 Rheinverkauft .

zurAusgestaltungdesHochstrahlbrinnen
aufdemSchwarzenberglatzealsLeicht¬
brunnenwirdfürerforderlichenHer¬
stellungen ,derenVornahmeimIn¬
teresse eines zuverlässigenund
dauerndenFunktionierenderAppa¬
rate unbedingtnotwendigist ,ein
Betragvon14150rbewilligt .

NacheinemBerichtedesM.Wessel
wirdder Ankaufvonvierkehrma¬
schinenumdenBetragvonzusammen
7400Kgenehmigt.

derInstallierungderelektrischen
BeleuchtungbeidemneuenVordes
HernalserFriedhofes,wirdnacheinem
AntragdesM.Grünbeckzugestimmt.

M.SatzkabeantragteinenTeilder
städtischenPorzelleam13.Bez.anderVer¬
lingerundSauraugasseimAusmaße
von ungefähr 13584 umihm
zuverkaufen.Aug. )Fen¬

S .R.Jatzkabeantragt,fürdieRosen¬

halgasselängsderHäuser .Nr .1 ,2 ,3 ,
46 und8 undfür dieVerbindung
derRosenthallgassemitdemPlötzer¬
steige im 13 .Bezirke dieBaulinie
zu bestimmen .DieBreitebeider
Gassenwirdin diesenTeilenmitje¬
15mfestgesetzt .HinterdieserBaulinien
derRosenthalgassesindaufderSeite
der ungeraden Nummerin tiefe
Vorgärten ,auf der Seite dergera¬
den Nummer5 mtiefe Vorgän¬
ten anzulegen und dauern zu
erhalten .DieVorgartentiefelängs
der Häuser u .Nr .5 und 7 wirdvon
in auf 6 vergrößert .für die
VerbindungstrassevomPlötzersteige
zur Rosenthalgasse werden 10m
tiefe Vorgärtenhinter jederBau¬
linie bestimmt ,ausgenommen
bleibt nur eine Strecke bei der
Einmündungin derRosenthalpasse,
langswelcherzurErmächlichung
einer entsprechendenVerbauungder
liegenschaftd .d .8 .RosenthallgassedieVer¬
bauungohneVorgärtenzugelassen
wird .Ung . )

S .R .KnollbeantragtdieVerbesse¬
rungderöffentlichenBeleuchtung
derGrenzgasseim31 .Bezirkedurch
Errichtungvon7 halb -und3 ganzmächtigen
Gesammenin derSchüttleworthstrasse
GrenzgasseundLeopoldauerstrasse.

Aug .
M.hofbeantragt ,manvom

MagistratevorgelegtenBerichtüberdie
Krankenu .Anfallsersorgefürdie
in 21 .BezirkbeschäftigtenGemeinde¬
bediensteten(Arbeiter )zurKenntnis
zu nehmenu .denMagistratmitden
entsprechendenVorkehrungenzube¬
trauen .Aug .

NocheinemBerichtedesM.Grabe
wirddieim5 .BezirkgelegeneBau¬
stelle anderEckederverlängerten



Kohlgasseu .derStraßegegenüberdem
PferdementimAusmaßvonzirka
595 .89u .die angrenzendeMittel
BaustelleimAusmaßevon46250M
u .zw .erstere umdenPreisvon
60 letztere um54 je perin¬

verkauft .
BezirksvorsteherRassonist am12 .Feber
1860geboren.ErgehörtseitdemJahre
1891derBezirksvertretungan ,als
dessenVorsteherdamalsAdalbertSchobe¬
funktionierte.ImJahre1897wurdeerdas
erstemalundimJahre1903zumzweiten,
malezurBezirksvorstehergewählt.
AusdenBezirken.InderletztenSitzung
derBezirksvertretungMargaretenwürde
demProjektedesStadtbauamtesauf¬
VerbreiterungderLaurenzgassevon
0 .Nr .12bis zurGassergassevon11
auf 15 mzugestimmt .Eineim
Jahre1902beimSr .Magistrate
vonmehrerenHauseigentümern
überreichtePetitionimNeube¬
nennungder Mauthausgassemit
Diehlasseals derennatürlicher
Verlängerungwurdebefürwortet .
WieimVorjahrewurdeauchindiesem
WintervomBez .Vorst .Schwarzmit
GenehmigungdesMagistratesauf
demstädtischenZeu -undStrohmarkte
einEislaufplatzzurunentgeltliche
BenützungfürSchulkinderhergestellt.
DieErrichtungeinesDetailfleisch¬
verkaufsstandesderW.Großschlächti¬
Aktiengesellschaftin derParkanlage
EckeSchönbrunnerstrasseundGauden¬
dorferGürtelwurdezurKenntnis
genommen,ebensodie Schaffungvon
Rauchfangkehrbezirkenfür Wien .Mar¬
garetenundMeidlingbilden ,den
5 .Lehrbezirk ,Bez .Vorst .Schwarz
berichteteübereinenbezüglichder

Durchführungder Lieberundher¬
teressedurchdenaltenHunds¬
türmerFriedhofabgehaltenenLokal.
augenscheinundstelltedieseRegalie¬
rungsarbeitenfürdasJahr1907in
Aussicht.Bez.Vorst.Schwarzbeantragte,
demStadtrateBusch,derdurchvolle
9JahrehindurchalsReferentdesBo¬
zirkesimW.StadtratedieInteressen
diesesBezirkeszurvollstenZufrieden¬
heitderBezirksvertretungundder

Bevölkerungvertretenhat ,denbesten¬
Dankunddie volle Anerkennungaus¬
zusprechen.DerAntragwurdeein¬
stimmigangenommen.DerRatReich¬
tingerstelltedenAntrag ,anhohen
feiertagendieHauskehrrichtabfuhrsowie
dieLieferungvonSchottereinzustellen
undaufWochentagezuverschieben.Da
Vorst.Schwarzversprach,diesbezüglich
beiderMagistrats- Art .I .vorstelligzu
werden .EinemAntragedesBez .Rates
cher ,bei derMatzeinsdorferlini
ein Wartehäuschenfür dasdie
elektrischeStrassenbahnbenutzende
Publikumzu errichten ,wurdezuge¬
stimmt .In der am29 .Dezember
v .J .stattgehabtenSitzungderBezirks¬
vertretungHietzingwürdederGattin
desArmenratesHermannSeidl ,Frau
JohannSeidl ,dieerledigteArmen¬
ratsstellefürWaisenverliehen.Weiter
wurdenzuVertrauensmännern
für die imFalle desAusbruches
derSchweinigeszubildendeLeichen¬

Wirtschafts¬kommissiondie
BesitzerGeorgMosbacherundFranz
Nothartgewählt.ÜbereineAnfrage
desMagistrateswürdebeschlossen,
derbeantragtenEntfernungder
ChristusstatueaufdemBaumgartner
Friedhofenichtzuzustimmen.
dasBezirksamtwurdeneuerlich

aufdie dringendeNotwendigkeit
derHerstellungeinerentsprechenden
DrainageanlageaufdemBaum¬
gartner Friedhofeaufmerksam
gemachtunddasselbeweiterser¬
sucht ,in HinkunftdasGeeignetevor¬
zukehren,daßKinderohneBegleitung
vonErwachsenendenFriedhofnicht
betretendürfen .- Vorst .Stellv .Bayerver¬
antragte ,andenStadtratdasErsuchen
zurichten ,eswollebeiderBeratung
desEntwurfeseinerneuenBau¬
ordnungdaraufBedachtgenommen
werdenn ,daß entwederWohnräume
in DachbodengegendenHofoder
Gartenzuvonvornhereinallgemein
gestattetwerde,oderdaßdieErrich¬
lungvonsolchenManhardenwohne
genüberhauptganzverboten
werde .AuchBez .R .Frauelbe¬
antragtedie ErrichtungeinerBe¬
dürfnisanstaltnächstdemBetriebs¬
BahnhofeRudolfsheimderstädtischen
Strassenbahnenin derSchwender¬
gasse .Aug. )Bez .R .Reuterbean¬
tragte ,es sei an denPfarrervon
Penzingmit demErsuchenheran¬
zutreten ,derselbemögefürden
PenzingerFriedhofeinenLeichen¬
versenkungsapparat,anschaffen.Un¬

EinAntragdesBez.B .Hollwarthauf
EinteilungdesBezirkesin Ragensund
bruirungvonsogenanntenStrassen¬
ausschüssenzumZweckederBeaufsich¬
tigungder Strassensauberungdurch
Bezirksratewurdeabgelehnt.

Bez.R.GanelersuchtedenVorsitzenden,
in dernächstenBezirksvorsteherKon¬
ferenz anzuregen ,daß dievom
farer übernommenenStraffen
zeigenächstdemLustschlosseSchönbrunn,
derenBenennungnochnichtfest¬
steht ,eine definitiveBenennung

erhalten .
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16.Jahrig,Wien,Samstag,13.Jänner1906.

Wasserstrassen.InderletztenSitzung
des Stadtrates wurdenach einemAn¬
tragedesSt .R .Schneidergenehmigt
daßdievomG .A .Hofin derGemeinde¬
rats-Sitzungvom3 .Oktober1905gestellten
Anträgein AngelegenheitderEinbe¬
rufungeinerHafenenguetefürden
WienerHafendesDonauoderKanales,
ferner der AbführderHochwasser
in denauströmundderEröff¬
nungeines Gerinneshinterdem
MarchfeldschutzdammenachSchönen
der DonauRegulierungskommission

in WienvollinhaltlichzurKenntnis
zu bringen und derWürdigung
undBerücksichtigungderselben
zu empfehlenseien .DerReferent
erklärte ,daßdieseWünschebeider
VorlagederÄußerungderGemeinde
Wienüber die Anlagedes Hafensun¬

darander Kanalesbereitsgrößten
alsentsprechendeBerücksichtigungge¬
fundenhabe.
InderselbenSitzungberichteteS .R.

GottbauerüberdasAnsuchendesBürger¬
meistersvonBraunauumUnterstützung
verschiedenerseiner Bestrebungenin
AngelegenheitdesAusbauesdes
österreichischenWasserstrassennetzes

umForderung desProjektes
einesin Salzachkanalesundder
Frageder Abgabenfür dieBenützung
derWasserstrassenundbeantragte,
in Hinblickdarauf ,das dieher¬
stellungdesprojektiertenJun¬
SalzachkanalesdenSchiffahrtsverkehr
aufderoberenDomanwesentlich
zu belebenvermagundKostender
GemeindeWiennichtverursachtwerden
demAnsuchendes Bürgermeistersder

dasBraunaustattzugeben.DerRefe¬
rentenantragwurdezumBeschlusseerhoben.
SitzungenimRathhauseoderGemeinde
rat halt kommendeWochekeinePlenar¬
sitzungab .Stadtratssitzungenfinden
DienstagundFreitag ,10Uhrvor¬
mittagsstatt .
DieAusländerin Wiender alsBeilage

zumletztenAmtsblattederStadtWien
erschieneneMonatsberichtderMagistrats¬
AbteilungfürStatistikenthältalsNach¬
tragzudenbereitsfrüherveröffent¬
lichtenErgebnissenderVolkszählungvom
Ende1900eineTabelleüberdieZahl
unddas Heimatlandder inWien
anwesendenAusländer.Darnachhat
die Zahlder Ausländerin demvoran¬
gegangenenDecenniumum17804
zugenommenn,fast die ganzezunahme
entfällt auf die ungarischenStaats¬
bürger ,wogegendie ZahlderAnge¬
hörigendesdeutschenReichesum1947
abgenommenhat .DemGeschlechtenach
überwiegtim Allgemeinenunterden
AusländerndasweiblicheGeschlecht,nur
für Italien und dieBalkanstaaten
das männlichevonden16874an¬
wesendenAusländernwaren75 .285
davonallein61717ungarischeStaats¬
bürgerbis24Jahre ,93 .189 ,darunter
71 .427ungarischeStaatsbürgerüber
24Jahrealt ,NebenUngarnmit133144

entfallen die meisten in Wienan¬
wesendenAusländeraufdasDeutsche
Reich( 21733) ,dann3471aufdieBal¬
kanstaaten ,2506auf Italien ,1703auf
Ausland,1643aufdieSchweizundLiechtenstein¬
und4274auf andereStaaten .

all der StadtWien ,als Terminfür
die Abhaltungdes BallesderStadt
Wieist Mittwoch ,der 14 .Feber. J .

in Aussichtgenommen.Dasjunge
HerrenKomitediesesBalleshat

sichunterdemVorsitzedesVier¬
präsidentenG .R .D .Klotzberginein
TanzundeinEmpfangskomite
konstituiert .für dasTanzkomite
werdenzumObmannHansSich ,zum
I .OberamSehl .FranzHerzer ,zum
I .Obmann-StelleKarlBahn ,fürdas
EmpfangsvomiterzumObmannKarl
Becker ,I .ObmannStelle HansAdam
undzumObmann-Stellv .AloisHeger

gewahl .
WiedenerBürgerball.DerWiederer
BürgerballfindetimheurigenFasching
am7 .Feberd .J .in denBlumensalender
Gartenbaugesellschaftstatt ,daseiner
trägnisfälltdenArmendesBezirkes
zu die BallmusikbesorgtdieKapelle
des bosn .HerzegowInfanterieRegi¬
mentesNr .1 ,die KonzertMusik
C.W.Brescher.DieserbeliebteBezirks¬
ball ,welcherseitdemJahre1881all¬
jährlichveranstaltetwird ,hatteinden
verflossenen25JahreneinReinerträgnis
vonund83000R .ImVorjahrebezifferten
sich die Reineinnahmenmit3325.
DerVereinderstädtischenBedienstetenWiens
veranstaltet ,Mittwoch,den17 .d . . ,in
denKalen ,zumAugeGottesimBezirk
dorferstrafe einerVerein¬

kränzchen .DasReinertragesist den
HumanitärenZweckendesVereines

gewidmet.
GoldeneHochzeitheitbegiengdasEhe¬
paarAntonundAntonieWitedasfest
dergoldenenHochzeit.DerMannsteht
im8 .Lebensjahre,dieFrauistum
6Jahrejünger.Wischistgelernter

Schlosserundwarbiszuseiner
ArbeitsunfähigkeitHilfsarbeiterim
Schmiedegewerbe .DiekirchlicheZer¬
moniewurdeheuteVormittags
in derWeidlingerPfarrkirchevom
Pfarrer Florian Langvorgenommen.
der feier wohnten bei ge¬
Lueger ,dieGemeinderatBusch,
GöteundPlatter ,dergeschäftsführende
BezirksvorsteherStellv .P .Donner
ObD .Rat .Appel ,die Mag .Räte
AspergerundRömer ,derObmann
desArmeninstitutesLagert ,der
VorsitzendeStellvertreter desOrts¬
schulratestag ,zahlreicheBezirks¬
undArmenrate ,derKanzleileiter
v .Gartz,dieVorsitzendederOrtsgerichte
MeidlingdesWienerchristlichenFran¬
enbundes ,FrauWessel ,dieKinder
und Enkel des Zubelpaaresetc .
BymDr .Liegerüberbrachteineiner
herzlichenAnsprachedieGlückwünsche
der Stadt Wienundhändigtedem
übelpaaredasüblicheEhrengeschenk

ein .

MastviehundFisch-Ausstellungder
BürgermeisterD .LügerhatdieG .R.

KlotzbergundJoh .Oberleutherals
MitgliederdesExecutivatersder
imheurigenFrühjahreamZentral¬
ViehmarkteSt .Marastattfindenden
MastviehundFischausstellungent¬

sendet .

Frequensindenplaudern.Am2 .Quar¬
tale1905wurdenimAllefürObdach¬
loseim3 .Bezirk,Blattgasse,28546Männer,
603Frauenund3136Kinderbeherbergt
undmit74699PortionenSuchen,75 .57
portionenBroteund944PortionenMilch
belästigt.Vom1Januar1905bis31 .Dezem¬
ber1905wurden108366Männer,22750
Frauenund15671 .Kinder ,zusammen

69 .
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heraus .Verante.Redakteur.l .
16Jahrg.Wie,Montag,15 .Jänner1806.
II OsterreichischerFeuerwehrtag

in Wien1906 .NamensdesPräsi - ¬
diumsdes köst .Feuerwehrtages
in Wien 1906 wurden in den
letzten TagenderPräsident
v .g .c .NeumayerundderRe¬
ferent Mag .RatDr .EmilSchwarz
vomMinisterdes Innern ,Grafen
RylandtRheidtundvomFinanz¬

minister Rose in die
empfangen ,umdiebeiden
hohen Funktionäre umeine
staatliche Subventionfürdie
zu veranstaltendeAusstellung
und Bewilligung vonStaats¬
chreisenzu bitten .DasWeiteren
sprachen die genanntenHerren
bei demLeiter desEisenbahn¬
ministeriums Art unddem
Direktor derNordwestahn
Lektionshofebenervor ,um
hier umdie Bewilligungvon
Fahrpreisermäßigungenfürdie
TeilnehmerdesFeuerwahrtages

zu bitten .Die Herrenwurden
überallaufsliebenswürdigste
empfangenundihnendieVer¬
sicherunggegeben ,daßihrAn¬
sucheneinerreiflichenundwohl¬

wollendenErledigungunterzo¬
gen werden wird .

BallderStadtWien.Er .Majestät
der Kaiserhat heutedenBa¬
Luegerin Audienzempfangen.
DerBürgermeisterüberbrachte
Sr .Majestätdieuntertänigste
Einladungzumdiesjährigen
FallederStadtWien .DerKaiser¬

empfiengdenBürgermeister

aushuldvollste,versicherteihm,
er bringeselbstverständlichder
StadtWiendasgrößteWohlwollen
entgegen ,könne aber bei
demBallfestenichtpersönlicher¬
scheinen ,werdejedochnichtver¬
fehlen ,einenStellvertreterzu
diesemWoltätigkeitsfesteder
Stadt zuentsenden .

derHoch-undDeutschmeisterMilitär¬
Veteranenvereinveranstaltet,amDonners,

lag den18 .undamSamstagden27 .
Rostbällein Weig' sKatharinenalle
inWeidling,Schönbrunnerstraße .Das
ReinertragesfließtdemWitwenund
WaisenhandedesVereinesbei .
VomZentralfriedhof.InderZeitvom

1 .Juli bis 31 .Dezember1905wurden
imallgemeinenTeiledesZentralfried¬
hofes6786Leicheningemeinsame
Graber ,1956in eigeneGräberund
80Leichenin Griftenbeerdigt ,zu¬
sammen8832 .Aufdenitalitischen
Abteilungenwürden600Leicheninall¬
gemeinenGräben ,393inEinzelgraber
und27inGreiftenbeigesetzt,zusammen1000.
GenerlicheFortbildungs-Schulen.Gemäß¬
demGesetzevom25 .Jänner1887über
dieErrichtungundErhaltungderge¬
werblichenFortbildungsschulensinddie
Gewerbetreibendenin WiennachMaß¬
gabeihrer Erwerbsteuermit45zum
Gesamterfordernissebeizutragennver¬
pflichtet .DieGewerbeschul-Commission
in WienhataufGrunddesVoran¬
schlagesdesGewerbeschulfondsfürdas

Jahr1906andenMagistratdasEr¬
suchengestellt ,zurDeckungderBei¬
tragsschuldigkeitderGewerbetrei¬
bendenzudengewerblichenSchulen
Wienfür dasJahr1900vorläufigdie
nachstehendangeführteeinheitlicheUm¬
lageauszuschreibenundeinzuheben,unge¬

10.sowohlvonjederKronederallge¬
meinenErwerbsteuerals auchvonje¬
der Kroneder Erwerbsteuervon
denderöffentlichenRechnungslegung
unterworfenenUnternehmungen
UmlagepflichtigsindnurjeneErwerb¬
steuerpflichtigen,welchenachdenbeste¬

hendenVorschrifteneinenBeitrag
zur u .HandelsundGewerbe¬
Kammerzu leistenhaben .
inDenkmalfürdenNaturforscherG.A.
ScherzerderStadtrathatnacheinem
BerichtedesS .R .ppenbergerbeschlossen,
die kleineGartenanlagebeider
AusmundungderTaborstrasseaufden
KostbahnhofimBezirkezurAuf¬
stellungeinesDenkmalesfürden
NaturforscherD.Karl.Ritterv .Scherer,
derimJahr1857alsLeiterderNovara¬
ExpeditiondieweltberühmteReise
umdieErdeunternahm,zuüberlassen.
derErfolgdieserExpeditionist

weltbekannt ,dasWerkScherersüber¬
dieseReisewurdein alleWelt¬
schwachenübersetzt .Scherwürdedann
in denRitterstanderhobenundwar
k .k .außerordentlicherGesandterund
BevollmächtigterMinisterSr .Majestät
ErwarEhrenmitgliedderhervorragend
stengelehrtenundwissenschaftlichenVerein¬
gangenundstarbam13 .Feber1903in
höre .DieKostenfürdieErrichtung
des Denkmalessindvollkommen

sichergestellt .
WagenSummerierungderGemeinde¬
rathatbekanntlichinderletztenSitzung
nacheinemBerichtdes M .Wessel
beschlossen,dasamtlicheAnschreiben
vonWagennümmernandenFinker¬
undEinschauerwagen,diehinausgabe
besonderenKummertafelnandie
Kleinfuhrleute,fleischhauer,fleisch¬
solcherundGastwirtezurBezeich¬
nungihrer Wagen ,diePrüfung

undZimentierungderStreifwagen
durchGemeinderganeab1 .Jänner
1906einzustellen.DieFrageder
WagenSummerierungwurde
legentlicheinerBesprechungüber¬
die ErrichtungeinerBezirksamts¬
Expositurin Stadtauaufgerollt,
beiwelcherGelegenheitaufdieUn¬
bequemlichkeithingewiesenwurde;
das bei der AnmeldungdesKlein¬
FuhrwerksGewerbesdieWagennummern
tafelnbeiderHauptkassabehoben
werdenmüssen .DieSummerierung
derWagengeschahinfolgeeiner
kaiserlichenVerordnungausder
MittedesvorigenJahrhunderts
undist hauptsächlichdeshalber¬
flossen,umdemSchnellfahrenEinhalt

zu tun .DieWagennammerierung
wurdeaus demGründevonder
Gemeindevorgenommen,weildie
zubezahlendenGebürendemLohn
wegengefällezufielen ,welcheswir
darumseine Einnahmendem
Armenfandeabführte .Nunistdie
ManipulationderSummerierung
einesehrumständlicheundaußer¬
demsind die Einnahmenausden
Gebüren hiefür einmalsie
betrügenz .B .imJahr1904auer
2400 .- Nachdemweitersseither
die Verfügunggetroffenwurde,
daßjederWagenmiteinerTafel ,

aufwelcherderNamedesbetreffen¬
denBesitzersvermerktist ,versehen
sein muß ,ist die ganzeNummerte
rungbereitsveraltet ,undesist
aufnichtrechteinzusehen,warum
nur gewisseKategorienvonWagen
mit Nummernversehensein
müssen ,währendanderedavon
befreit sind .Ausallendiesen
Gründenhat derGemeinderat
denobenzitiertenBeschlussge¬
fasst .DieStämmerierungder



anderenBezuvondiechristlich¬H .Wiener
sozialen Kandidatengewählt .Mitarbeiterd .Rathauskorrespondenz,15.I .p.
GegenüberdenletzteWahlenDie Personaleinkommensteuer Wahlen .

imJahre 1904 ,bei denenumzum fünftenmale werdenheuer
rund 60000 WählerwenigerseitEinführungderneuenSteuer¬
waren ,ist eineVerschiebunggesetzedieWahlenfürdiePersonal¬
in demWahlresultateinsoferneeinkommensteuer-Schätzungs-Commissi¬
eingetreten,alsder1 .Schätzungs¬onenvorgenommen.In allendrei
bezirkderInnernStadtdamalsWahrkörpernsindnichtwenigerals
antisimitischundder4 .Schätzungs¬262 .550Personenwahlberechtigt .Heute
bezirkderLeopoldstadtliberalbegannendieseWahlenmitdem wählte.NachstehenddasErgebnis.3 .Wahlkircher,welcher225 .373Wähler

zählte .Im2 .Wahlkörpersindnur InnereStadt .1 .Schätzungsbezirk
mehr32359undimerstenWahl¬Wählerzahl7315 .abgegebeneStimmen
stürzer4818Personenwohlberechtigt.2116.Gewähltwurdendiefortschrittlichen
DieWahlenfändenin 32SchätzungsKandidatenKarlBradyundRichard
bezirkenstatt derart ,daßsowohl PlanktzuMitgliedern,HeinrichMende
derersteals auchderzweiteGe¬ undWineTriebenbacherzuStell ,
meindebezirkübereinstimmend vertreternmit1486bis 1488Stim¬
mitdenGerichtssprengelninje¬ men.Diechristlich- sozialenRandi¬
zweiSchätzungsbezirkegetrennt datenbliebenmit613bis617Stim¬
sind .DiemeistenWählerzähltder men in der Minorität

2 .Schätzungsbezirk ,Wählerzahl661.fünfteSchätzungsbezirk(Landstrasse,
abgegebeneStimmen2031 .Gewähltmit23 . 491Personen ,diewenigsten

wurdendiefortschrittlichenKandidatender13 .SchätzungsbezirkSimmering
KornelSpitzeru .JosefPayrhübermit3818Wählern.DieWahlbeteiligung
zu Mitgliedern ,KarlHerrmannu .war im Allgemeineneineziem¬ PhilippRassowitzzuStellvertreternmitlichgeringeundschwanktezwischen
1472bis1504Stimmen.DieChristlichsozialen5 %im4 .Bezirkebis 27 %im

1.SchätzungsbezirkedeserstenGemeindeszirkesbliebenmit528bis829StimmeninderMinorität
Nurin denBezirkenfavoriten Leopoldstadt.3 .Schätzungsbezirk
und Simmering ,woauchdie Wählerzahl7866.abgegebeneStimmen
Sozialdemokratenin denWahl¬2024 .Gewähltwurdederfort¬
kampftraten ,stiegdieWohl¬schriftlicheKandidatJosefReimannmit
beteiligungbis 46 ,bezw .61 . 1357StimmenzumMitglied,derchristlich¬
In denbeidenSchätzungsbezirkensozialeKandidatFranzPaulosblieb
derinnereStadtundim3 .Schätzungs¬mit667StimmeninderMinorität.
bezirkedesBezirkesLeopolstadt
wurdendiefortschrittlichen ,
im10und11 .Bezirkediesozial¬
demokratischen,imG .Bezirke
Kompromiskandidatender
fortschrittlichenundchristlich¬
sozialenParteiundinallen

4 .Schätzungsbeiv .Wähler
AbgegebenStimmen2177 .Gewählt
würdendiechristlichsozialenkundi¬
detenFranzBorgerundGustav
Metzgermit1434bezin .1489Stimmen
zuStellvertreten.Diefortschrittlichen
bliebenmit984Stimmenin derMino¬

rität

Landstrass ,Wählerzahl23491.
AbgegebeneStimmen5069 .Gewählt
wurdendieChristlicheSozialenJohann
Goldband,JosefKlauseggerundFranz
Peckazu MitgliedernundForde¬
undBerechinak ,KarlDiellund
Paulkete zuStellvertretern
mit 3257 bis 3269Stimmen .
DieSozialdemokratenbliebenmit
1774bezw .1777Stimmeninder
Minorität .
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Re .
16 .Jahr ,Wien ,Dienstag16 .Jänner1806.

WienerStadtrat .
Sitzungam16 .Jänner
Vorsitzendev .B .d .Neumayer,er¬

Prozerundhierhammer.
NacheinemBerechtedesM.Dr .Krann

wirddervorgelegteKostenanschlagfür
dieEinrichtungsgegenstande ,imNeubau¬
desKaiserinElisabethKinderhospitalsan¬
BehaltmitdembedecktenBetrag¬
von77 .386kgenehmigt.

M.Holzbeantragt ,zweiBau¬
stellen ,anderSteinfeldgasseim19.
Bezirk(KuglerpartRealitätimAus¬

maße von 5807 und 6048 um
denEinheitsreitsvon36x perin¬
zu verkaufen .LängsderSteinfeld¬
gassesind5 mliegeVorgartenherzu¬
stellen .( Aug. )

NacheinemBerichtedesM.Schneider
wirddie Verbesserungderöffentlichen
BeleuchtunginderSalpachstraßebeider
nenNotkircheim20 .Bezirkdurch
Errichtungvon5 ganzmächtigenGasflam
mengenehmigt .

M .Schneider ,berichtetüberden
MagistratsberichtbetreffenddieHater¬
pellationdesk .Seiler ,betreffenddie
VernachlässigungderBaubjekteu .des

Bankörper der Hand ,sowiedie
schlechteInstandhaltungderWegeaufdem
KahlenundLeopoldsberg.DerReferent
beantragt ,denMagistratsberichtzur
Kentniszu nehmenu .dieTouristen¬

re eine ,welcheseitens derGemeinde
udventioniertwerden ,zuersuchen,
ihre Sorgfalt denWaldwegenaufdem
KählerundLeopoldsbergzuzuwenden
u .weitersdieKahlenberg-Eisenbahn¬
Gesellschaftzuersuchen,dienochnicht

behoren bestände amBahn
u .denBaulichkeiteneheligtzu
beseitigen .(Aug. )

NacheinemBerichtedesM.Rissa¬
wegwird die Aktivierung derBe¬
legung in den Straßen ,umdas
neuePferdeschlachthausum10 .Bezirk
durch Aufstellungvon7 ganzund
halbächtigenGeflammen,miteinem
Kostenerfordernissevon8940Kronenge¬
nehmigt .

NacheinemBerichtedesM.Braun
wirddie BeschaffungvondreiBene¬
Automobil- Omnibussenmitseitlichem
hinstieg für denAutomobil-Ori¬
busVerkehrnachKaiser-Ebersdorf
umdenGesamtpreisvon36000
Kronengenehmigt .

NacheinemBerichtedesM.Grabe
wirddenprovisorischenOffizialendes
stadtischenLagerhausesLudwigso¬
derskyu .HeinrichGelke ,das
Definitionen ,verliehen.

M.Weitmann,beantragtinder
Burggasseim7 .Bezirkaufdemneben
demStraßenbahngeleisevordemHause
Nr2 neuhergestelltenPerson ,eine
ganzmächtigeGeflammeaufzustellen.

Aug .
S .TomolabeantragtdieAnschaf¬

fungvonInfluenz - Maschinensamt
denerforderlichenNebenapparatenfür
jeneBürgerschulen,welchedieseMaschinen
nochnichtbesitzen ,miteinemKostenersor¬
dernissevon6750R .DieLieferungder¬
selbenist inOffertigezuvergeben.(Ann. )

M.SchneiderbeantragtdieLiegen,
schaftBrigittenenWintergass.32m
Ausmaßevon 109587mum60000R .
behufsdurchführungderPappenheimgasse
zur strafe anzukaufen .A .

M.GrafbeantragtdieTrinkwasser¬
zufuhrfür Ober-Siegering,heiligen,
städterlande,Neusisc . . ,Salman.

torf ,GalizienstrafeLieburtstal)
hannPölzleinsdorffür dasJahr1906
mitdemKostenerfordernissevon15050x
zugenehmigen.( Aug.

NacheinemBerichtedesM.Graf
wirddie Stelle einesKellerwartsfür
denGumpoldskronerLagerstellerdem
KellerburschenJohannPlechverliehen.

Volkskonzertdes WienerLänger.
bund zu Gunsten desWiener

Volksbildungsvereines .DasSonn¬
tag den14 .Jänner . J .imSaale
des Verbandsheimesim 6 .Bezirke ,
Königepasse ,stattgehabteVolks¬
Konzertunter ChormeisterRaites
einfühligerLeitunghattesicheines
massenhaftenZuspruchseitensdes
Publikumszu erfreuen .Kochan¬undbrachte
Kopf gedrängt stand dieMenge
dembereits 50Jahrebestehenden
VereineeinenKolossalenErfolg¬
Stimmungsvolleingeleitetwurde
das Konzert mit EssersMorgen¬
wanderung,welcherBrahms ,wiegen¬
lied und Weiner Leiche ,fiel
undNachtigefolgten .Hierauf
brachtedie blindeKonzerthängerin
Er GoldRitter vonThormister
CapiteamKlavierbegleitet ,die
BrautliedervonBorneliusherz¬
innigst undformvollendetzuGe¬
hörunderobertesich imPlage¬
die HerzenderAndachtsvolllau¬
schendenMengePageliedvon
EngelsbergunddesselbenKomponisten

fluchtderLiebe(SollistHr .Willinger,
würdenmeisterhaft zumVortrage
gebrachtundspeziellnachletzteren
höredurchbrauteinlanger
Beifall denSaalEngelsbergWein¬
wurs prächtiges ,Deutsches
FreiheitsliedausdemJahre1848
bildetedenSchlußder2 .Abtei¬

lung .DievirtuoseWiedergabe
von Rubinsteins derSonate
für Klavier und Violine durch
Frl .EdithaGrollundHr .Gustav
Knoth ,brachte angenehmeAb¬
wechslung in dasProgramm
DieletzteAbteilungumfaßteLibers
herrlichenChor ,Nelken,GöttlPyll ,
Selist Hr .Dauer ,BüchersAntrie¬
undLaftesWeiterliedausWallen¬
stein ,sämmtlicheJhare ,präzis¬
undflott gebracht ,fändenlebhaften

Beifall und müßtenteilweise
wiederholt werden ,kurz ,der
Wiener Sängerbund kannauf
sein Volkskonzertmit Fugund
Rechtstolzsein ,esbrachteihm
einen wohlverdienten ,wahren
undrechtenkünstlerischenErfolg¬

Verpachtung.DieGemeindeDien¬
städtischeStraßenbahnen,verpachtetden
ehemaligenBetriebsbahnhofderStraßen¬
bahnnachRaganbestehendausder
BaurenimAusmaßevon4070m
samtdendaraufbefindlichenGebäuden
u .drei AckerparzellenimAusmaß
von 15750m .Die Objektesindan
der gegenTagenführendenHaupt¬
straße gelegenundeignensichzum
landwirtschaftlichenodergewerblichen
Betriebe.Offertesindbis1 .Februar
12 Uhrmittags bei derStraßenbahn¬
direktionfavorisenstraße9 zuüber¬

reichen.



Franz . ,anlik .DieMedailleistoval
gehalten ,zumAnhängenmoniert ,und
trägt auf derVorderseite
dasBildnisderH .Barbara,vorviel¬
sereinBergarbeiter ,denSegenvorde¬

einfahrt ,erbittendkniet .Aufeiner
BergwandimHintergrund,auswelche
Wasserausströnet,befindetsichder
BergmannsspruchGlückauf .DieRe¬
verseitetragtdasWappenschildder
GemeindeWienvonLorbeerreisen
unkränzt ,darunter ,dasBergmanns,
zeichen,Hammeru .Schlagelgekreuzt.Überdem
GanzeneinstrahlenderHern,u .dieÜber¬
schriftJännerCIVI .DiePlaquette
diefür diehöherenFunktionu .die
Gästebestimmtist ,hateineviereckige
Formu .istinBronehergestellt.Die
GrosseitezeigteineAllegorieaufder
zweite,KaiserFranzJosefhochquellen,
teilung .AneinemMonumentalenmit
demWappenderStadtWiengezierten
Auslaufbrunnen,tränkteinWeibaus
demVolkeihr Kindmitdemedlen
NattderBerge .DieWindobonaver¬
weistaufdenSegen,dieserGabeu.
blicktzueinemaußerordentlichwohlge¬
lungenenKaiserportrat,welchesdas
Ganzekrank ,freudigu .dankbar
auf .ImHintergrundeerscheinenin
außerordentlichzarterAusführung
dieSilhouetten,desSehensturmesu.
derBergedesWienerWaldes,mit
einemHochstrahlbrunnenimVorder.

grund .DieLegendedieserSeitelautet :
I .KaiserFranzJosefHochzuellenleitungDieReverseiteenthälteineallegir¬
DarstellungderDurchschlagsfeier.Schützen
breitetderGenusderStadtWienseine
HändeüberzweiArbeiter,dievonhaben

derunddrübenkommendeinDurchschlags¬
stelledesSollensichfreudigbegrüßen.
inFigurenderbeidenArbeitertragen

österreichischeru .steirischeTracht,wodurch
die Arbeiter gekennzeichnetwerden
dievonderGöstlinger ,u .vonder
WildalenerSeiteeinander ,entgegen¬
gearbeitethaben .Rechtsüberdem
Sollen ,amFelsgesteinistwieder
unkranzvonTannenweisigder
BergmannsGlückaufungra¬
viert .FernimHintergrunderscheintin
äußerstzarterProfilierungdieBergkett
derAlpenu .einStückdesAquaduktes,
LinksuntenbefindetsichdieLegend,welchelautet :Wildalpen-GöstlingSollen
durchimJänner1906.BeideAr¬
beitenPaulissindvollendete
Kunstwerke,ungemeinzartu .vornehmaus¬
geführtu .werdenindenweitestenKrei¬
senu .leseAnerkennungfinden.

d .8 .Medailleu .Plaquette,werdenden
P.P.Redaktionen,sobaldsieingenügenderMen¬hedde ehe¬

MitderDemolierungdesPfarr¬
hofesderKircheSt .JosefobderLan¬
grubeimBezirkwurdegesternbe¬gönnen .

VordergoldenenHochzeitsfeiergestor¬
ben .AmMontagden29 .d .10 .hättedie
goldeneHochzeitdesEhepaaresAn¬
ton undMariaMagdalena
Firgartnerstattfindensollen.Der
Mann,welcherim79 .Lebensjahre
steht ,waranfangsBandmacher¬
geselleundspäterHausdiener
undbefandsichseitdemJahre1902
mitseinerFrauimehemaligen
ReuerchenfelderArmenhauseim
16 .Bezirke,Liebhardtsgasse17 .Nun
istderManngestorben.Bürger¬
meisterD.Lügehatverfügt,daß
dasdasEhepaarbestimmteübliche
EhrengeschenkderStadtinder

A



zumAntriebederArbeitsmaschinen
wurdendiezahlreichenReparaturen
und teilweise auch dieErzeugung
derErsatzbestandteilefürdieBohr¬
maschinenundFörderanlagenvor¬
genommen.DieBeleuchtungder
Arbeitstollenerfolgtegroßentheils
durchelektrischesGlüchlicht,derDienst¬
licheVerkehrzwischendemStollen¬

orte und den Werkstättenwürde
durchTelephonleitungenvermittelt
Aufder Eidseite in Gschlafwar
dieInstallationeineähnliche ,nur
würdedie erforderliche Kraft
von einer Sauggangenerator .
Anlagegeliefert unddieFörderung
durchHandbetrieb ,underst inder
letztenZeitdurcheineBezie-Gräben
Lokomotivebewirkt .DerStollenbau
wurdemit AusnahmederSonntage
ununterbrochenfortgeführtundwährte
beiachständigemSchichtswechselTag
undNacht .BeimVollbetriebestanden
auf beidenSeitenzusammenca150
Mannin VerwendungvonderNord¬
seit wurdenzweiDrittel derge¬
samtenStollenlängeundvonder
Eidseiteder restlicheTeilaufgefahren .
dergrößtetäglicheFortschrittbeträg¬
proarbeitsstelle bin unddiemagi¬
maleMonatsleistungArbeits¬
stelle 13920m .für denganzen

Stollenbau wurdena 95000Mi¬
nenabgefeuertundhiebei84000kg
damit und 118Zankscher
verbraucht.DieKostenfürdenDurch¬
bruchdieses5376langensollen
warensamballenInstallationen
auf1539000R .veranschlagt ,die
wirklichenKostenbeträgen1 ,313000
es bliebsohindieserArgiebaumit
demBetragevom226000R .unterdem
Voranschlage,welcheSummenach
AbrechnungeinernormalenUnfall¬

versicherungsrämieeinen13er¬
zeitigenUnternehmergewinnegleich¬
kommt.AlsweiteresErscharnis
verbleibtderGemeindeWieüberdis
nochderWertdergesamteInstalla¬
tion ,desBaunventars ,dererrich¬
tetenWasserbauten,Werkstätten
undBaracken.DasichdiebeiWahl
derStollentraffeschonals guter¬
kanntenGebirgsverhältnissebeider
Baudurchführungnachgünstigerer¬
wiesen ,undinfolgederRegiebau¬
führungbei der Schrengungauf
dieSchonungdesGebirgesgehöriger
Einfluß geübt werdenkonnte ,
werdenauchbei der nunfolgenden
Sollenauswölbungvoraussichtlich
nochweiterewesentlicheErscha¬
rungen erzielt werdenkönnen .

AnläßlichdesBaufortschrittesder
zweitenHochzuellenleitunghatder
Stadtethat nacheinemBerichtedesbeschlossen ,demG .zuempfehlen ,

M .D .Braun demBandektor
FranzBergerin Würdigungseiner
VerdiensteumdenBauder 2 .Hoch¬
QuellenleitungdenDanku .dievollste

Anerkennungdes Gemeinderatesdem
BauratKarl Schorafür diebrachte
geu .erfolgreicheTätigkeitbeim
BaudesStollens ,durchdieGöttinger
Alpen ,denDanku .die volleAn¬
erkennungdes Gemünderesaus¬
zusprechen.DerTitularbauratDr.
KarlKingerwurdeinAnerkennung
seinergroßenVerdiensteumden
BauderzweitenHochzuellenleitung
zumBauextra statumernannt .
Anlässlichder Vollendungdes
Hauptstollenshat sichheuteeine
AnzahlvonGemeindefunktionären
undgeladenenGästennachGöst
ling begeben .AnderJahr
nahmenteil :g .Zueger ,die
V .g .Z .ForrerundHierkammer ,

in
Reg .Rat Wagner ,vonVertretungFort -u .darum dieser Jahr .Zigebauer ,
der Staatsbahndirektion ,dievier
SchriftführerdesGemeinderates
Klotzberg ,Leitner ,Obristund
Urban ,die StadtrateBraun¬
Gruss ,Backowsky ,oh ,
Contentate ,Deutschmann ,Seb .
Grünbeck ,Gottbauer ,Hallmann,
Höbel ,Hofs ,Kroll ,Appenberger,
Rauer ,Rissaweg,Schneider,Strasse,
Tomola ,Wessel ,undZaleke ,dieMit¬
gliederdesAusschussesderI .Hoch¬holte

QuellenleitungG .A .Graf ,JosefGrünbeck,
Schweig ,MessenundSchwarz ,Mag.

DieWeiskircherer,ObMag .R .Appel¬
Bauder Berger ,Mag .R .D .Nüchtern
Mag .Sekr .Pfeiffer ,Kanzler .
Mayer ,Mag .KommessorD .Pferinger,
derBe .VorsteStellv .ThomasPorterdes
beyMargareten,dieHerrenfuhren
in einemSeparatzige ,bestehend
aus einenWagenI .undD .Klasse
und einemSahnwagenum11Uhr

20MinutenvomWestbahnhofeabund
kommenum7 Uhr inGöstling
de ,wosie übermachtenMorgen
früh um8 Uhrwirdin derPfarr¬
Kirchezu GötlingeineMasse
gelesen ,woraufdieWagenfahr
in das Steinbachtalangetreten
wird .Um10 Uhr kommendie
GästebeimStollenmündlichan
undfahrenzurStellendurchbruchstelle
einMorgen11Uhrnachtslangendie
Gästewiederin Wienan .

AnlässlichdesDurchschlagsdesgrößten
Stollensfür diezweiteHochzuellenleitung
zwischenWildalzenundGöstlinghatder
AusschußfürdenBauderzweitenHochzuellen
leitungeinePlaquetteu .eineMedaille
fragenlassen ,vondenendieletztereals
Geschenkandie beimStollenbaube¬
schäftigtenBergarbeitergedachtist .Beide
ArbeitensindWerkedesMedailleurs



denWahlenzahl14187.abge¬
gebene Stimmen764 .Gewähltwur¬
dendieChristlich-SozialenEduard
FuchszumMitglied,JuliusSignati¬
genu .FriedrichFeilerzuStellver¬
tretern mit 753 bis 757Stimmen.

Margareten.Wählerzahl13510.Ob¬
gegebeneStimmen1599 .Gewählt
würdendieChristlich -Sozialen
LeopoldArneth ,AntonJanacekund
AloisDickzu Mitgliedern ,Georg
Haeber ,AloisSackundFranz
Rülinekzu Stellvertretern mit
1588 bis 1596Stimmen .

Mariahill .Wählerzahl10300Abge¬
gebeneStimmen1110 .Gewähltwur¬
dendieChristlichCopielenEr¬
und Redenund AugustinZimmer¬
senzuMitgliedernundJohannHoll
mannundPeter ReimerzuStellver¬
tretern mit 1103bis 1107Stimmen

Neubau .Wählerzahl12800Abge¬
gebene Stimmen200 .Gewählt
wurdendie Christlich Bozialen
Josef BauerzumMitgliedeRudolf
Traum ,Josef RümelundKarlSalog
zuStellvertreternmit1893 .bis1897
Stimmen ,die Liberalenblieben

mit 105 bis 106 Stimmen in der
Minorität

Josefstadt .Wählerzahl9200.
abgegebeneStimmen1100 .Ge¬
wähltwurdendieChristlich¬
zielenAugustBerger ,KarlOskar
FuhrmannundAugustBudezu
Stellvertretern mit 10941096Stimmen
Alsergrund.Wählerzahl18500

abgegebeneStimmen3440 .Ge¬
wähltwurdendievondenChristlich¬
sozialeunddenFortschrittlichenge¬
meinsamaufgestelltenKandidaten
GeorgTödelundRaimundKlein¬
leichermit3418bezw .3425Stimmen
zuMitgliedern,undderChristlich¬

sozialeFranzMeyermit18Stimann
zumStellvertreter

Favorisen .Wählerahl10800.
abgegebeneStimmen4973 .Ge¬
wähltwurdendieSozialdemokraten
JohannPölzerundJosefDonnerzu
Mitgliedern,HubertSchofzumStell¬
vertretermit3537bis 3542Stimmen
DieChristlich-Sozialenbliebenmit
1427bis1430Stimmenin derMinorität

Simmering .Wählerzahl388 .
abgegebene Stimmen2522 .Ge¬
wählt wurdendieSozialdemokra-¬
ten FranzLehenbauerzumMitgliede
JohannBezelundAloisTrauerzustell¬
vertreternmit1878bis 1279Stimmen
dieChristlich-Cozialenbliebenmit
1239bis 124Stimmenin derMen¬

rität .
Meidling.Wählerzahl694.ab¬

gegebeneStimmen925 .Gewählt
wurdendie ChristlichBozialen
WenzelPusiva ,KarlHirt undKarl

Folge zu Mitgliedern undJosef
Nachtigall ,LudwigNeumannund
BernhardLeithalerzuStellvertre¬
tern mit 907 bis 916Stimmen

Hiering .Wählerzahl9485.
abgegebeneStimmen2424 .Ge¬
wähltwurdendieChristlich¬
zielen Graf die zuMitgliede
RudolfMartingerundJosefLeopold
Diakzu Stellvertreternmit
2432bis 2424Stimmen.
Rudolpher.Wählerzahl7605.

AbgegebeneStimmen1851 .Gewählt
wurdendie ChristlichSozialen
JosefHuberzumMitgliedundJosef
lauschka zumStellvertreter mit
1843 bis 1844Stimmen .
Fünfhaus .Wählerzahl5229 .Ab¬

gegebeneStimmen986 .Gewählt
würdendie ChristlichBozialen
Karl VogtundFranzRundzu

A
Mitgliedernmit977 ,bezw .983.

Stimmen .
Wahring .Wählerzahl11439 .
abgegebeneStimmen2048 .Ge¬
wähltwurdendieSchriftlichSozialen
VinzenzDiemerzumMitgliedeund
StephanStifter zumStellvertreter
mit 2038Stimmen .
Hernals .Wählerzahl8192 .abge¬

gebeneStimmen1987 .Gewählt
wurdendieChristli -Cozialen
RudolfSelazekzumMitgliede
undGotthardRichterzumStellver¬
tetemit1975bezw.1973Stimmen.

Währung .Wählerzahl12000Ab¬
gegebene Stimmen1334 .Gewählt
wurdendie ChristlichSozialen
JohannRöhl ,JohannHornikundAnton
ZelichzuMitgliedernundMichael
HauserundEngelbertsichzuStell¬
vertretern mit 1327bis1336
Stimmen .

Döhling .Wählerzahl5300Abge¬
gebene Stimmen 905 .Gewählt
würdendieChristlichSozialen
KarlMögingerzumMitgliedund
Anton Krichte zumStellvertreter
mit je 760Stimmen ,dieLiberalen
blieben mit 130Stimmeninder

Minorität
Brigitten .Wählerzahl5823 .

abgegebeneStimmen971 .Ge¬
wählt wurdederChristlich¬
SozialeKarlGradingerzumStell¬
vertreter mit 971Stimmen .



Wiener 17/1906
MitarbeiterderKathaus-Korrespondenz.
DiePersonaleinkommensteuerwahlen.
Mit der Wahlaus dem2 .Wahlver¬
cherwurdenheutedieWahlenindie
Personaleinkommenschätzungs-Kommissi¬
nenfortgesetzt .DieBezirkeInnern
Stadt ,Leopoldstadt ,Neuban ,Alter¬
grundu .Döblingwähltenfort¬
schriftlich ,alleanderenchristlich¬
sozial .ImVergleichezudenWahlen

imJahre1904verloren,dieSchristlich¬
SozialenheutedenBezirkNeubau
andiefortschrittlichenNachste¬
hendasErgebens.

InnereStadt .1 .Schätzungsbezirk
Wählerzahl393 .abgegebeneStimmen

144 .Gewähltwurdendiefortschritt¬
lichenCandidatenDr .Adolf ,daum
und D .HermannHerta zuMit¬
gliedern undKarl Schützzum
Stellvertreter mit 142144Stimmen .

InnereStadt2 .Schätzungsbezirk
Wählerzahl535 .abgegebeneStimmen
209 .Gewähltwurdendiefortschritt
lichenKandidatenLudwigHerzfeld,Alois
NiemeyerundEduardWienerzuMit¬
liederundAlsHeld ,Hermann
Putterv .LötzenundAlexander

HirschzuStellvertreternmitallen
abgegebenenStimmen.

Leopoldstest.3 .Schätzungsbezirk
Wählerzahl1275 .abgegebeneStimmen
551 .Gewähltwurdendiefortschritt¬
lichenKandidatenBernNachHessund
MoritzSchwendenenzuMitgliedern,
FerdinandGregaundKarlEhrenzweig
zuStellvertreternmitin 550Stimmen

Leopoldstadt.4 .Schätzungsbezirk
Wohlerzahl2515.abgegebeneStimmen
860 .Gewähltwurdendiefortschritt
lichenKandidatenOskarAngermann
undJosefKollekzuMitgliedern,
ErnstWernerundLeopoldKönigstein

zuStellvertreternmit851858
Stimmen .

Landstrasse.Wählerzahl1709 .abge¬
gebeneStimmen292 .Gewähltwurden
dieChristlichSozialenHansHuschauer
zumMitgliedeundFranzKoflerzum
Stellvertretermit292bezw.288Stimmen

Wieden.Wählerzahl282.abgegebene
Stimmen31 Gewähltwurdendie Schrift bezielen ,
Josef HappelundJohannMreulezu
Mitgliedern ,undQuaundJulius
HueberzuStellvertreternmit3031
Stimmen .

MargarethenWählerzahl3890.Abge¬
gebeneStimmen2590 .Gewähltwurdein bleichtlichsozial¬
MichaelStöckingerzumMitgliedeund
KarlRabatinzumStellvertreter ,mit
337bezw .350Stimmen

MariahilfWahlenzahl1300.Abgege¬
beneStimmen103 .Gewähltwerden
dieChristlich-SozialenWilhelmFilzer,
IgnazOranickaundMoritzBruckner
zu Mitgliedern ,WilhelmKalen¬
u .GegengelhardtzuStellver¬
tretern mit 161103Stimmen.

Neubau.Wählerzahl1700Abgege¬
bene Stimmen708 .Gewähltwurden
diefortschrittlichenE.Pfeifferu .Perdi¬
and Gablerzu Mitgliedernund
ArtierHoffzumStellvertreter
mit437442Stimmen.DieChristlich¬
Sozialenbliebenmit366- 267Stimmen
in derMinorität.

stadt .Wählerzahl1300abgegebene
Stimmen206 .Gewähltwurdendie
schriftlicheSozialenAckerAppelund
Josef SchneeweiszuMitgliedern
mitje 20Stimmen.

Allergrund.Wählerzahl1400 .Ab¬
gegebeneStimmen641Gewähltwur¬
dendiefortschrittlichenJosefRichter
sen .zumMitglied ,MaxSchimmer
ling ,MaxHiller ,Dominik

M .Josef Mutter zuSt .
vertretern,mit632bis641Stimmen.

favorisen.Wählerzahl2900 .rl ,
gegebeneStimmen1309 .Gewählt
wurdendieChristlich-SozialenJohann
GrotzzumMitglied,JohannFeuer¬
seinzumStellvertretermit923
Stimmen(SocialdemMinoritäten385Stimmen,
Simmering.Wählerzahl528 .Abge¬

gebeneStimmen271Gewähltwurde
derChristlichSozialeLaurenz
WenzlzumStellvertreter ,mit
sämtlichenabgegebenenStimmen.

Weidling .Wählerzahl1384.
AbgegebeneStimmen221Gewählt
werdendieChristlich-Sozialen
Josef Bundleru .Alexander
Locksteinzu Mitgliedern ,Karl
SchmutzerzumStellvertretermit
216bis 218Stimmen

Hietzung.Wählerzahl1141.abgegebene
Stimmen259 .Gewähltwurdendie
Christlich-SozialenMartinfellnerzum

Mitglied ,Frau er¬
treter mitje 257Stimmen

Rudolfssen.Wählerzahl1579.Abge¬
gebeneStimmen63 Gewähltwurden
dieChristlich-SozialenAugustSchmidtu.
FranzGergerzuMitgliedern,Dominik

DumfortundJosefTurmannzu
Stellvertreternmitje 462Stimmen

Fünfhaus.Wählerzahl1010.Abge¬
gebeneStimmen24Gewähltwurden
dieChristlich-SozialenJohannHering
undJosefWeinheimerzuStellvertre¬
tern mit je 214Stimmen.

Oakring.Wählerzahl2762 .Abgege¬
beneStimmen492 .Gewähltwurdendie
ChristlichSozialenAntonGrubischitzu.
AdolfKatorzuMitgliedern,Johann
FrankzumStellvertretermitje¬
492Stimmen.

x

hernals.Wählergeht.1769.abge¬
beneStimmen386Gewähltwurden
dieChristlich-SozialenFranzMahler
zumMitglied,WenzelunazumStell¬
vertretermitje 380Stimmen.

Währung.Wählerzahl2300.
abgegebeneStimmen227 .Gewählt
werdendieChristlichSozialenJohann
LohrzumMitglied,RudolfArgauer
zumStellvertreter,mit223bis225Stimmen

Döhling.Wählerzahl250 .Abge¬
gebeneStimmen90 .Gewähltwurden
diefortschrittlichenDr .KarlWurm,
feldu .ErnstJustzuMitgliedern,
JosefHartmannzumStellvertreter
mit88bis 90Stimmen.

Brigitten .Wählerzahl1737.
abgegebeneStimmen,362 .Gewählt
wurden,dieChristlich-Sozialen
AlexanderDölleru .KarlAu¬
mannzu Mitgliedern ,Karl
MatzalikzumStellvertretermit
sämtlichenabgegebenenStimmen.



WienerRathausenden
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10 .Jahrg. ,Wien,Wittwoch17 .Jänner1906
zumBauederzwenenHochzuellen.wird
leitung in Tagenwurdeder
HauptstollenderzweitenKaiser
FranzJosefHochzuellenleitung
durchdieGöstlingerAlpen,welcher
eine Längevon5376hat ,fer¬
tiggestellt .DerSollendurchsetzt
DieWasserscheidezwischenderSalza
in SteiermarkundderAllesinKinder
österreich .Am7 .Dezember1901wür¬
dederBauin eigenerRegieder
GemeindeWiendurchden inAn¬
wesenheitdesBürgermeisterserstenLuegerabgegebenenSprengschifs¬
beimnördlichenMindlicheimStein¬
betalebei Göstlingeröffnet .Bis
zurFertigstellungder15kmlangen
zufahrtsstrasseimhinterenStein¬
bachtale undderInstallations¬
anlagenfür denmaschinellenBohr¬
betrieberfolgtedieSollenauffahrung
durchHandbahrung ,durchwelche
eine Sollenausbruchlangevon
400mbewirktwurde .Am3 .Feber

190 wurdedermaschinelle
Bahnbetriebaufgenommenundam
30 .SeptemberdeselbenJahresder
ersteKilometererreicht .Aufder
steiermärkischen Seitekonnte .
die Bauangriffnahmeerstan¬
10 .Juni 1908erfolgen ,weilvor¬

her die Verhandlungmitder k .k .
Forst -und Donauer ,Direktion
wegenGestattungdervorzeitigen
Baumangriffeeine gepflogenund
dieNeuanlageeiner34kmlangen
zufahrtsstrassein dembisdahinfast
unzugänglichenCassenbachtalebewerk¬
stelligt werdenmüßte .Auchhier
wurden die ersten 195 mStohlen

mittelstHandarbeitvorgetrieben;der
maschinelleRohrbetriebkonnteauf
DieserSeite erst am29 .Juni1904
einsetzen ,da ein bei Station100
eingetretenerWassereinbruch,der
zeitweilig überamWasserihr
Sekundein denStollenergab ,die
StollenarbeitenlängereZeitgänzlich
unmöglichmachte.ErstdurchAnlage
eines 130mlangenEntwässerungs¬
stohlenswardas Stollenort vordem
Erkaufendurchdiesenperiodisch
immer wieder auftretenden
Cassereinbruchundgiltiggesichert
SieananderenStellenspäternoch
aufgetretenen kleinerenQuellen¬
zuflüsse müßten ,da der Stollen
vondieserSeite ausmitGegen¬
gefälle vorgetrieben wurde ,mit
hand -undmaschinellenPumpetrieb
bewältigt werden .Eineweitere
hinderungfür denangestörten
SollenvortriebvomsüdlichenMund¬

locheausbildetedieUnterfahrung
desCassingbachtetes,indemhierin
einer Tiefe von 20 munterder
FlußfohleaufeineLängevon38m
Morauenschuttdurchfahrenwürde ,
dessenAuftretendie sofortigeVor¬
nahmeder definitiven Stollenaus¬
wölbungandieserStelleerheischte.
AuchaufdernördlichenStollenseite
ergabensichdurchWassereinbrüche
anderFormationsgrenzezwischen
denLänzerschichtenunddemüber¬
lagerndendolomitischenHauptkalke
erheblicheSchwierigkeiten,dieeine
zeitweiligemaschinelleWasserhaltung
erfordertenundzurmehrmaligen
EinstellungdesMaschinenbahret,es
Veranlassunggaben.Aufderu .v .Seite
durchfahrtderSollendolomitischen
Hauptkalk,in dennuraneinigenStellen
gebrächeLungerschichtenheraufragen;auf

1
dersteiermärkischenSeitewurdemeist
festerDachsteinkaltangetroffen .Für
dieEinrichtungdeselektrischenBahrbe¬
triebesaufderNordseitekonntedie
WasserkraftdesSteinbachesdurchEr¬
bauungeinerWehr -undTurbinen
anlageausgenutztwerden.Diehiebei
gewonnenen30 Pferdekräfte würden
durcheinenDrehstrauGeneratorin
elektrischeEnergieumgesetzt,welche
bei3000VolkSpannungvermittelst
einer 15kmlangenFreileitung
biszumStollenmündlichegeführt
wurde .HiererfolgtedieTransfor¬
mierungder Spannungauf 500Volt
die in derblankensollenfirstlei¬
tungbis nahezuvonOrtbeibehalten
würde .Erstin derNähederArbeits¬
stellebesorgteeinandererTransfor¬
matordieHerabsetzungderSchannung
auf300VoltfürdenAntriebderbeiden
2perdigenTiemenschenKürbeschloß¬
bahrmaschinen,welcheaufeinenBehr.
wagenmithorizontalerSchaumsäule
verstellbar aufmuntertwären .
dieMaterialförderungimStallen
besorgteeine4pferdigeelektrische
Grubenlokomotive,welchedievollen
hüte einem5 ½pferdigenle¬
trischenFörderhaelzuführte ,der
dieselbenübereineBeilage
aufdie 10müberderVollensolle
liegendeDeponiehabfürdiePensi¬
lation dientenzweihintereinander
geschalteteGrubenventilatorenvon
600manFlügelradurchmesser ,die
durchjeeinen5½pferdigenruh¬
stromotorangetriebenwerdenund
durchdie400mweitenBlachrahr¬
littenbeieinerWassersäulendiffe¬
renz von250voneinmentliches
Lichtquantumvon30mvorArtbrachten
IneinereigenenWerkstättemit

einem Drehstromotor von3755
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heinrichtungderVerwaltungim31 .De¬
zirke .Die Normalienblätter desMa¬
gistratesenthaltenfolgendenErlaß
desMagistrats-Direktorsvom28 .De¬
zember1905 .DerBürgermeisterhat
nachstehendeEinrichtungderVerwal¬
tungim21 .Bezirkegenehmigt:. )für
denganzen21 .Bezirkwird ,ein
magistratischesBezirksamtmitdem
Sitze im FlorisdorferRathause
aufgestellt ,dasBezirksamthatseine
VerwaltungsagendenimGebiete
derbestandenenGemeindesoisdorf
sowiein deneinverleibtenTeilen
vonGroß=Hedlersdorf ,Langenzer¬
dorf ,Strebersdorf undSammersdorf
ausschließlichundunmittelbarzuführen
denübrigenTeilendes2 .Bezirkes

it ,als die nicht die zuseiner
Unterstützungdienendenweiter
untenbezeichnetenOrganeinBe¬
tracht kommen.. )In Stadtauwird
eineExpositurfür dasGebietderbe¬
standenenGemeindenStadlen ,Hirsch¬
stetten ,Aschern ,ferner für dieein¬
verleibten Teile vonBreitenden
GroßengersdorfundMannswerth
errichtet unter derBezeichnung:
ExpositurStadtaudesmagistratischen
Bezirksamtesfürden21 .Bezirkdie
Expositurist nichteinselbständiges
Amt ,sondernes handeltsich umdie

ExponierungeinzelnerBeamten
des magistratischenBezirksamtes,
welcheim AmtsorteStadtau ,die
Geschäftedes magistratischenBe¬
zirksamtesnacheinerzuerlassenden
besonderenInstruktionfür denEr¬
positärschrangelzu besorgen ,Ein¬

vernehmenund Erhebungenzu
pflegen ,die Aktenzuinstruieren ,
haben ,jedochkeinEntscheidungs¬
recht besitzen ;dieses ist vielmehr
demBezirksamtsleitervorbehalten;
die Expositärskasse wird nurals
EmpfangsstellefürdieaufGrund
vonZahlungsauftragenoderZahlungs¬
anweisungenerfolgendenEinzah¬
lungen und als Ausgabstelle für
die AuszahlungvonStraßentag¬
löhner und Pfründnerndienen .
für das Gebiet von Stadlenund
Hirschstetten nebst demeinver¬
leibten Teile vonBreitenden
hatdieExpositäralleGeschäfte,
soweit sie nicht demBezirks¬

ante vorbehalten sind ,für den
übrigenExpositursprengel(Ascher
und die einverleibten Teile von
Großungersdorf undManns¬
worth ,jedoch nurinsoweit
zu führen ,als nicht dieZu¬
ständigkeitdesBezirksaufsichts¬
rates in Asperneintritt .. )Es
werdendreiBezirkaufsichtsräte
mit demSitze in Leopoldaufürdas
Gebietdieser ehemaligenGemeinde,
in Ragenfür das Gebietdieser
bestandenenGemeindeeinschließlich
den Karan und in Aspernfür
das GebietvonAschern ,unddieein¬
verleibten Teile vonGroßunger¬
dorf und Mannswörthbestellt
u .zw .die BezirksrateJosefBaumann
Leopoldau ,Karl HofmannKaran
undKarlReitersern ,welchedie
Bezeichnung,Bezirksaufsichtsratin
zu führenhabenundvomBürger¬
meister beeidet wurden .Den
Bezirksaufsichtsraten würden
vomBürgermeisterüberAntrag
der Bezirksvertretungdes
21 .BezirkesundmitZustimmung

1

des Statthalters folgendeAmts¬
handlungen desselbständigen
und übertragenen Wirkungs¬
kreises ,die sie nachdenWeisungen
des Bezirksamtsleiterszuführen

haben ,zugewiesen :1 .Durchführung
der Hinde Konskription undder
hundesteuerrevision ;2 .Aufsicht
über die nicht inZentraler
Verwaltungstehendenstädtischen
RealitätenundErstattungvon

Anzeigen über wahrgenommene
Gebrechenan dasBezirksamt ,
jedoch mit Ausschlußeinesjeden
selbständigenVerfügungsrechtes,
3 .VorläufigeSicherstellungdes
beweglichenEigentümeserkrankter ,
verunglückter ,insinniggewor¬
dener ,verhafteten ,vermißter ,

delegierter oderinähnliche
Verhältnisse geratene Personen
4 MitüberwachungderStrassen¬
säuberungu .derStrassenbeschritzung ,
5 .EntgegennahmederAnmeldungen
für die Fleischbeschau ,6 .Ausstellung
der Grabstellenweisungen ,sowie
Einhebungder Totenbeschau =undGrabe
stellgebühren ;7 Auszahlungvon
Aushilfenan Armeauf Grundeiner
Armeninstitutsanweisung ,8 .Aus¬
folgung von Heimatsdocumenten
undArbeitsbüchernan imSchweigel
desBezirksaufsichtsrateswohn¬
hafte Parteien( dieAusfertigung
dieser Dokumente hat beimma¬
gistratischen Bezirksamte ,bezw.
bei der Expositurzuerfolgen ;
9 .EntgegennahmederMeldung
bereits assentierterWehrpflichtiger
im Sinne des § der Wehr¬
vorschriftenII .Teil ,sowieder
Landwehrmänner undLand¬
stumpflichtigen ;Aufnahme
der Stellungsmeldungenund



Entgegennahmeder Ansuchenum
AbstellungsbewilligungimAufent¬
haltsort .10 .Entgegennahme
der AnmeldungzurDienstboten¬
Krankenkasse,AusstellungderDienst¬
boten-Krankenkassabücher ,Entgegen¬
nahmederdiesbezüglichenGebühren,
sowieder MeldungdesDienst¬
botenwechsels,Vidierungvon
Arbeitszeugnissen,12 .Ausfolgung
von Biersteuerbolleten ,13 .Ver¬
kündigungvonStraferkentnissen,
14 .Vermittlungsversuchebei
Wildschadenersatzansprüchen( aus¬

genommendas Gebiet derLobau
15 .VornahmevonErhebungenund
EinvernahmenüberRequisiti¬
onen des magistratischenBe¬
zirksamtes oder desBezirks¬
vorstehers ,16 .Vornahmeder
Zustellungen .demBezirksauf

sichtsratein Leopoldauistüberdies
die Mitwirkungbei derAufsicht
über den Körnermarktunddie
ÜberwachungderViererhaltung
zugewiesen.Außerdemobliegt
denBezirksaufsichtsratendieVer¬
tretung des Vorstehersdes 21 .Be¬
zirkesin ihremSprengelnach
dessenAnordnungen .Wederdie
ExpositärnochdieBezirksaufsichts¬
rate haben mit anderenUntern
alsdemmagistratischenBezirks¬
amtefür den21 .Bezirkselbstän¬
dig zu korrespondieren .Alle
Amtsstellender GemeindeWien,
sowiesämmtlicheStaats -undGemeinde¬
behördenwerdenersucht ,ihre
Zuschriftennichtmehrandiese
Organe ,sondernausschließlichan
das magistratischeBezirksamt
für den21 .Bezirkzurichten ;dies
gilt auchfür denFall ,daßsich
dieAmtshandlungaufdasGebiet

derExpositurodereinesbe¬
zirksaufsichtsratesbezieht.
demneuenBezirksamte ,welches

am1 .Jännerbereits seineTätigkeit
annahm ,wurdenfolgendeOber¬
beamte zugeteilt :Amtsleiter :
Mag .Rat heinrich Kitzlerdem

zugeteiltwurdeMag .Ger .D .KarlSolter ,ferner
BauratMoritzFilipp ,Hauptkassa¬
KontrollorRudolfSchererTierarzt
WilhelmGrobauerSteueramtsvor¬
toller KarlTheodorowiczRitterv .
Kaminizanal,Mariamoffizial
FriedrichBerger ,Kanzleidirektions¬
adjunkt FerdinandSchilkammer
Exekutionsamts-OberoffizialEduard
Bayer ,Konscriptionsamts -Kommissär
GristowFleischmannundKanzlei¬
leiter derBezirksvertretung
Josef SchlichderExpositär¬
Stadt wurdealsrechtskundiger
BeamterOberkommissärH :Franz
Gattingerzugeteilt .

BürgerhallJosefstadtoderdiesjährige
Bürgerall des BezirkesJosefstadt
findet am22 .Jänner1806u .den
Cälen ,zumgrünenTorstatt .
MitRücksichtaufdieBeliebtheit
diesesBallesgibtsichschonjetzt
eine regeNachfragenachKarten
und und wird mitRücksicht
daraufderwalttätigeZweck
desFalles gewissgefordertwer¬
den Eintrittskarten sind in
der BezirksVertretungs - Kanz¬
derimk .Bezirke,Schmidgasse18

erhältlich.
NeueGassenbezeichnung.DerStadt¬

rathatnacheinemBerichtedesS .R.
Heitmannbeschlossen ,dieBreite¬

gasse im Bezirke in ihrem
TeilezwischenderSiebenstergasse
undMarchillerstrassemitKarl



WienerRathaus-Korrespondenz.
Wien ,28 .Jänner1906.

A .Hochgellenleitung.Wiebereits
gemeldet ,habensich eineAnzahl
WienerGemeindefunktionäre
mitBgm .D .LuegeranderSpitze
gestern mittags nachGöstling
begeben ,umdemheutestattfin¬
denenDurchschlagdesHaupt¬
stollens der zweitenHochzuellen¬
leitung GöstlingWildalpen
beizuwohnen.DieGesellschaft
traf gestern um7 Uhrabends
ein Götling ein der Ort ,war
reichbeflaget .ImGasthauseReichen¬
pfarer würde eingemeinsames
Abendesseneingenommen ,wobei
am .D .Lueger,einekurzeBegrüßung

ansprachehielt .Heutefrüh ,nachdem
eine h .Messein derPfarrkirche
Götling gelebrirt wordenwar
wurdedie AbfahrtvonGöstling
in das Steinbachthalmittelst
Wagenangetreten .Gesternherrsche
Frostwetter ,heutefiel nochein
leichterRegenunderstgegenMittag
heiterte sich der Himmelauf .Den
WienerGästenhattensichinGöstling
angeschlossen :Bez .Kommissär
StollEdl .v .Torlawall(Lieren),

ObIng .Strohl( Lien) ,dieLandes¬
gerichtsrateNötz( Gamin)undBill
( Scheibt ) ,die PfarrerBrosenbauer
( LungundPopp( Göstling ,die
BürgermeisterPichler( Lung ) ,Stoll
unddessenStellv .Schnell(Göstling
Direktor Brasch dhofen ,
OberförsterFrutschnig(Göstling,Forst¬
meisterSchneider( Wildalen ) ,Notar

Kranometer Gaming ,Baurat
D .KinderTestis6 .Scheil ,Baugesch
Hintersperger(Scheiben),ObIng .Wellisch.
(Scheites),ObIng .Baumeister(Wild¬

alpen ,Ing .Hartmann(Göstling,Ing.
Pomerani( Gschlof .Bezirkshauptmann
Hammerv .Schlau( Scheibt )hattesein
fernbleibendurcheinenTodesfall
in der Familieentschuldigt .

Umhalb10Uhrvormittagslangten
dieFesteilnehmerbeimKollegmund,
lageimSteinbachthelan .Daselbst
hielt StadtbaudirektorOberbaurat
BergerfolgendeAnsprache .Vorein¬
gen Wochenwaren 4 Jahrever¬
flossen ,seitdemBandZueger
in diesemschönenTabedenersten
Sprengschaftabgegebenhatzum
Bauedieses Stollens ,derNieder¬
österreich mit Steiermarkzu
verbinden bestimmtist undder
denHauptteilunsererneuen
Wasserleitungbildet .Es ist dies
der längsteStollenderTrasse .
Wirwarenauf großeSchwierig¬
keitengefaßt ,darumhabenwir
zuerst denBaudiesesStollens
in Angriff genommen .Vonder
niederösterr .Seite auskonnten
wirraschdenBauinVollzug
setzen ,da wir es mitprivaten
Besitzernzutunhatten ,währen¬
aufsteierischerSeiteöffentliche
VerwaltungsfaktoreninBetracht
kamen ,waslängereVerhandlun¬
genzur Folgehatte .DerRedner
gedachtedannverschiedenerEin¬
zelheiten beim Bau drei Ar¬
beiter müßenauf demFelde
ihrerTätigkeitihr Lebenlassen .
EinwennauchschwacherTrostsei¬
es ,dasverhältnismäßig
nur so geringe Verluste bei
demkollossaten Werkezube¬
klagen sind .Rednerbetont
weiters ,daßdasProjektonisch
vollständigrichtigausgearbeitet
wurdeund daß mangenauin

der Mittezusammentraf .Er
richtete an denBürgermeister
das Ersuchen ,die letzte Wand,
die nochbeide Stücketrennt ,

wegschrängenzu lassen ,indemder
BürgermeisterdenAuftraggeben
möge ,daßder letzteSprengschuß
abgegebenwerde .Rednerschloß
mitdemWunsche,daßauchweiter
das Glückwie bisher demUnter¬
nehmenbeschiedensei .Glückauf

B .Dr .Bürgererwiderte ,er¬
habesichlangeaufdiesenAugenblickJedochgefreut ,u .mitBesorgnisderVoll¬
endungdes Rollensentgegen¬
gesehen ,obtatsächlichdievonden
beidenArbeitspartiengenauinder
Mittezusammentreffenwerden .Er
freuesich ,daßdasgroßeWert
glücklichu .mitvollemErfolg
zu Endegeführtsei .Ersprach
seinenDanku .seineAnerkennung
den Beamten ,Ingemeinenu .
Arbeiternaus ,welcheletztereun¬
mentlichnichtnuralle ihreKräfte
eingesetzt ,sondernoft selbstmit
LebensgescherdieArbeitvollendeten.
Aucher gedachtedeserstenSpreng
schussesfür denBaudiesesStollens
u .schloßmit denWorten :Mitun¬
hereinHerrgotthabenwirange¬
fangen ,mitunseremHerrgottwollen

wir auch aufhören u .ihn um

weiterenSchutzbeiderFortsetzung
desWerkesansehen .Erkommen¬
diertesodann .DerletzteSchlu¬
Schußin demSollengehelos !
derBauleitergabeinblasorisches
Kaise .In weiterfernehörteman
ein dumpferKrachenu .kurz
darauf kamdie Meldung ,daß
dieletztetrennendeWandgefallen

sei .



Bem.Dr .Hungerverteiltesodann
an die ArbeiterderGöstlinge
Partie ,diezudiesemZweckange¬
fertigtenBarbaraedaillenu .spezielldanktedannnächstdemBaurat
d .Kinger ,dannfernerdemEng¬
Hartmann,u .schließlichnochmals
denArbeiternfürihreerfolgreichen
Dienste.Erschloßmiteinembegeistert
aufgenommenenhochaufdenKaiser¬
dessenNamendieIhrHochzuellen,
leitungtragt .

hieraufwurdeunterderLeitung
desZug .Hartmannin denSollen
eingesehen.DieFahrtdauerder
über3 vonlangenStreitebis
zumDurchschlagdauerteetwa
einehalbeStunde.ImSollenhatten
beideArbeiterpartien ,Transparent
angebracht;aufderösterreichischen
Seite :„GlückkaufderschönenKaiser,

stadtzudeinemWohlEntschluß
u .Tat auf der steirischenSeite :
Glückauf unseremverehrtenHerrn
BürgermeisterderBürgeru .der
löblichenGemeindever¬
tretungvonWien .DieBaule¬
tungWildolgen .

BeiderDurchschlagsstelle,welche
festlichbeleuchtetwar ,wurdehalt
gemacht .Ing .Hartmannmeldet
Sollen durch ,woraufvonder
GegenseiteGlückauf !—Ruhe
antwortetenu .Ing .Tomazionmit
denArbeiternderWildelgener
Protieherantrat .Ob .BaralBerger
demonstrierteden Gästenden
grazisenDurchschlag,batdieBe¬
sichtigung vorzunehmenund
ersuchte den L .D .Rüger ,es
mögean derDurchschlagsstelle
eine Gedenkschriftangebrachtwer¬
den ,daß amheutigen Tageunter
dem Bürgermeister Dr .Lueger

undderjetzigenGemeindever¬
tretungderDurchschlagerfolgte.
Aufder Tafelseienauchdie
Namender beteiligtenIngenieur
zu verwegen .Br .Luege
erwiderte ,daßerselbstverständ¬
lich mitVergnügenbereitsei ,
daß diese Anregungausgeführt
werde .g .S .Legerüberreichte
dann die Barbara Medaille
auchdenArbeiterndersteirischen
Parlie undsprachauchhierden
Arbeiter und Techniker ,ins¬
besonders demObIngenieur
WellischseinenbestenDank

aus .NachderBesichtigungwurde
die RückkehrzumStollenmündliche
unddannnachGöttligangetreten,wo
eingemeinsamesMittagesseneingenommenwurde.

BeidemselbenbrachteBamDr .Bürger
ein hochaufdenKaiseraus ,das
mitstürmischenBeifallaufgenommen
würde .Es würdesodanneinHuldi¬
gungstelegramman deneiserab¬
gesendet .Um11Uhrnachtstrafen
dieFestteilnehmerwiederin Wienein¬
Interessant ist es ,daßgestern
die letzte wasserrechtlicheKommissio¬

on unter der Leitung desMag¬
KomissärsD .Ruckebezüglich
des Bauesder 2 .hochgellen¬
leitungstattfand .DieKommission
traf heute in Görtlingmitden
Festeilnehmernzusammenund
konnte demBürgermeister
melden ,das mit dieser Be¬
gestrigenVerhandlungderjuristi -¬
scheTeildesgroßenWerkeszu
Endegeführtsei .
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DienerStadtrat
Sitzungam19 .Jänner.

VorsitzendeV .B .d .Neumayeru .hieran
M .Dr .Brennbeantragt ,denForstkultu¬

tag pro1906betreffenddieAufforstung
desRiedesZierleiteinOber-Siegerung
sowiedie VervollständigungundNach¬
besserungderKulturenpro1904und1905
zugenehmigen.BeiderAufforstungistan¬
dieSerpentinnederkünftigenHöhenstrafe
Rücksichtzu nehmen .( Ang

DasvonS .R .Hörmannvorgelegte
Projekt für die Umpflasterungder
Vielmarktstrasse im 3 .Bezirkewird

mit dem Erfordernisse von19100
bei Ersatz des alten Steinväter¬
alles durch neuesgenehmigt .
dieEnd -undPflasterungsarbeiten
sind im Ofentwegesicherzustellen .

Mozartheier.ZurFeierdes150.
GeburtstagesMozartsveranstaltet ,
umbekannt ,die Gemeindeeine
GestvorstellungvorgeladenenGästen
in der Volksopieam27 .d . . ,mo¬
beiLigarosHochzeitzurAufführung
gelangt .DieFestvorstellungwird
durcheinenvonHermannHango
verfasstenpoetischenPrologeröffnet
werden ,welche Frau Lan¬
chenwird .DenSchulkindernwird
an diesemGedächtnistagevonder
GemeindeeineMozart-Gedenkblatt
inkünstlerischerAusstattungüberreicht

werden .

InderzweitenHochzuellenleitung.Bei
dergestrigenDurchschlagsfeierdesgroßen
Sohlfür die I .KaiserFranzJosef
H .ExcellenleitungWildalperGöstling

würdenachstehendesHuldigungstelegramm
an denKaiserabgesendet :Diezur
Feier der VollendungdesStollen¬
baues der zweiten KaiserFranz
Josef Hochzuellenheitungin
Steinbachtale bei Göstlingam
18 .Jänner1906versammelten
Vertreter der k .k .Reichshaupt¬
und Residenzstadt Wienund
deren Gäste bringenEurer
kaiserlichen undköniglichen
apostolischenMajestätihreehr¬
erbietigsten Huldigungdar .Gott
schützeundschirmediegeheiligte
Personunseresallergnädigsten
Kaisers ,BürgermeisterD .Lueger.

ImAugenblick,alsdieGäste ,denbereit
stehendenSonderzuginGöstlingbesteigen
wollten ,umnachWienzurückzukehren,
traf nachstehendeDrahlantwortaus
derKabinetskanzleiein ,welchenoch
amBahnhofeverlesen werdenkönnte
u .mitleutenHochrufenaufgenom¬
menwurde :keinek .u .k .apostolische
Majestät haben die von denzur
feier der VollendungdesStollen¬
baues versammeltenVertre¬
tern der Stadt Wienundderen
Gästen zumAusdruckgebrachten
legalenGefühleundWünscheallest
dankend zur Kentnis zu
nehmengericht .

vomBezirkshauptmann,Wilhelm
HammervonPohlau(Scheibbs)istnach¬
stehendesEntschuldigungsschreibenange¬

langt :Leider nur aus derferne
vermagich Sie ,hochgeehrter
Herr Bürgermeister ,unddie
übrigen Herren Vertreter der
GemeindeWienzu demschönen
Erfolge ,welchenSieheutefeiern,
zu beglückwünschen undüber¬
mittle allen versammelten
festgästen meinenherzlichen

Gruß

dieBeeilungfürdievomGeschlos¬
beiWildalenauserfolgteVollenarbeiten
hatOberIngenieurHansBaumeister,
demIngeniens,OttoHartmann,u .Bau¬
adjunktFranzRiedelzurSeitestehen.
KuratoriumderKaiserFranzJosefs¬
StiftungMittwochden13 .d .M.fand
unter demVorsitzedesPräsidenten
BymD .LiegereinePlaversitzung
desKuratoriumsderKaiserFranz
Josefs-StiftungzurUnterstützung

des KleingewerbesWienstatt¬
SekretärDielchlaweklegteden
Rechnungsabschlußihr 1905vor

aus welcherhervorgeht ,daßdie
Summeder darlehen ,welcheim
Wegevon37Genossenschaftenandie
Kleingeerbetreibendenseitens
der Stiftung gewährtwurden,
R 1071900 ,derBaarvorrat
131548und derReservefond ,
R116469beträgt .Mitgroßem
Bedauernwurde zurKenntnis
genommenn ,daß das von denFinanz¬
behördender Stiftungauferlegte
hoheGebührenquivalenttrotz
aller Bemühungennicht erlassen
wurde und dadurch die gewerb¬
lichenHochschulen,welcheausdem
Erträgnisseder Stiftungbeteilt
werden ,sehr geschädigtwerden
Esergibt sich daraus ,daßder
Staat nicht nur nicht demGewerbe¬

stande in entsprechenderWeise
helfenzur Seite steht ,sondern
das derselbe jeneInstitutionen
welcheausschließlichimInteresse
des Gewerbestandestätig sind ,
nach Tünlichkeit schwächt .Die
AusgabenderStiftungbetragen
bei einemUmsatzevon1203. 510
für Gehalte ,SchafenundSteuerblos
5887so daßsich ihr 1905 ,aller¬
dings unter Hereinziehungdes

M

Reservefondesfürdieplötzliche
Zahlungdes Gebührenquivalentes
cr .R .11121ein Erträgnisvon
R29137ergibt ,vonwelchenstatu¬
tengemäß14500demStiftungs¬
fonde und der gleiche Betragden
gewerblichenFachschulenzuge¬
mittelt wird .DieVerteilungdes
letzterenBetragesbesorgtseit
Gründungder Stiftung aus
Gefälligkeitdie u .Handels -und
Gewerbekammer Kurator
Miserowskybeantragtenamens
des Revisions - Komites ,dem
leitendenAusschüssedasAbsolu¬
torium zu erteilen sowiedem
Sekretärdie volleAnerkennung
auszusprechen .Der Antragwurde
ohneDebatteeinstimmigangenommen.
Beidenhieraufdurchgeführten
Wahlen wurden in denleiten¬
den Ausschußdie HerrenCurator
JosefLeitner ,LudwigBlach ,Adolf
Fritz ,KarlAhorner,JohannEichinger
JohannWinkler,zuRechnungsrevisoren
die HerrenCuratorenKajetan
Miserowsky ,Carl Stehlinund
FranzRaingewählt .NachVerle¬

sungder eingelangtenRevisions¬
berichtekonstituiertesichderlein
tende AusschußundwählteHerrn
CuratorJosefLeitnerzumObmann,
ihre LudwigBlachzumObmann¬
stellvertreterundGr .AdolfFritz
zumKassier .ZumSchlusserichtete
PräsidentD .Luegerandieschei¬
dendenCuratorenHerrnKais .Rat
Armlerund LinonkawarmeWorte
desDankesfürstetstatkräftiges
Wirken im Curatorium und
begrüßte den zumerstenmale

est .
VinzenzWilhelm



D .Wiener
19 .1 .1906MitarbeiterderRath .Roo.

DieWahlenindiePersonal-Einkommen¬
steuer-Kommissionen.MitderWahl
aus demersten Wahlkörperwür¬
denheutedie Wahlenindie
Personal-EinkommensteuerSchätz¬
Kommissionenzu Endegeführt ,die
KandidatenderFortschrittlichen
erhieltenin denBezirkenInnere
stadt ,Leopoldstadt,Wieden,Neubau,
Josefstadt ,Alse undDöhling
die Majorität ,derBezirk
Simmeringwähltegemischt,
währendin denübrigenBezirken
dieChristlich-Sozialendurchdrangen.

NachstehenddasErgebnis.
InnereStadt.1 .Schätzungsbezirk

Wählerzahl60 .abgegebeneStimmen30.
GewähltwurdendiefortschrittlichenMorg
hirschu .SaliSchloßzuStellvertreternmit
je 30Stimmen.

2 .Schätzungsbezirk ,Wählerzahl99.
abgegebeneStimmen50 .Gewählt
wurdendiefortschriftlichenKarlSchweiz
ler zumMitglied ,KarlGutterstraße
zumStellvertretermitje 50Stimmen.

Leopoldstadt.3 .Schätzungsbezirk
Wählerzahl223 .abgegebeneStimmen109
GewähltwurdendiefortschrittlichenMor¬
SternzumMitglied,Dr .FranzRohru.
HeinrichNeurathzuStellvertreternmit
je 109Stimmen .

4 .Schätzungsbezirk,Wählerzahl
18 .abgegebeneStimmen172Gewählt
wurdendieFortschrittlichenPhilippPub¬
u .AdolfSchrankzuMitgliedern,
MoritzBriterzumStellvertreter ,mit
172Stimmen.

Landstraße.Wählerzahl95 .abgegebene
Stimmen 49 Gewähltwurdeder
schriftlicheArnoldLotzmit36StimmenderChrist¬
sozialeJ .Platzkowitzerhielt10Stimmen.

Rieden.Wählerzahl5 .abgegebene
Stimmen5 .Gewähltwurdendie
FortschrittlichenJohannPoschacherEdler
v .Aelshöhe ,AlfredSchmidtu .
WilhelmSchostalzuMitgliedern,
H .KarlzumStellvertretermit
je 5Stimmen.

Margarethen.Wählerzahl433.
gegebeneStimmen81 .Gewähltnur ,
dendieChristlichSozialenJosefNemetz
u .GeorgPumzuMitgliedern ,Josef
Buhlu .FerdinandKarrzuStellver¬
treternmit80bis81Stimmen.

Mariahilf .Wählerzahl200Abgege¬
beneStimmen29Gewähltwurden
dieChristlich-SozialenHeinrichSchu¬
mann ,AntonKronesu .Wilhelm
NeuberzuMitgliedernAdolfKraus
undJosefRechattzuStellvertretern
mit 20 bis 27Stimmen
Neubau.Wählerzahl300 .abgegeben

Stimmen107 .Gewähltwurdendie
fortschrittlichenKandidatenJohann
Basthausen,FranzLukschaudertu .Dr.Jakob
WeillzuMitgliedern,MorizTilleru.
MaxSchüllerzuStellvertreternmit
je107Stimmen.

Josefstadt.Wählerzahl200Abgege¬
beneStimmen72 .Gewähltwurden
diefortschrittlichenAdolfFalkensteinu.
AdolfKanrathzuMitgliedern ,Karl
Metzersen .u .LaurenzGlorianschütz
zuStellvertreternmit63bis71Stimmen

Alsen .Wählerzahl180 .Ab¬
gegebeneStimmen ,117 ,Gewähltnur ,
dendieFortschrittlichenGottliebBettel,
heim ,Dr .RudolfMarschu .Wilhelm
PappenheimzuMitgliedern ,Julius
Granitätenu .Dr .Antonsolu¬
bowskyzuStellvertreternmit115
bis 117Stimmen.

favorisen.Wählerzahl277.abge¬
gebeneStimmen119 .Gewähltwurden
dieChristlichSozialenLeopold,Baueru.

Ign ,RingzuMitgliedern,Wenzel
Taxau .LeopoldhatzuStellvertre¬
tern mit je 119Stimmen.

Simmering.Wählerzahl15 .Abgegeben¬
Stimmen7 .GewähltwurdenderChristlich¬
SozialeAntonVogelsingermit7u .der
fortschrittlicheFriedrichVogelmit6Stim¬
menzuMitgliedern .

Weidling.Wählerzahl247 .abge¬
gebeneStimmen66 .Gewähltwurde
derChristlichSozialeAntonHoffen¬
reichzumStellvertretermitallen
abgegebenenStimmen.

Hietzig .Woderzahl198 .Abge¬
gebeneStimmenob .Gewähltwurden
Julius RohrbacherundAndreas
GreifenderzuMitgliedern,Josef
HollwarthundKarldemuthzu
Stellvertretern mit ja 50Stimmen

RudolfsheimKählerzahl193 .b .
gegebeneStimmen92 .Gewähltwur¬
dendieChristlich-SozialenGeorgBasleru.Pureck zuMitgliedern,AntonBuch¬
geru .FranzNowakzuStellvertretern
mit je 2Stimmen .

Fünfhaus.Wählerzahl190 .abgegebene
Stimmen67 .Gewähltwurdendie
ChristlicheSozialenHeinrichzwölferzum
Mitglied ,HermannHolzwarthzum
Stellvertretermit67 ,bezw .65

Stimmen.
Orig .Wählerzahl355 .

gebeneStimmen .129 .Gewähltwer¬
dendieChristlich-SozialenAlois
Firnsteinu .RichardGoldzuMitgliedern

Leopold und Par¬
zuStellvertreternmitallenabg .Stimmen.

Hernals.Wählerzahl267 .abgegebene
Stimmen2 .Gewähltwurdendie
Christlich-SozialenJohannTarochzum
Mitglied ,LeopoldSeidezumStell¬
vertreten mit allen abg .Stimmen.

Währung.Wählerzahl500 .abgegeben
Stimmen36 .Gewähltwurdeder
Christlich-SozialeJohannHudemit
36 StimmenzumMitglied .

Döbling .Wählerzahl10 .Abgegeben
Stimmen3 GewähltwurdederFort¬
schriftlicheDr .AdolfBöschzumStellver¬
treter ,mit allen abg .Stimmen.

Brigittenau.Wählerzahl353.Abge¬
gebeneStimmen123 .Gemahltwurden
dieChristlich-SozialenKarlLang
zumMitglied ,Alois Simonau .
JakobHoyderzumStellvertreter
mitmitallen abgegebenenStimmen

7



WienerRathausu .Korrespondenz
I .NeuesRathaus Rel .21360 .

herausgeber,u .verant .RedakteurR .Eigl
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Sitzungenin Rathause .DerGemeinde,
rat hält in der kommendenWocheam
Dienstag5 UhrnachmittagseinePlen¬
sitzungab .Stadtratssitzungenfinden
Dienstag ,DonnerstagundFreitag10
Uhrvormittagsstatt .

Bezirksrats-Sitzung.DieVertretung
des BezirkesTorfstadt hält ,am
Donnerstag ,den 25 .d .M .um4Uhr

nachmittagseine öffentlicheSitzung
ab¬

Wärmestuben.DieWärmeeben
des Wärmenstuben -undWaltätig¬
keits - Vereineswürdenin derWoche
vom12 .bis 18 .Jännerd .J .von29061
Männern ,17305Frauen und36636
Kindern ,zusammen83002Personen
aufgesucht .WährendderNachtzeit

würden die Wärmestäben ,von
§ .341 Männern ,253 Frauenund

17 Kindern ,zusammen4611
Personenbenützt ,darunterbefanden

sich 413 von der Polizei überge¬
stellte Personen .

Aus den Bezirken .In derunter
demVorsitze desBezirksvorstehers
BaumannabgehaltenenSitzung
der Bezirksvertretung währung
berichtete Bez .R .Kulhaneküber¬
das Ansuchen vonBewohnern
des BezirksteilesGersthofum
fortführung derelektrischen
Strassenbahnlinie durchdie
herbeckstrasse bis zumGersthofer
Friedhofeundbeantragt ,inWür¬
digungder vorgebrachtenGründe
unter Hinweisauf den inder
Sitzung vom11 .November1904in

derselbenAngelegenheitgefaßten
BeschlußdiesesAnsuchenneuerlich
bestenszubefürworten.(Aug. )
Die Zuweisung einer Subvention
für denStellführinhaberFranz
Bernwieser im Betragevon
2000 M wird befürwortet .
In der unter demVorsitze des

Bezirksvorstehers Schadenabge¬
haltenen Sitzung derBezirks¬
Vertretung Maria hilf wurden
die verschiedenen Eystemeder
Lehrrichteinsammlungerwogen
und auch der Standpunkt der
durch die Kosten einer ewige
EinführungdesKoprophorsystems
Betroffenen vertreten ,worauf
vomVorst .Stellv .beantragtwurde ,
eine Eingabean die Stadtrat zu
richten mit demErsuchen ,eine
ähnliche Typezu finden wieim
3 .Bezirke( Aug. )
Bez .R .SchelebrachtezurKenntnis

daß ihm anläßlich derletzten
handelskammerwählen auf seine
zuständigenOrteseingebrachteBe¬
schwerde wegenunterbliebener
Zustellung der Wohllegitimation
von einem Kammerrate ent¬

gegnet würde ,an der Unord¬
nung in den Wählerlisten sei
der Magistrat schuld ,weil er
die Gewerbe - An-undAbmeldungen
nicht rechtzeitig der Kammerzur

Kenntnisbringe .DerInterpellant
beantragte einediesbezügliche
Anfragean den Magistrat .Aug .
Bez .R .ReinerwünschteAbhilfeder

durch die Kohlen abladungin
KörbenverursachtenTrottoir
verunreinigungen und Bez .R .
HolzwarthbesprachdieNotwendig¬
keit einesNotsteigesanlässlich

derNivellierungin derFill¬
gradergasse ,woraufdieSitzung
geschlossenwürde .

DieTischgesellschaft.Esgibtdonquate
LeutladetalleFreundezurTeilnahme
anderBesichtigungdesHausesderBarm¬

herzigkeit in Währungein .Dortwird
dasimJahre1905gesammelteGeldüberge¬
ben .AbfahrtvomRestaurant,Waaggasse5
am22 .D .halb3 UhrnachmittagsperWagen.
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dere Armenrate .Der Stadtrat hat
nacheinemBerichtedesSt .R .Heitmann
dieWahlderFrauJulianneRychnowsky
zur Armenrain für denBezirk
Neubau,nacheinemBerichtedes
S .R .Reg .die WahlderHerren
RudolfKörnerundJosef Wesselzu
Armenratenfür den BezirkFavorisen ,
nacheinemBerichtedesSt .R.
Seb .Grünbeckdie der HerrnJosef
tella ,StephanHändel ,KarlKlein
JosefSchatzundFranzPrummelzu
Armenratenfür denBezirkHernals
undnacheinemBerichtedesS .R.
HoteldieWahldesHerrnKarlmanns
dorfer zumArmenrateundder
FrauJulie RebergerzurArmen¬
rätin für denBezirkDöblingbestätigt
ferner wurdedie WahldesHerren
MorizentschlzumKassierund
AloisderzumKassier-Stellvertreter
des ArmeninstitutesDöhling
nacheinemBerichtedesM.Hörmanndie
WahlderHerrnJosefFritsch ,Gottfried
Hajek ,KarlHartmann,JosefHeim,
JosefRauba ,JohannPlan ,ferdmann
Schiebt ,JosefSchwabu .WilhelmSulten,

ger zuArmenratendesBezirkesLand
strafebestätigt.

AusdemRathause .Derneuernannte
Pfarrer an der MarienkircheinNeumar¬
garethenHerrJohannStadler ,hatheute
vormittagsdemBand .Dr .Lungerseine

Aufwartunggemacht.
dieGesundheitsverhältnisseWiens.Inder

amletztenSamstagabgehalteneSitzungder
städtischenAmts-u .Anstaltsärzteerstattete
PhysikusDr .Spongott,denSanitätshauptrag¬

porthindenDezemberv .J .derKranken,
standsowohlwiedieSterblichkeithatsich

offenbarunterdemEinflussedesmilden
VetterinsehrmäßigerHöhegehalten
IndiearmenarztlicheBehandlungsind
9410Fällegegen10014imDezemberdes
Vorjahreszugewachsen .Aufdieentzündli¬
chenErkrankungenderAthmungsorgane
entfielen2863auf jene derVerdauungs¬
organe1025 ,auf Lungenüberkuloseund
Sophulose582hatte .Indenstädtischen
Humanitätsanstellenherrschtensehrgeist
geGesundheitsverhältnisse .DieZahlder
AnzeigenüberInfektionskrankheitenhielt
sichebenfallsinmäßigerHöhe.Eswurden
insgesamt2701Fallegemeldet ,darinu .Crone

ler anScharlach294 ,Dipsteritis501
Abdominalyphus,37 ,Rothlauf124

655 .n .389 in
591Mum17 ,Röteln60Fälle .Inder
Sterblichkeitist einemäßigeSteigerung
gegendenVormonatzuverzeichnen,
währendimVergleichzudenfünfvor¬
angegangenenJahrenderheurigeDezem¬
berdiegeringsteVerblichkeit(2754.
Personenaufwies .Dasmännlicheu .
weiblicheGeschlechtwarganzgleichmä¬
sig mitje 50ProzentanderSterb¬
lichkeitbeteiligt .ImBerichtmonate
wurden32gerichtlicheu .76Sanitätspoli¬
zeilicheObduktionenvorgenommen.

Gräbergebühren.Inderletzten
Sitzungdes Stadtratesberichtete
S .R .Frau über die Erhöhungder
Gebührenfür die eigenenGräber
im KapellenhofdesZentralfried¬
hohe .NacheinemAntragedes
Referenten wurdenfolgende
Beschlüssegefasst .DieGebührfür
die ÜberlassungdesBenützungs¬
rechtes an den eigenenGräber
im Kapellenhofe wird vonnun
anauf 1000der Grabstellefest¬
gesetzt .DieseGräberdürfen
nur mit ZustimmungdesGra¬

Bürgermeistersvergebenwerden.
DerHr .Bürgermeisterwirder¬
mächtigt ,in jenen Fällenin
denenes sich umdieÜberlassung
einer solchen Grabstelle aneine
Personhandelt ,welchesich umdie
Gemeinde ,den Staat oderdas
LandbesondereVerdiensteerwor¬
benhat ,das Grabumdiebisherige
Gebührvon800zuvergeben.
Schwestern Fröhlich - Stiftung
Aus der SchwesternFröhlich¬
Stiftung zur Unterstützungbe¬
dürftiger undhervorragender
schander Talente auf demGe¬
birte der Kunst ,Litteratur und
WissenschaftwurdenStipendien

und Pensionen verliehen .Vor¬
schrift belegte ,eventuell
mit Kunstproben verseheneGe¬
suchesind zu überreichenbis
31 .März1906imPräsidialburgau
des WienerGemeinderates ,1 .Be¬

sente ,wo auch die
Stiftungsstatutenerhältlichsind:

StädtischeGaswerke.DerKohlenvorrat
belangam30 .Novemberv .J .17727Ton,
nen ,zugeführtwurden,13966 ,verbraucht
27203können .AnGaswurdenabgegeben
fürdieöffentlicheBeleuchtung749171,
für private Beleuchtung7650904 ,so
hoch -u .Industriezwecke,2 ,339071.
an Antonalendas 4716 .AnRokswar¬
denzumVerkauf21 . 169Tonnen ,für
Betriebs -undGemeindezwecke7862Tonnen,
abgegeben.DieHerabgabebeziffertesich
mit10946 ,die AbgabevonAmonat¬
wassermit 3424m .DieGesamtsumme
deröffentlichenFlammenbetrug20998.
BeiPrivatkonsumentenstunden ,am
30 .November85914Gemesserim

Betrieb.
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GenossenschaftskränzchenderTapezierer¬
DieGildederWienerRektorationskünstlerhiel¬
amSamstaginFranzRainSälenzumgrünen
vorinderLerchenfelderstraßeihrdiesjähriges
FaschingsfestunterdembescheidenenTiteleines
kränzchenab ,dassichaberlängstzueinem
beliebtenBallfestegestaltete.DerBesuchwar
eingroßartiger,sodaßauchdenhumanitären
ZweckeneinjedenfallsnamhafterReinerträg¬
niswirdzugeführtwerdenkönnen.Unterden
schreitenbemerktman:V .g .Hiersammer
S .R.Rain,G.R.Vignati,Hoffgeziererkais.
RatTringer,getderFirmaPorto,dieAnton
Eis ,Direktorschatzes.Familiesowiedenge¬
samtenLehrkörperderfachlichenFortbildungsschule,
ArchitektKramlinger,fernerwarenerschiene
bezw.vertretendieFabrikantenPhilippHaas¬
Söhne(DirektorenUhlundGelenke),Bachau¬

sen Wagner ,in der Re¬
Geil) ,Delemeschnig,2 .Jars ,Spitzauer,
Nasch,Aschenbrenner ,Hartel,Sperlin&amp;Zim¬
mermann,Steiner ,Kloster ,Gruber,
Gegenbauer,Pfeil ,Kirsch,Nebenzahl,lebst
KaffeierEckher,dieFamilienSchiebt,Hangisch,
Hartmann,Huber,kühleru .v .a .Abg.D.Hei¬
lingerundGenossenschaftsstruktorMuuss
VorsteherderMalergenossenschaft,hattenihrfern¬
bleibenentschuldigt.DenKanzeröffnetedas
JugsamenundJungHerrenKomiter,
welchesbestandausdenFräuleinsMizzi

Hartmann,AnnaHambisch,Mizziu .Therese
Wallner,LouisePischkitt ,Rosaschatschek,
RosoJeder ,Louiseu .EugenHuber,Minau.
izzibestra ,VateriePiper ,MarieBrandt¬
ner ,ChristinePotta ,RosaBambeck,Mi¬
Mauer ,Leopoldinu .EuereMayer ,Mi¬
Franz ,AnnaLitschauer,JosefDach,Fett
further ,AnnWessel ,RätheRömer
MizziMalz,Josefineu .Thereseauch,Clien
Abrich,HermineSchaller ,sowiedenHerren:

JosefSatz ,KarlHansPischritt,
Schill . ,RichardWalter ,Backhause,
JuliusSchulase ,Engelbertu .KarlLeibl,und
Tschief,HugoSekaraMartinPaulus,

als
KarlRömer,KarlSelinger ,KarlProkoppr .

u .der

an ,Joh .Frie¬
richMankner,Th .Tadralo,FranzAmmer
KarlAnderleu .FranzEndlicher.Beiderersten
Quadrilletratennichtwenigerals70paar¬
an .WährendderRuhebegrüßteGenossen¬
schaftsvorsteherG.R.BreuerdieGäste,habden
großartigenBesuchhervorundgabinsbe¬
sondernseinerFreudedarüberAusdruck
daßseitdem180jährigenBestandederGe¬
nossenschaftderTapeziererzumerstenMal
einVigebürgermeisterderStadtWienin
derMittederGenossenschaftsmitgliederer¬
schienensei ,wasalseralseineAnerken¬
nungfürdasGewerbebetrachte.Erbrachte
schließlichalleineinherzlicherProfit ,das
lebhaftenWiderhaltfand .ImGemütlichen
herrschtebaldechterWienerFrossin ,zu
demdie Elte Musikgesellschaftvor¬
bacherSitz ,Krauts ,Eisenkollu .Heirath
mitdenSängernKoppu .Tomascheku .
demHumoristennicht wei¬
beitrug .Hierließauchdasreizende
FräuleinAnnerHambischihreherrlicheStimme
zurFreudederfest schallen .Die
Damenspende,als demAteliereb

wareinelegantesweißesLeder¬
mit Branzeverzierungundalbum

denInitialenderGenossenschaftinEmail.
DieTagezierergenossenschaftkannaufden
ErfolgderFestesstolzsein,zudessenGelingen

EhrenausschußmitdenHerrender

a .Rat ,ZwingerundAntonsie ander
SpitzeunddasKomiten( ObmannFranz
art ,sowie Vorstehen .Be¬
ihr Bestesbeitrugen .



22 .ObalsDr .Rath .Kor.

derneueBezirksvorstehereinWeidlingheute
nachmittags4UhrsindbehufsNeuwahl
desBezirksvorsteherseineaußerordentliche
SitzungderBezirksvertretungWeidling
statt .DergewesenenBezirksvorsteher
Kassowist bekanntlichvorKurzem
gestreben.DenVortführteinder6G .Gött¬
heutigenSitzunggewähltwurde.
zumVorsteherderbisherigeBezirks¬
vorschenStellvertreterKarl
Donnermit16von19abge¬
gebenenStimmen.3Stimmzettel
waren leer .Dannerklärte die
Wahlanzunehmenu .nachbesten¬
Wissenu .Könnenstets imInteresse
desBezirkesu .derenBevölkern,
zutätig zusein .
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WienerStadtrat .
Sitzungam23 .Jänner .D .Neumayer

Vorsitzenderv .B .D .Piperu .hieher,
NacheinemBerichtedesM .Braunis

wirddasProjektfür denNeubaueines
Hauptratskanalesin derMeiselstraße
zwischender Suest -undWürmergasse
und in der Vorhergasse von Nr .24
biszurMeiselstrafteim14 .Bezirkmitdem
Kostenerfordernissevon8300Kgenehmigt

des vomK .Hormannvorgelegte
Projektfür denStubenvonhauptun¬
ratskanalen in den Straßen et B .
und auf der Aria derehemaligen
Trankasioneim3 .Bezirkwird ,mit
demRosenbetragevon22000ge¬

nehmigt .
M .Hörmannberichtetweiters

überdie provisorischeAusgestaltung
desSt .NikolausPlatzesim3 .Bezirk
u .beantragtdieprovisorischeBesamung
diesesPlatzesmitdemKostenbetragevon
1912Kzu genehmigen.DieArbeiten
sind imFrühjahreauszuführen .( Aug.

M.HallmannbeantragtdieSchadlos
haltungfür denzurStraßeabzutreten.
denGrundbeiderRealität5 .Bezirk
Margrethenstrafe100imAusmaße
von3119mit25per infest¬
zusetzen .( Aug.

fürdieHerstellungderverlänger,
tenSpengergasseim5 .Bezirkzwischen
Partes undMatzteinsdorferstraße
werden6300rbewilligt .

DerPorzellierungderRealität
nächstderStolberg -undVogelsang,
gasseim5 .Bezirkauf 3Baustellen
wirdzugestimmt .DiesePorzellierung
ermöglicht ,die Durchführungder

Vogelsanggasse.

NacheinemAntragdesM.Dr .Deutsch¬
mannwirddie Perfolgerungderbeiden
Maueru .WerkhofschenofWaisenstif¬
lungender HermineElßlerschenUni¬
versitäts -Stipendien-Stiftungu .der
StipendienstiftungfürSchüler,der. k.
Akademieder bildendenKünsteu .
des Konservatoriumssowieder
SebastianNagdhartschenStiftung
für armeDienerBürgervorgenommen.

NacheinemAntragdesM .Grabe
wirdanläßlichderArbeitenfürdie
VerfassungdesHauptvoranschlagspro¬
1906unddesstädtischenRechnungsab¬
schlussespro1904demOberstadtbuchhalter
hörig ,denMagistratssekretärenDr.
AugustMayru .Dr .AdolfMang
dievollsteAnerkennungdesStadt
ratesausgesprochen .

diealljährlichwiederkehrenden
derGemeindeausderihrgesetzlich
obliegendenVerpflichtungzurMit¬
wirkungbeimStellungsgeschäfteer¬
wachsendeAuslagevor 17172x
wirdgenehmigt .

NacheinemBerichtedesM .D .Brau¬
wirddie Direktionderstädtischen
Sammlungenzur Beteiligunganden
2 .Teil der AuctionderMeyer¬
Lohn' schenAutographensammlungen
in Berlinermächtigt .

DieProjekte fürKanaleubauten
in derKlostergasse( vonderKreutz¬
bis zurAntongasse)in derAnna
Frauergasse( vonderSchulgassebis
zur Schopenhauerstraßeu .inder
KlostergassevonNr .31biszurPlaner¬
gast am18 .Bezirkwirdmitdem
Gesamterfordernissevon9000Kronen

genehmigt .

2
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GoldeneHochzeiten,
Montagnachmittagfandennicht
wenigerals drei goldeneHoch¬
zeiten statt ,deneninVertre¬
lungdesBürgermeistersv .Bam
Porrer ,bezw .v .Bn .Hierkammer
und der ArmenrefferMag .Rat
AspergerbeiwohntenSchauplatz
der ersten Feier war diePfarr¬
kirche in Breitense ,woPfarrer
Kinderdie kirchlicheZermonie
an demübelpaar Johannund
Barbara Jann vornahm .Der
Bräutigam steht im 80 . ,die
Brautim75 .LebensjahreBeide
sind in Böhmengebürtig ,nach
Wienzuständig ,er ist gelernten
Schneider und seit demJahre
1844als Gehilfetätig 5 Kinderund
8 EnkelkinderverschönerndenLe¬
bensabenddes greifenEhepaares .
hier fungirte in Vertretungdes
Bürgermeistersv .g .Forrer
außerdem warenerschienen
die GemeinderateZatzkaund
Wilhelm,derBez .Vorst .Stellv .und

ObmanndesArmeninstitutes
Baÿerdie BezirksräteDorschah
reichberger,ReuterundKellner,
die ArmenraleHebenstreit
und Unseitig ,Mitglieder der
OrtsgruppeHietzungdesChrist¬
lichen WienerFrauenbändesmit
der ObmannFrau Liszkyan
der Spitzeetc .Mannschaftder
freiwilligenFeuerwehrbreiter
senundweißgekleideteMädchen
bildetenSalier .Nachderkirchlichen
Zermonie ,wobeiPfarrerBinde
eine ergreifendeAnspracheandas

Gübelpaarhielt ,beglückwünschte
v .Bar .D .Porrerdas Brautpaar
namensdes Bürgermeistersund
der GemeindeWienundüber¬
reichtedemselbendasübliche
EhrengeschenkderGemeinde.Auch

Namensdes Frauenbundeser¬
hielt dasLibelpaarEhrengeschenke
undeineganzeReiheweißgekleideter
Mädchensprachfestgedichte .
DienächsteGubelfeierfandin
Fünfhausstatt ,woPfarrerRosen
bergdie kirchlicheZermonie
vornahm.HierintervenierteBe¬
Hierkammer .DasübelpaarFranz
und Marianneschil steht im
77 ,bezw .in 75 .Lebensjahre
beidesind in Wahrengebürtig ,
heutenachWienzuständigStrasch

war Maurerundbekleidetder¬
ZeiteineHausbesorgerstelle.Das
übelpaarwohntim6 .Bezirke.
Anwesendbei der feier waren
DieGemeinderateRostrik ,Schwarz,
Glösel ,BezirksvorsteherundObmann

des ArmeninstitutesSchadekmit
MitgliedernderBezirksvertra¬
lung und desArmeninsitäts¬
Mariahilf ,fernerdieOrtsgraph
MariahilfdesWienerchristlichen
Frauenbundesunddererste
MariahilferChristlicheFrauenbund
NacheinerAnsprachedesPfarrers
Rosenbergerüberreichtev .Bar¬
Hierkammermit einerherzlichen
AnsprachedasüblicheEhrengeschenk
der Stadt Wien .Weitere Ge¬
schenkeerhielt dasübelpaar
von der Bezirksvertretung und
von den beiden Frauenvereini¬
gängen .Diedritte Hebel¬
hochzeitfanddannum10Uhr
abends in favoriten statt .
hier nahmKanonikusSchöpf

leutherunterAssistenzdesPfarr¬
administrators Schiener die
kirchlicheFeiervor .Anwesend
waren :V .g .Hierkammer ,Magk
Asperger,St .R .Rissweg,Bezirksvor¬
steher HusadieBezirksräte
Stefan und mal ,Obmann
Brechtler desArmeninstitutes
mit zahlreichenMitgliederndie¬
ser Körperschaft,dieOrtsgrüche
favorigendesWienerchristlicher
Frauenbundesetc .Auchhierüber¬
reichtev .Bn .Hierkammernach
der AnsprachedesKanonikus
Schöpfleuthedas üblicheEhren¬

geschenk der Stadt Wien
mitherzlichenGlückwünschen,das
Weiteren erhielt dasEhepaar
vonder Bezirksvertretungund
demFrauenbundeEhrengeschenke .
EineReiheweißgekleideterMäd¬
chensprachpoetischeGlückwünsche
undFrl .Kortusüberreichtefürdie
Bürgermeister Namensdes¬
Frauenbundes einen Blumen¬
strauß .Eine vierte goldene
hochzeitfandSonntagVormittag
in der ErdbergerPfarrkirche
statt ,bei welcherinVertretung
des BürgermeistersderArmen¬
referent ,Mag .Rat pergerdas
üblicheEhrengeschenkderGemeinde
WiendemZubelpaareüberreichte.
hier war es das EhepaarAnton
und Julie Kornelia erder
Zubelbräutigamsteht im76 ,die
Braut im 73 .LebensjahrederZube¬
bräutigamwarPakerkutscher
undist als solcher heutenoch
aushilfsweise beschäftigt .Das
hübelpaarerhielt auchseitensder
Ortsgruppe ,LandstrassedesWiener
christlichenFrauenbundesundvor
der GenossenschaftderFinker
undEinschauerEhrengeschenke.



Bezirksratssitzung.DieVertretungdes
BezirkesWiedenhältamDonnerstagden
25 .d .vierUhrnachmittags,eineöffentliche
Sitzungab¬

BallderStadtWien.Montagnachmittags
hielt dasJungDamen-Komiterfürden
Ball der Stadt Wien14 .Februar )unter
demVorsitzedesVizepräsidentenDr.
KlotzbergeineSitzungab ,inwelcher
überdie Titelte frage für dieam
Eröffnungslangteilnehmendenjungen
Damenberatenwurde .ZudiesemBe¬
hufehatteeinebekanntehiesigeFirma¬
Modelleausgestellt .DieDameneinig¬
len sich auf eine schöne ,meistemo¬
dern ,Fußfreie Robemitmeister
Gürtel ,dazuweiseStumpfeu .meiste
GladenSchuhe .FürdasHerrwerde
leichterBlumenschmückbestimmt ,und
als Halsschmuck,einKettchen.
EineMozartfeierfür dieSchuljugend
Einenachahmenswartedenver¬
wirklich anläßlich desbevorste¬
hendenMozartgedanklagederrich¬
rige WeisgärberMännergefang¬
verein .VondemrichtigenGedanken
ausgehend ,eine echteMozartfeier
für die Jugendmüssevorallem
darin bestehen ,denempfänglichen
Kinderherzendieunvergänglichen
Weisendes unsterblichenMeisters
in abgeründetenKonzertauf¬
führungendarzubieten ,veranstal¬

tet der Verein amFreitag ,den
26 .d .S .nachmittags13 Uhrim
großen Drehersaale für die
Schulendes WeisgärberVerein¬
gebieteseinebesondereMozartheier¬
Dassorgfältig ausgewähltePro¬
grammist der Fassungskraftder
Jugendangepasst .DerleitendeSchul¬
manndesBezirkes ,Hr .k .k .Schulinspektor

HomolatschhatmitfeinfühligenVer¬
ständnis für diekunsterziehliche
Bedeutung des Unternehmensseine
verstätige Unterstützungzugesagt
undder LandstrasserOrtsschulrat
hat den SchulendesWeisgärber
Gebieteseinen Nachmittagin
bildungsfreündlicherWeisefrei¬

gegeben .

Mozartheierder GemeindeWien.
die vonderGemeindeWienveranstaltete
Mozartheier,undFreitag ,nachmittags
4 Uhreingeleitet werden ,mitderNie¬

erlegung eines re¬
malMozartsdurchdenBürgermeister
deneineDeputationdesFestansschusses
begleitenwird .DereigentlicheFa¬
der 27 .ist für die Volks -u .der
schulen freigegeben ,u .werdenan¬

diesemTagein sämtlichenstädtischen
SchutenSchulfenenzuEhrendesMeisters
abgehaltenwerden ,bei welcherGele¬
genheitVertreterder GemeindeWien¬
ein vonder GemeindeHerausgege¬

ben einfaches abergeschmack
ausgestattetesGedenkblattandie
Schulkinderverteilen werden .Der
BürgermeisterselbstwirddiesenSchul¬
feierlichkeiten,wiebeiderSchiller¬
feierindenstädtischenSchulen3Bez.
Hamburgerstrafe40u .2 .Bezieh,Wolf,
gangSchmalzgasse13beiwohnen .
dieFestvorstellungderVolksper¬
beginnt,Samstaghalb8Uhr.

Wohltätigkeits-Vorstellung.Dienstag
den6 .Februarl .J .findetimDeutschen
Volkstheater,eineWohltätigkeitsvorstel¬
lungzuGunstenderArmendes7.
Bezirkesstatt .ZurAufführunggelangt
Schlockholmdrei Erlebnisseeines
tatis vonFranzv .Schönthan
KartenzudieserVorstellungsindan
derTageskassedesTheaterszuhaben.

SpendenundÜberzahlungenwerden
sowohlanderTagskassa ,alsauch
beimBezirksvorsteher .Rat .Wei¬
dingerdankendentgegengenommenu .
separatausgewiesen .

NeueGassenbezeichnung.DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesM.Ressa,
wegdie neuezwischenderKatharinen,
gasseundder projektiertenäußeren
Gürtelstraßeim10 .Bezirkgelegene
zweiteParallelgassezurEnvoritenstrafe
nachFranzBauerSumayer ,geboren
1766zuReyr ,gestorben1803zurei¬
mit Sußmanergassezubenennen.
derselbewirkte ,alsHofkapellmeister ,
schufnebstvielenanderenkleineren
Werken ,die Oper .DerSpiegelvon
Arkadienu .ist durchseineBeziehung,
gen zu Mozartu .Schikandermit
Wiens ,MusikundTheatergeschichteim
kennbarverknüpft .

VereinigungehemaligerTaubenschüler.
undschülerinnen .DernächsteUnter¬
haltungsabend dieses Vereinesfindet
amDienstagden6 .Feberd .J .um
8 Uhr abends in Restaurant zur
Heumühleim 4 .Bezirke ,Schön¬
brennerstrasse 2 ,statt .Einreich¬
haltiges ,durchausheiteresProgramm
garantiert einen lästigen ,ge¬
mütlichen Abenddiegeehrten
Mitglieder werdenhiezuhöflichst
eingeladen ;Gästeherzlichwill¬
kommen ,Eintritt frei .DerVerein¬
ist ein gefellig humanitärermit
der Sendung ,ehemaligeSchüler
undSchülerinnenderehemaligen
Taubenschulebezw .derenWitwen
undWeisen ,welcheohneihrVer¬
schuldenin Nottagegeratensind ,
zu unterstützen .Monatsbeitrag
40 M .Anmeldungensinderbeten
an den ObmannKarl Himmel ,de¬



vorateurimk .Bezirke ,Margareten
strasse 36 oder an denObmann¬
StellvertreterEmilScherf ,städtischen
Kassenkontrolle im 4 .Bezirke ,
Schönbrunnerstrasse2 .

JoseffädterBürgerball.
DieBürgerschaftderJosefstadtversam¬

meltesich amMontagin FranzRain¬
SälenzumgrünenTonzudemhervor¬
gendstenBallhaftedesBezirken ,dasseit
einerReihevonJahrenzumBestender
ArmenundHumanitätsanstaltendes8
Bezirkenveranstaltetwird .Einegroße
ZahlanmutigerFrauenundMädchengestalten
indenherrlichstenBollettenverliefdemBürger¬
balleeinglanzvollesGepräge.DerBesuch
warin die allfestes der JosefsterBür¬
gerschaftließ nichtszuwünschenübrig .
UnterdenzahlreichenEhrengästenbemerkt
man :die VigebürgermeisterD .Neu¬
warenundHiersammerdieAbgeord¬
netenMagistratsdirektoru .Weiskirchner
undMagistratsratu .Heiliger ,Beitrat
JosefRain ,dieGemeinderateHawranek
Effenberger ,SchwerundStangelberger
BezirkvorsteherAntensteiner,Bezirksvor¬
verstellvertreter Schneeweiß,dieBe¬
zirksräteAppel,Bergauer,Jenisch,Kaller
Kuntschick,D .Schrank,VierecktundBezirks¬
schulratwohlbach,denObmannstellvertreter
desArmeninstitutesEichbergeru .zahlreiche
Armenräte,dieOrtsschuldeteGrelinger
undRosa ,Polizeirat Adam ,Oberma¬
gistratsratDr .Solczek,Magistratsrat,
Altmann,KanzleiteterHäuser,Waisen¬im

HausdirektorRießdieRechnungsräte
AichmannundErbau,BezirksschulratRum¬
melfart,BaumeisterSchöffel,Eisenkonstruk¬
teurSchlosserwarenfabrikant,Armenrat
Janisch,dieBuchdruckereibesitzerZeitner,
HantzundBauwart,SchuldirektorGstetter,
OberlehrerBedinger,FrauOberlehrerWalter,
SchriftstellermitSchindlervonWallenstern,
BaumeisterAbasOberingemeurScheffzik,Attenten
VorsteherderSchwerthgegessenschaft

HeutdieRealitätenbesitzerGestaltund
Stifter ,dieFabrikantenBrüderBellin,
SilberwarenfabrikantAcker ,dieRestan¬

rateurFrank,Fuss,Hassel,Mayer,trötter,
MoserundWimmer,FrauCafetiere
GeilingerdieCopeierEckher,Eiles,
OswaldUrbauetundWeyer ,fastsämt¬
licheEhrengstewarenmitihrenFamilien
erschienen .Außerdembemerkte mandie
FamilienBalek,Eckert,Gabler,Isenstadt,
Macho,Moser,Podiringk,Pennerstorfer,

kröner ,Wesen ,Matzner ,Maganek,
Lehnert,Springer,Scheckenbach,Ruhmkorf,
Würgingen,zahlreicheOffiziereu .v .a .

denLanzeröffnetenbeidenKlängen
derKapelledesInfanterie-Regimentes
Nr .101dieMitgliederdesJundamen¬
undJung =HerrenKomites ,u .zw .die
FräuleinsAnnaBalek ,HerrBartsch
Nizziergauer,EmilieBibirad ,Mille
Biberad,EinEiller,EliseHeller,MizziHager
IrenHaidinger,MarieHaidinger,Kolla¬
KretenBildeKröner ,PaulaLechner
GistaMatzner,MizziMalzak,MitMoser,
SteffMoser,Muzziu .poldiPennerstorfer
Hilda Pfannhäuser ,KlaraPlusazek
MitPrinceps ,GreteRubasMinaRießu .Paul
MizziSchickenbach,AngelaSchewet,Elise,
SchneeweißAnnau .EliseSchösser,Meta-¬
Schrank,EuereSpringer ,NizziSangel¬
berger ,RosaStifter ,Hildegardwobeda¬
TrinaVieröckl ,HermineWimmer,Her¬
eine Wolf ,Marianneu .PoldWurzin¬
gerundMarthaStrauch,sowiedieHerren
OskarAlbert ,JgnazArtner ,Alfred
Babitsch,KarlBalek,HeinrichBartik ,Al¬
fredBartosch,HeinrichBeklag,KarlBieler¬
KarlGeschkaKarlGertner,J .Daubrow,
F .Dörfler,Jul .Teller,Dr.AdolfFritz,Karl

Fritz ,k .Fuchsik,KerlGreisinger,Adalbert
vonHeredes,FelixHessel,MaxHierhammer
JuliusHofbauer,R .Hoffmann,Rudolf
Hörmann,JosefKaczek,Leinrath,Wille
Kirchert,AntonKraus,JosefLeitner,fer¬

dinand auch ,Georg Nr .

Obermayer,ErnstPauly ,JosefPommer¬
störter ,OskarPfannhäuser,AntonPrecau¬
f .Randa,3 .RandeKarlRichter
d .Schackenbach ,R .Schackenbach ,Josef
Schneeweiß,2 .SauerMarSelbKarl
Soboda ,RudolfSteurer ,KarlTitze
HermannWimmer,FriedrichWolfsber¬
gerundHansZach.

Magistratsrat,AltmannhattedemKomiter
einepolkamajur .DieschöneJosefstiterin
gewidmet,die lebhaften ,wohlverdienten
Beifallfand.

ImGemütlichensorgtedieElteMühegesell¬
schaft nachher unter
fürechteWienerGemütlichkeit ,während
imSaalbis in dengrauendenMorgen
Versicherengehuldigtwurde.

EinehübscheÜberraschungbotdieDamen¬
spendeausdemAtelierKarlWurzinger
SiezeigteaufeinerUnterlageaus

hellgrünemSeidenglischeinReliefdesHa¬
merling .DenkmalsinsilberglänzendenzuMetall,einekünftigeHierdedesBezirkes
Josefstadt.

ÜberdenFallherrschtenureinein
desLoben ,ebensoauchüberdieremo¬
nierteKücheunddenbestbekanntenKeller
der RestaurateursFranzRam¬
demBaukaten ,bestehendausderBezirksver¬
tretungmitdemBezirksvorsteherAnten¬
steiner ,dessenStellvertreterSchneeweiß
u .KassierBezirksratKuntschik,anderSpitze,
wurdefür ihr eifrigeserfolgreichesBe¬
mühendieschmeichelhaftesteAnerkennung
gezollt ,ebensodenHerrenMarterRein¬
u .KanzleileiterOberoffizialHauser,dieeben¬
fallsdenhervorragendstenAnteilandem
Gelingendesfestesgenommenhaben.

AllerVoraussichtnachstehtzuerwartenn,daß
esdervereintenrastlosenTätigkeitdergenannten
Funktionäregelungenist ,dasReinerträ¬
nigdesBürgerballigzumBestenderArmen

undHumanitätsanstaltendes8 .Bezirkes
zueinemnamhaftenzugestalten.
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EineVerwandteMozarts .Wieunsdie
OberstlieutenantsgattinFrauLantin
heiß .( Kronesa .d .Donau)mitteilt ,lebt
in SalzburgnocheineVerwandteMozarts
BaronGenferBerchtoldzuSone¬
burg ,eine Damevon70Jahrenin
vollkommeneGeistesfrische.MozartsSchme¬
ster ,genannt ,Namer ,war diedritte
Fraudes BaronsBerchtoldzuSonnen
burg ,desGroßvatersdergenannten
Dame.Mithinist BaronGenossen¬

von Berthold diesen von
MozartsSchwester .DieOberlieutenant
gattinFrauheißist auchimBesitze
mehrerer intressanten Autogramme
welcheaufMozartBezughaben ,so
einesStammbuchblattesvonMorels
WitweKonstanze,verehelichteNießen
fernereinesBlattesvonMozartsSohn
WolfgangGnadens ,sowieeines
dritten BlattesvondemzweitenMan¬
derGattinMozarts,Allediese3Blätter
wurdenderGroßmutterderFrauHeiß
gewidmet.MozartsSohnnenntsichin
denselbenals Vetter .Frauheißist
selbst insofernemit Mozartverwand¬
als der Vater ihrer Großmutterder
BruderdesobgenanntenBarons
Berchtold zwar

VeränderungenbeimMagistrate.Imhin,
blickaufdievorKurzemerfolgteErnennung

Magistrat ergab die wenig
keit ,mehrerevakanteAmtsleiterstellen
mitneuernanntenRatenzubesetzen
u .sonstigeVerschiebungenin denleitenden
Stellenvorzunehmen .BürgermeisterDr.
Bürgerhatnunmehrverfügt,daßMagi¬
stratsrat ,KarlLachmayr,bisherSekretär

in derArmenabteilungmitderLeitungder
Magistratsabteilunga(Heimatsgesetznovelle
MagistratsratDr .AdolfGenertbisher ,als
SekretärderMagistratsabteilungXVIzuge¬
teilt ,mitderLeitungdesmagistratischen
BezirksamtesBrigittenn,Magistratsrat
EduardGöttl ,AmtsleiterdesBezirksames
BrigittenaumitderLeitungdesBezirk
andesAllergrund,Magistratssekretär
HeinrichDamel,bisherAmtsleiter,imBez.
Allergrund,mitderLeitungdesBezirks¬
amtesOttakring,MagistratsratDr .Ritter
Gemperle,bisherAmtsleiterim16 .Bez.
anStelledesin denRuhestandgetretenen
MagistratsratesDr .Crimmelmitder
LeitungdesBezirksamesDöblingu .
endlichMagistratsratDr .LeopoldRausche
bisherals Sekretärin derSanitäts¬
Ableitungtätig ,anStelledeserkrank¬
ten MagistratsratesDienstmitder
LeitungderMagistratsabteilungXVIIGewer¬
angelegenheiten)betrautworde.Magi¬
stratsratHansPfeiffer ,derseiteiner
langenReihevonJahrenimPräsidial,
bureautätigist ,ist inAussichtgenommen
fürdieLeitungderMagistratsabteilung
XI .fürBauangelegenheiten ,anStelledes
in denRuhestandgetretenenMagistrats¬
rates ,Dr .Sauer,wirdaberdiesenPosten
erst antreten ,wenner seinederzeitigen
AgendenimPräsidialbureaudurchge¬
führthat .AnseineStellewirddann
MagistratssekretärHormanekindas
Präsidialburenberufenwerden .Die
nenernanntenMagistratsräteArtzt(Bezirks¬
schuldet),Augustsich(BezirksamtInnern
Rodt) ,Dr .AloisHeiliger(Bezirksamt
Marchilfu .JosefSchäusler(Magistrats.
AbteilungI ,Straßenpflüsterungetc . )ver¬
leibenaufihrenderzeitigenPosten.

WienerStadtrat
Sitzungam25 .Jänner.

VorsitzendeR.B.d .Körperu .hier¬
hammer

14
M.Hallmannbeantragt,städtisch

GründeanderGürtelstraße,Georgasse
u .Gassergasseim5 .BezirkimAusmus
von4914mbehufsArrendierung
zuüberlassen ,wogegenandieGemeinde
90mabgetretenwerden,wofürdiese
nocheineAuszahlungvon1969.
leistet .Aug.

NacheinemBerichtedesM.Gottbauer
wirddie vonder u .v .Statthalter
teilte BaubewilligungfürdieAufstel¬
lung einer Brackebeider¬
zwischenKlinik imzweitenHofdes
Allg .KrankenhauseszurKenntnisge¬

nommen .

dieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundanläßlichder
UmbauesdesHauses9 .Bez.Althangasse

25 im Ausmaßevon 6280 mwird
mit30Kronenperfestgesetzt.

S .R .Postenablebeantragt ,der
deutschenVerlagsanstaltinStatt¬

gart unter den üblichenBedingung
gendie photographischeAufnahme
derimstädtischenBesitzebefind¬
lichen ArbeitenvonSchwindzu
Reproduktionszweckenzugestatten .

Aug .

NacheinemBerichtedesS .R.
BrzezowskywirddasProjektfür
die Regulierung derWiederer¬
haupt -undderMatzeinsdorfer¬
strasse zwischenTrachgelasseund
Nikolsdorferstrasse im 4 und5 .
BezirkemitdemErfordernisse
von40000Rgenehmigt .DieErd¬
undPflasterungsarbeitensind .
in Offertagesicherzustellen .

S .R .Hotelbeantragt ,inder
Wollergasseim19 .Bezirkeanschließend

an die WartehaltederStrassen¬
bahneneindreiständigesPistor

zu erbauen und mit einer
ganzmächtigen Gasflammezu



beleuchtendie Kohlenfürdie
Erbauungbetragen1425 ,jene
fürdiejährlicheErhaltung450x
Aug .

S .R .KrenbeantragtdieUm¬
gestaltung der Waschkücheim
WienerVersorgungshausein966 .
a .d .DonaumitdemErfordernisse
von 5000R .zu genehmigen .Aug.
S .R .Hermannbeantragt ,eine
Erkauftelle auf der Areaderehe¬
maligen Traieser im 3 .Bezirke
im Ausmaße von 43654am
den Preis von 141 per in zu
verkaufen .Aug. )
S .R .referiert überdenAntrag

des G .R .WimbergaufVermehrung
des Strassenbahnverkehrsinder
Märzstrasseim5 .Bezirkeund
beraht ,eine Verdichtungdes
Verkehrsauf dergenannten
Linie durch Vermehrungum
3 Wagenin der Stunde inder
Zeit von 8 Uhrfrüh bis 8Uhr
abendsdurchzuführen .( Aug. )
EhrenpreisderStadtrathatnach
einemBerichte des R .R .Krenneinen
Ehrenpreis von100 Dukatenzur
datierung eines auf derWiener
Trabrennbahnzu laufenden ,fürdie
Produkteder Traberzichtder
diesseitigenReichshälftebestimmten,StattPreisderWienzubenennendenKenns

gewidmet .

dieOrtsgruppeMargarethenderWiener
Bürger-Vereinigunghieltam22 .d .11.
eine Versammlungab ,inwelcher
Magistrats-OberkommissärH .Hecke
überdie Gemeindeverwaltung
Wienverglichenmitdeutschen
Städteneinensehrinstruktiven
Vortraghielt .D .Heckeschränkte
dieBetrachtungaufdiesozial¬
politischeSeitederGemeinde¬

verwaltung ein ,erklärte die
Sozialpolitik als Politik unterdem
sozialenGesichtspunkte ,aberdie
gesamteVerwaltungspolitik
umfassend .Außereinemvor¬
mehrals 10 Jahrenunternommenen
Versuchefehlees in derLitteratur
an Darstellungen derstädtischen

Sozialpolitik in Österreich ,da¬
gegenbestehenüberdiesozial¬
politische Tätigkeitdeutscher
Städte ,die allerdings viel
zahlreichersind ,als dieösterrei¬
chischenGroßstädte ,verschiedene

vergleichende Werke .DerVor¬
tragende setzte sich nundie
Aufgabedie einzelnen Formen
sozialpolitischer Tätigkeitin
verschiedenen deutschenStädten
mit den entsprechenden Wiener
Verhältnissenzuvergleichen
undkan durchAnführungzahl¬
reicherBeischielezudemEr¬
gebnisse ,daß die Stadt Wieneinen

hervorragendenPlatz unterden
sozialpolitisch verständnisvollen
und vielbewussten Gemeindever¬
waltungeneinnimmt ,das oftge¬
harte Schlagwort von derer¬
chischenRückständigkeitaufdiesem
GebietedaherkeineBerechtigung

besitzt .
Sodannhielt derCustosderstadt .

Sammlungenda einenVortrag ,
in welchemer ausführte .Inder
bisherigenLitteratur zurGe¬
schichte .Wieist aufdenUrschrung
die Verzweigungunddiegegen¬
seitigenBeziehungenderBürger¬
Familienzu wenigRücksichtge¬
nommenworden und dochmüßte
eine Geschichteder Stadtvorallem

aufderKenntnisderGenealogie

2
ihrer Bewohnerschaftaufgebaut
sein .WertvollesMaterialehiezu
enthallen die Quellen zur Ge¬
schichteWiens ,welchederAlter¬
tumsverein herausgibt unddie
wohl einmal ermöglichendürf¬
ten ,die Stammbaumeder
WienerGeschlechterfestzulegen .
Es wäre aber auchbesonders
interessant ,eine klareVorstellung
des intimen Bürgerlebens
zu gewinnen ,derwirtschaftlichen
Sorgendes Einzelnen ,derGe¬
teressen der verschiedenenBe¬
völkerungsklassenin denverschie¬
denenEpochenderStadtgeschichtezu
erlangen .DiewichtigsteQuellehiezu
warenTagebücherundMemoiren

von Bürgern ,wie sie für die
GeschichteandererStädteoft zuGe¬
botestehen .LeidersindfürWien¬
nur wenigevorhanden ,wassich
wol aus demUmstandeerklären
last ,daßbeiderunaufhörlich
vonAußenbedrohtenLagederStadt
die Sorge und der Kampfuns
Dasein demBürger wenigMuße
undGelegenheitzurSelbstbetrach¬
lungließen .Esmußdeshalbauf
anderemWegedasbeiderspärlich
vorhandenesonstigeMaterialesorg¬

sam gesammelt werden ,umes
zu BiographienWienerBürger
verwarten zu können .Zum
Schlussewirdan dieVersammelten
die Bitte gerichtet ,alles ,was
an Familienhachieren ,Memoiren

. . w.in ihremBesitzeist ,sorge
fältig zu hüten ,damitdieses
wertvolleMaterialezurGeschichte
desWienerBürgertumsnichtverlorengehe¬



WienerRathaus-Korrespondenz.
I .NeuesRathaus. Sel .21360 .
herausu .verant .RedakteurR .gl .
16Jahrg. ,Wien,Freitag,36.Jänner1900

WienerStadtrat.
Sitzung vom26 .Jänner1906

VorsitzendeB .d .Pergerund
Hierhammer!

St .R .Appenbergerbeantragt,zur
VerbesserungderöffentlichenBe¬
leuchtung in derhillerstrasse
undSchöngasseim2 .Bezirkeeine
ganz und eine halbächtige Gas¬
flammezu errichten .Aug. )

für dieStrassenbeschritzung
mittelst faßwegenim . k .Pater
vom1 .April 1906 an wirdeine
öffentlicheschriftlicheOffertver¬
handlungausgeschriebenwerden .

Die Versetzungderderzeit
vordemKarltheaterbefindlichen
Standeruhe auf einen vomMagistrat

im Einvernehmen mit der Be¬
zirksvorstehungLeopoldstadtfest¬
zusetzendenStandplatzaufdem
Karmelitermarkt wirdgenehmigt
undfür die hiebeivorzunehmende
Verstärkungdes Werkesetc .incl .
Versetzungein Betragvon900

bewilligt .
S .R .Rauerbeantragt ,demVer¬

schönerungsvereine in Häring
den Turnsaal der Knaben ,und
Mädchenvolksschuleim13 .Bezirke
Pfeiffenbergasse an zweiWochen¬
tagen zumZweckederVeran¬

staltung von Turnübungenfür
Frauen und Mädchenzuüber¬
lassen .Aug.

S .R .Braunbeantragt ,zumZwecke
der DurchführungderErdberger¬
strasse undder Gürtelstrasseim
11 .BezirkeParzelleninSimmering
im Ausmaßevon6685zumPreise

von7 er in anzukaufen .( Aug. )
DieAnschaffungvon180600Stück

Pflanzentöpfenfür denZentral¬
FriedhofwirdimGesammtbetrage
von10 .262genehmigt.

NacheinemReferate des S .R .
Wesselwirdder Reiseberichtdes
Vorstandesdes städtischen Über¬
nahmsstellefür ViehundFleisch
über die Reise in dasMühl¬
viertel OberösterreichzurKennt¬
nis genommen .

S .R .Domolabeantragt ,zur
ErrichtungvonStenographiekursen
im12 .Schulinschaktionsbezirke
2 .zw .für dasSchuljahr1906107an
einer Knaben ,und einer Mäd¬
chenschuleundfür dasSchuljahr
1907/8 an zwei Knabenund
zweiMädchenschulendieZu¬
stimmung zu geben .Auch

derselbe Stadtrat referierterheil

überdie StoffakursimSchuljahre
1905undbeantragt1 .ZurAbhaltung
von4 Heilkursenfürstattende
Schulkinder in der Zeit vom
18 .Feberbis18 .März1900inLokali¬
täten derKnabenVolksschuleim
10 .Bezirke ,Kellergasse11 ,derMäd¬
chenvolksschuleim14 .Bezirke,der¬
gasse16 ,derKnabenvolksschuleim
48 .Bezirke ,AnastasiusGrüngasse
102 ,der Knabenvolksschuleim
17 .Bezirke,erwalterHauptstrasse
1002 .zur Beurlaubungdervier
KursleiterundderdreiAssistenten
auf die Dauerder Kücheund3 .
zur unentgeltlichenBestellung
der Beleuchtungbezeigungund
ReinigungderbenütztenLokalitäten
die Zustimmungzuerteilen .( Aug.

St .R .Schneiderbeantragt ,den
vomStadtbauamtevorgelegten
Generalregulierungs -undBau¬

linientenfürdasGebietdesso¬
genannten Hängerberges im
19 .Bezirkezugenehmigen.Aug. )
S .R .Tomolabeantragt ,einen

Teil der Baustelle an derEcke
derSchopenhauerstrasseundVinzenz¬

gasse im 18 .Bezirke her 415
um den Preis von 90 her in

in Weinhand
unddie Baustellen derEcke
der LacknergasseundSchulpasse
im 18 .Bezirke imAusmaße
von a 53990 m umden Preis von
74er in zu veräußern .Aug. )
St .R .Braunesbeantragtdie

AbteilungderliegenschaftKat .P.
140 in SechshausStiegergasse .Die¬
fenbachgasseim14 .Bezirkeaufdrei
Baustellenzu genehmigen .( Aug. )

derselbeStadtratbeantragt ,die
Schadloshaltungfür denvonder
Realität im14 .Bezirk ,Freihaus¬
gasse21 ,zurVerbreiterungdieser
Gasse abzutretenden Grund( 12966 )
mit 35 cher in zu bestimmen .Aug. )

G .A .Admannreferiert namens
der Lagerhaus - Commissionüber
die Schlußrechnungfür denBau
der Geschätzereiimstädtischen
Lagerhause .DieSchlußrechnung
wird zur Kenntnisgenommen.
DieGesammtkostenbeliefensich
auf 13983926 k .Gegenüber
demgenehmigtenBetragevon
14292486 ergab sich eine
Erschansvon3085 .n .63 .

S .R .Tomolabeantragt ,den
Turnsaalder MädchenVolks ,und
Bürgerschuleim1 .Bezirke ,Meisel¬
strasse 47 ,zur Abhaltungeiner
Eltern Konferenz für Sonntag
den28 .d .M .zuüberlassen .Aug. )

St .R .Seb .Grünbecklegtdie
Schlußrechnungfür denBau¬
der stadt Canitätsstationim



17 .Bezirke ,Gigasse18 ,vor .Gegen¬
über demgenehmigtenBaukredit
von17 J .69625 h ergabsichein
Mindererforderns von53178t .

S .R .Oppenbergerbeantragt ,im
städt .Donaubadam2 .BezirkeErz¬
herzogKarplatzzustandsetzungs¬
und Reparatsarbeiten mitdem
Gesamterfordernissevon20000
vorzunehmen .DieZimmermanns¬
arbeiten sind im Wegeeiner
öffentlichenOffertverhandlung
zu vergeben ,dieübrigen
Arbeiten im kurrenten Wege

herzustellen .( Aug. )
St .R .Büschbeantragt dieGe¬

molierungdes altenGlashauses
imTheresionascharteim12 .Bez.

und die Erbauung zweier
Notglashäuserimsogenannten
Fingergartenmit demErforder¬
nis von 9950 .Aug .
Mastvich-undFischausstellung

zu Wien1906 .In der heutigenSitzung
des Stadtrates beantragte St .
Wessel ,der . k .Landwirtschafts¬
Gesellschaft alsVeranstalterin
der MastviehundFischaustellung
in Wien1906zuAusstellungszwecken
die Kinder -und Schafhalle ,im
BedarfsfalleauchdieKälberhalle
ferner dasKommissionszimmer
mit dem anstoßenden Dienst¬
räume imAdministrations¬
GebäudedesZentral-Viehmarktes
St .Marakostenlos zuüberlassen ;
zu allfälligen baulichenVerän¬

derungen ist die Zustimmung
der Gemeindeeinzuholen .Zur

UnterbringungderAusstellungs¬
tiere habenin erster Liniedie
KinderstellungenXII .undII ,
ferner die Stallungen III
zu dienen ;für die Stallbe¬

nützung sind von denViehbe¬
sitzern die tariffmäßigenStall¬
gebürenzu entrichten .ZurVer¬
nahme der im Programmder
AusstellungvorgesehenenProbe¬
schlachtungenerstgramierter
Kinder sein die lachträume
der SchlachthausesS .Marzgegen
Entrichtung der tariffmäßigen
SchlachtgebürzurVerfügung
zu stellen .Die Anträgewurden
zumBeschlusseerhoben .

StädtischeKindergärtenim21.
Bezirke .Der Stadtrat beschloss
nacheinemBerichtedesS .R .Tomola

nachstehendesechsAnstaltenu .zw.
den Kaiser Franz Josef Kinder¬

2garten undKinderbewahranstalt
PlorisdorfSchöpfleuchnergasse19
denKaiserinElisabethKindergar¬
ten und die Kinderbewahranstalt
Donaufeld )KaiserinElisabethasse
35 ;der Kronprinz RudolfKinder¬
garten ( Neu- Hedlersdorf ,Kum¬
bürggasseBahnsteiggasse17den
Kindergartenund dieKinderbe¬
wahranstalt(Groß-Hedlersdorf )
Paumergasse370 ,denKindergarten
KaranFlorisdorferstrasse 114 ;

den Kindergarten( Leopoldau
Leopoldau20als öffentlicheKinder¬
gärten bezw .Kinderbewahrun¬
stalten in die Verwaltung
der GemeindeWien zuüber¬
nehmen.ImStatusderstädtischen
Kindergartnerinnen wurden
nun neue Stellen systemisiert
und zwar 2 erster und 7zweiter

Kategorie .

BezirksvertretungMeidling.Der
StadtrathatnacheinemBerichtedesM.
BuschdieWahldesBezirksvorsteherStell,

vertreterKarlvonzumBezich¬
vorstehervonWeidlingbestätigt.
VonderSchuleinderWerderthorgasse
In denanlässlich einiger Fällevon
Infektionskrankheitengeschlossenen
zweiKlassender städtischenKa¬
benwolksschuleim 1 .Bezirke ,Ver¬
derthorgasse 6 .ist derregelmäß
Unterrichtseit heutewiederauf¬
genommenworden .

S .Redaktion .DieKathaus¬
Korrespondenzwird morgenmit
der gewöhnlichenAusgabeder
p .t .RedaktiondasGedenkblatt
welches die Gemeinde Wien ,an¬
läßlich der Martfeier den
Schulkindern widmet ,sowie
den Prolog und dasProgramm
für die morgen abends in
der Volkscherstattfindende
festvorstellungzugehenlassen .
Eine vollständige Präsenzliste
stellt dieRathauskorrespondenz
während der Pause nachdem
ersten Akte den . t .Herren
Kollegenim Theater selbst zur

Verfügung.



WienerEinkasse100.zuGunstendes
unterdemProtektoratedesKaiserssehenden
HilfsvereinesfürLungenkrank,ribus
mitdesVereinsSäuglingsschutzu .der
reuevereinigungfürsovieleHilfstätigkeit
sollimFrühjahreinWienerEinkaufsleg
stattfinde .GleicheVeranstellungenfanden
in Londonunterein Protektoratedes
Königs,inBerlinunterdemProtektorat
derKaisermitgrößtemErfolgestatt .
desProtektoratüberdie WienerVeran¬
stellunghatErzherzogenhabelleübernom¬
men .Ander Spitzedesvorbereitenden
KomitersstehtalsPräsidentenPrinzessin
Croy-Sternberg.UnterihremVorsitz

fandheutenachmittagsimPetersLog.
in derSchönburgstraßeeineSitzungdes
Komitersstatt ,zuwelchersichu .A .ein
gefundenhatten .FürstinnaLiechten,Grafvielenauser¬ste ,Grosaisch ,Ge¬
ronska ,BaroninBiedermann ,
BaronGrödet ,Johannv .Fiebei ,
HofrätinRosa,Hofratv .Weltscher,
FrauProf .Schwiedland,FrauDr .So¬
FrauDirektorRestrank,FrauB.
Granitschetc . ,fernerderLeiterdes
HandelsministeriumsGrafLeopold
Auerster ,Dr .C .Low,MalerGraf
vomHagenbundMalerHohenberg
vonderSepassion,ConsulentDr .Herz
etc .u .viele Vertreter WienerFirmen.
PrinzessinTrogbegrüßtedieErschienenen
aufdasherzlichsteu .erläutertedannin

kurzenZügendie Ideederganzen
Veranstaltung .DerEinkaufstagist
keinFest ,sonderneineVeranstaltung,
beiwelcherausschließlichWienerGe¬
schäftsfirmenbeteiligtsind ,ohnedaß
vonihnenein bestimmtesmaterielles
Opferverlangtwird .EineReihevon
WienerFirmen,tritt demKomiterbei

u .verpflichtetsich,vondemErlöseeines
bestimmtenTagesdesEintauftiges
einenvonihnenfestzustellendenTeil
den wohltätigen
Fragezuzuführen.Dafürübernimmtdas
KomiteeineregeAgitation ,daßvondem
Einkauftebei den Komitever¬

ten eingekauft den Na¬
terlichherztdasGelingendesUnter¬

nehmen oder Bereit¬
keit der WerFirmenhaber ,wie
vonderAgitationdesKomiters,insbe¬
sonderndesDanimiterab .Prinzes¬
für Log .Sternbergist andiean¬
wesendenDamen,u .HerrendieBitte ,
sich vorstensder Sageanzunehmen
u .sozumGelingendieserwohltätigen
u .sie WienganzneuenVeranstellung
beizutragen.AuchandiePresserichtet
diePräsidentendieBittederVerun¬
stellungfreundlichesWohlwollenentgegen,
zubringenu .dasInteresseallerKreise
Wiens,daherzuwecken.DasLicen¬
Komitenwirdsich in dennächstenTagen
unterdemVorsitzdesKommerzialrates
Mayerconstituieren.AlsTagderVer¬
anstellungwerdeder3 .AprilinAus¬
sichtgenommen.

N .B .des vorbereitendeKomiten
wirdin dennächstenTagendie K .P .
Redaktionenbitten ,Delegiertezu
entsenden ,welchesich zueinem
Straßkrautervereinigensollen ,um
danngenaueInformationenüberdie
ganzeAngelegenheitentgegennehmen
zukönnen .



WienerRathaus-Korrespondenz
Sel .21360 .I .MeiesRathaus.

Herru .verant .Redakteur .Eigl .
16jährig ,Wien,Samstag,27 .Jänner1906.

Mozartfeier .Gleichwiebeider
SchulerfeierimMaidesverflossenen
Jahressohat auchm .Luegerge¬
legentlichdesMozart-Gedenklages
verfügt ,daßin allenSchulen
der Gemeinde Wienkleine
feierlichkeitenveranstaltet

werden ,umder Jugenddes
Volkesdie GrößeundBedeutung
desMeistersvorAugenzuführen .
DiesefandenimLaufedesheutigen
Vormittagesin allenstädtischen
Schulenstatt ,wobeidenKindern
kein künstlerischausgestattetes
Gedankblatteingehändigtwurde,
in welchemderMusikschriftsteller
D .ChigeRoschin fasslicherund

gediegenerWeiseeinenAbriss
von Mozarts Leben undeine
kurzeWürdigungdesDeutsch¬
österreichischenTonkünstlersgibt .
MalerGeylinghat diekünstlerische
Ausstattungdes Blatte ,das inder
Druckerei hierhammer undGe¬
ringer tadellos hergestelltwurde
besorgt .Eine SchonetteMozarts
in geschmachvollerKopfleiste
unddie Wiedergabeeinesalten
Stückes ,darstellend VaterMozart
mit seinen beidenKindern
MarianneundWolfgangschmecken
das Blatt .AllendieserSchüler
feierlichkeitenwohntenimAuf¬
trage desBürgermeisters
Delegierte der Gemeindebei .
An zwei solchen nahmBau
Luegerselbst Anteil .Um9Uhr
vormittagsfand die Feierin
der städtischenDoppelVolks¬
schule im3 .Bezirke ,Hainburger¬

strasse40 ,statt .Eshattensichhier
eingefunden:G .A .Nagler ,Bez .Vorst¬
Abg .SpitalerundBez .Schul -Inspektor
Homolatsch ,Dn .D .Luegeerschien
in BegleitungdesPräsidial-Vorstan¬
des Appelund wurdebeiseinem
Eintretenin dasSchulgebäudevon
demOberlehrerAllmannerfurchts¬
voll begrüßtundin denTurn¬
saal geleitet ,der zueinenförm¬
lichenhinungestaltetworden ,war¬
hier hattensich die Schülerund
Schülerinnender Anstaltmit
ihrem Lehrkörperversammelt
NachdemOberlehrerAllmanndie
festgäste nocheinmalbegrüßt
hatte ,beganndie feier mitdem
überauserhalten Vortragedes
MozartschenBundesliedesdurch
die Schulkinderunter derLei¬
tungdesLehrersLieber ,danach
hieltüberlehrerAllmanndieFest¬
rede ,in welcher er ingroßen
zeigenkurzdie BedeutungMozarts
darlegt .Wiedertratendielänger
in ihre Rechte ,indemsie Mozarts

WasserfahrtzumVortragebrachten.
hieraufergriff e .Schul .Js .Homo¬
latsch das Wort ,der auf dieha¬
triotische BedeutungderFeier¬
hinwies ,da ja sogar einÖster¬
reicher ist undwir mitMozart
die GrößeunseresVaterlandes
feiern können .Er betontdann ,
daßes ein VerdienstdesBürger¬
meistersist ,angeordnetzuhaben,
daßsolchefestlicheErinnerungs¬

tageauchin derSchuleinfeier¬
licher Weisebegangenwerden ,
unter Anteilnahmeöffentlicher
Punktionäreunddanktdem

Bürgermeisterhiefür aufher¬
lichste .NamensdesBezirkesdankt
Bez.Vorst.Abg.SpitalerdemDn.D.Legen
aufsbestefürseinErscheinen
woraufder Bürgermeisteran
längererAnspracheseinerBefriedi¬

gungAusdruckgibt über dieArt
und Weise ,wie die Kinderdie
beidenMozartschenLiederzum
Vortrage brachten .Er danktdem
Lehrkörper,insbesondersdemLehrer
Lieber ,für dieMühewaltung ,
betont ,er sei stets vonderAn¬

schauungausgegangen,dasderar¬
tige Gedenklageauchin denSchalen

begangen werden müssenund
führt ,dannausGeradedieBe¬
völkerungDeutsch-Osterreichs
ist verpflichtet ,Mozartzuehren;
nichtblosamheutigenTagesoll
seiner gedachtwerden ,sondern
immer ,wie darf dieBevölkerung
dieses Mannesvergessen .Männer
die so großes geschaffenhaben
wie Mozart ,müssenmitfeurigen
Eisen eingegraben werdenin
das Gedächtnisdes Volkes ,damit
sie niedarausverschwinden.Die

Größeeines Tonkünstlerskönne
mandanachbeurteilen ,obdievon
ihmgeschaffenenWeisenauchindas
Volkeingedrungensind .DieSan¬
gesweisen Mozarts leben im
Volke und sie werdenimmer
leben .DerBürgermeisterschließt
mit einempatriotischen Hinweise
auf unserVaterlandOsterreich¬
undauf jenen ,der esrepräsen¬

tiert ,auf den Monarchenund
bringtzumSchlusseeindreifaches
begeistertaufgenommenesHoch¬

aufdenKaiseraus ,woraufdie
Schmieder die Volken ,an¬
stimmten .NachSchlußderkurzen
aber würdigen feier nahmer
D .Lieger danndieVerteilung
der Gedankbliter vor¬

schwer¬
digerWeiseverliefdiekleineSchulfeier
inderstädtischenMädchenbürgerschule,II .
WolfangSchmatzgasse13 ,welcherder
BürgermeisterBungerinBegleitung
desObermagistratsrates,Appelbewohnte.
HierhattensicheingefundenG .K .C .M.
Mayer,BezirksschulinspektorProfessor
SchwaldundnamensdesBezirksschula¬
desMagistratsratArtzt ,Direktor
BüchlerbegrüßtedenBürgermeisterauf
dasEhrerbietigsteundgeleiteteihnin
denfestlichgeschmücktenEinsaal,wosich
die SchülerinnenmitdemLehrkörper
versammelthatten .Nacheinerkurzen
EröffnungsrededesDirektorhieltdieSchu¬
lerin BerthaWisgrilleine kurzeBegrü¬
sungsansprachean denBürgermeister
undüberreichteihmeinenStraußfri¬
scher Blumen ,woraufunter dervor¬
züglichenLeitungderFachlehrerinFrau¬
lein vonScheuchenstueldieSchülerinnen
Mozart Bude zumVortrag
brachtenBürgerschullehrerHeinrich
hielthieraufdieFestrede,inwelcherer¬
in überausanschaulicherundfaßlicher
WeisedenLebenslaufMozartsdenSchu¬
lernen ,darlegteundeineeingehende
WürdigungseinesWirkensbot .
G .R .C .M.MaÿerbegrüßtealsMitglied

desOrtsschulratesdenBürgermeisteru .
dankteihmfürseinErscheinenbeider
heutigenfeier ,woraufBezirksschul¬
inspektorProfessorSchwaleingediegene
formvollendeterWeiseein BilddesMen¬
schenMozartentwarfundseinejugend¬
lichenZuhörerinnenaneiferte ,diesem
Beispielnachzufolgen.Wiederfolgten



Vortrageder SchülerinnenvonMo¬
zart ,Biedern :Reisegedanke,der
Vogelsteller ,Obimmertreuum
Redlichkeit .Danntrug dieSchülerin
WilhelmineWyraubalGrillparzer ,festge¬
dig zur Enthüllungdes Mozartdeut¬
in Salzburg mit guter Be¬
nungundrichtigemVerständigver¬

hieraufhieltm.Dr .BürgereineAnsprache
inwelchererdieNotwendigkeitbetonte,beson¬
derGedenklageauchinderSchulezufeiern.
DerheutigeTagsolldeswegenindieHerzen
derKindergegrabenerden ,damitsie
stetseingedenksind ,ist Mozarteinerder
bestenösterreicher,einerderbestande¬
gewesenist ,diejemalsaufErdenexistier,
en ,daßMozarteinerjenerMännerist ,
aufdiewirösterreicherstolzseinkönnen.
u .sitzseinmüssen,einerjenerMänner,
dievomVolkenievergessenwerden.
WirOsterreichermüssenfühlen ,daßin
Mozartetwasist ,wasauchauseiner
gessenmachtaufderganzenWelt .Wenn
derNameMozarterklingt ,danner
klingtauchderNameunsererlieben
Vaterstadtu .geradedeswegenistes
auchunserePflicht ,seinerzugedenken.
DerBurgermeistersprachdannseinAn¬
erkennungausüberdie Vorträgeder
Kinder,danktedemDirektor,Frl .v.
Scheuchenstuel,u .insbesondereauchden
Kindernaufsherzlichsteu .betontedann,
daßMozartsangesweisen ,lief einge¬
drungenseienin desVolk .Wiröster ,
reicherkönnenstolzdarauffsein ,daß
unseregroßenCondichter,diehiergeboren
werden ,auchSängerdesVolkes
gewordensind .Mozartist derschrei¬
gelndeQuell ,waswelchemdieSchrich¬
desVolkesinDeutsch-Osterreichgeström
ist .Ichkannnurnichtleichtetwas
ergreifenderesdenken ,als eineSanges
weiseMozarteu .mit ihmkönnen
nur2meltefern ,Schubertu .handen.

Essinddies3Glanzenschen,aufwel¬
cherwirOsterreicherstolzseinkönnen.
u .wirkönnenauchstolzseinaufunser
VaterlandOsterreich .DerBürgermeister
feiertedannunserVaterland,gedachte
unseresMonarchen,u .schloßmiteinem
leuten ,dreifachenhochaufdenKaiser,
in welchesdieganzeFestversammlungzu .
belndeinstimmte.DiejugendlicheSänger
scharstimmtedannbegeistert,dieVolks¬
Hyeanu .mitderVerteilungder
GedenkblätterschloßauchdieseFeier .Beim
AbschiedsprachderBürgermeisternochein¬
malseinevollste Anerkennungden
Schülerinnenu .demLehrkörperaus.

AusdemRathause .DerGemeinderat
hält in der kommendenWochekeineSe¬
tzungenab .Stadtratssitzungenfinden
Dienstag ,Mittwochu .Donnerstagzehn
Uhrvormittagsstatt .AmDonnerstag
den1 .Februar . J .werdenderKanzlei,
DirektorderKommunalsparkasseHernals
JohannWinkleru .OberlehrerJohann
Sommer ,denen der Gemeinderatdas
BürgerrechtmitNachsichtderTaxenver¬
liehenhat ,denBürgereidablegen,
demObmanndesArmeninstitutesOttik ,
ring FerdinandKohle ,wirddie
größe goldene ,denArmenraten
JosefPristinger,u .AntonGrubischitz
sowieder Frau Josefine Blasenu .
demWohltätigkeitsvereinunterden
WeisgärberndiegoldeneSalvator¬
Medaille,demOberlehrerKarlEglauer
u .demstädtischenSchuldienerJosef
WostendieEhren-Medaillefürvierzig¬
jährigetreueDiensteüberreichtwerden.

Bezirksrats-Sitzung.DieVertre¬
tung des BezirkesFlorisdorf

Mittwochs
hält am31 .d .3t ,um2 Uhrnach¬
mittagseineöffentlicheSitzung

ab .

RegulierungdesstädtischenVeterinar
amtes .DerStadtrathat inseiner

letzten Sitzungin einemBerichte
des V .S .R .ForrerdieRegulierung
des Veterinamtes beschlossen¬
DieseRegulierunghat sichdeshalb
als notwendigherausgestellt ,weil
durchdie ErhebungdesStudiums
der TierheilkundezumHochschul¬
studium und durch dieRegelung
des VeterinardienstesbeimStaat

und beim Landedie staatlichen und
Landterärzte besser gestellt waren
undinfolge dessendieöffentlichen
Tierarzte sich nicht mehrum
städtische Stellen beworben .Der
Stadtrat hat beschlossen ,dieAnzahl

der Beamten des Veterinamtes

von79 auf 90 Personenzuer¬
höhen .Die Verteilung derBe¬
amtenwurdein folgenderWeise
vorgenommen :der Veterinar¬
amts - Direktor würde in die

3 .Rangsklasseeingerecht,bisjetzt
war er in der vieren ,in die
4 .Langsklasse wurden6Veterinar¬
amts - Inspektoreneingereicht ,
von denen einer den Titel Vater¬

rinaramts - Vizedirektorzuführen
hat ,in die 5 .Rangsklasse25städt .
Obertierarztefrüher 1 )in die6 .
Langsklasse25statt .Bezirkshierarzte
( früher15 ) ,in die 7 .Rangsklasse
25städt .Tierarztefrüher20die
RangsklassederVateriaramts¬
Assistenten wurdeaufgelassen .
ferner würden 8Praktikanten
stellen systemisiert .DasAdjutum
der letzteren wurde von1000

bezw . 1200auf1400R .bezw .1600R.
erhöht .DieBeamtendesVeterinar¬
amtes mit AusnahmedesDirektors
und der Praktikanten erhalten
eine in die Pension nicht ein¬
rechenbare Diensteszulage von
jährlich500R .dieDurchführung

zubesetzendenStelleninsEinver¬
nehmenzusetzen .

dieser Regulierung wirdauf
5 Jahreverteilt .DerMagistrat
wurdebeauftragt ,sich mitden
PetermarschulenwegenErlangung
vongeeignetenwerberfürdie
im städtischen teriardienste

StädtischeKaiserFranzJosephJu¬
bit .Lebens -undRenten - Ver¬
sicherungs -Anstalt .Imabgelaufe¬
nenGeschäftsjahre1905 ,demsiebenten
seit der GründungdieserAnstalt ,
lageninsgesamteinschließlichder
vomVorjahre unerledigtüber¬
tragenen 5116Versicherungs -An¬

träge über12 ,306000 ,Kapital
und131795 ,94 Rentevor¬
welchedurch Ausstellungvon
4807Polizenüber9,998 .495
KapitalundR .181748,93Rente
erledigt wurden .DerVersiche¬
rungstockbestehtmit31 .März
1905 aus 16609 Polizen über
N .33 .140. 075,65Kapitalund
611 .168 ,17 Rente ;alsowenn
mandie Rentekapitalisiert
R .39 ,251697 .35 .ImJahre1905wur¬
denan AuszahlungenfürTodfälle
und liquide Rentengeleistet .
237463,83und seit bestehen
der Anstalt wurdenfürdiese
Post R670 . 573,02ausbezahlt .
Wärmestuben .DieWärmestuben

des Wiener Wärmenstuben ,und
Wohltätigkeits -Vereineswurdenin
derWochevom19 .bis incl .25 .d .M.
von32265 .Männern ,17791Frauen

und37072 .Kindern ,zusammen
87 .128Personenbenutzt.Inderselben
ZeitbesuchtendieWärmenstubenzur
Nachtzeit4406Männer ,251Frauen
und10Kinder ,zusammen4667Per¬
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Ausbauder Verzeigungsheimesin
Laine .Der Stadtrat hat nacheinem
BerichtedesS .R .Krenndiebauliche
VollendungundinnereEinrichtung
vonzweibisher nur imRohbau
vollendetenPfleglingsheimenim
LinzerVersorgungsheimegenehmigte
hiedurch wird derBelegramm
des Versorgungsheimesum600
Betten( von3062auf3662Betten
vermehrt .DieKostenbelaufensich
auf 238018 ,bezw .auf275380

NeueGenossenschafts-Kommissär
Als behördlicherKommissärdes
österr .Hochgenossenschaftsverbandes
der Maler ,Anstreicher undver¬

wandten Gewerbe wurde der
Mag .KommissärAnatoPlankund
als KommissärderGenossenschaft
derLeichenbestaltungsunternehmer
der Mag .Konzipist LudwigMal
bestellte

Klubgründung.Dieaustach¬
nischenHochschulenhervorgegange¬
nen Beamtendes WienerStadt¬
beamteshabenzurWahrung
undFörderungihrerStandes¬
und materiellen Interessen den
Klub der WienerStadtbauamts¬
Ingenieure gegründet .ZumObmann
des ClubswurdeStadtbauenschektor
HeinrichGoldemund,zumObmann¬
stellvertreterOberIngenieurEduard
Bodenscher ,zumKassierIngenieur
HeinrichBrödeundzumSchriftführer
Ingenier ,AdjunktEduardLasch

gewählt .
SierärztlicheUntersuchungungarischer

PferdezufolgeErlassesdesMiniste¬
riums des Innern sind dieim

StrassenverkehrausdenLänder
der ungarischenKronenachden
im Reichsrate vertretenenKönig¬
reichen undLänderneingebrachten
Pferde ihrer Übergabeinden
freien Verkehreinervierarzt¬
lichenUntersuchungzuunterziehen.
EsobliegtdaherallenParteien,
welcheimStrassenverkehrePferde
aus Ungarnin das WienerGemeinde¬
gebiet bringen ,die Pflicht ,das
Einlangen dieser Tiere binnen
24 Stunden der Vateriaramts¬
AbteilungdesjenigenBezirkes,in
welchemsie eingestelltsind ,anzu¬
zeigen ,und die Tiere unter Mit¬
bringungdervorschriftsmäßig
ausgestelltenViehhassezurUnter¬
suchungvorzuführen .DieNicht¬
befolgungdieser Anordnungenwird
vondenzuständigen . k .Bezirks¬
gerichtenmitGeld -oderArrest
strafen ,eventuell Verfallder
tiere ,geahndet.

Strassenpflegeim17 .Bezirke .Der
StadtrathatimvorigenJahrebeschlossen,
daß die DurchführungderAgenden
für die Strassenpflegeim17 .Bezirke,

welche bisher derBezirksvertre¬
tung oblag demMagistrate
übertragenwerde .DerStadt¬
rat hat nacheinemBerichtedes¬
St .R .Grünbeck ,die vomMagistrate
vorgelegten Entwürfe für ein
Organisationsstatut ,eineDienst¬
Instruktionundfür eineArbeits¬
ordnung genehmigt .Eswurde
prinzipiell festgesetzt ,daßdie
aufzunehmendenStrassenarbeiter
ein Alter vonnicht unter 22Jahren
und in der Regelnichtüber¬
50Jahrenhabenmüssen.
Schulwesen .DerStadtrathat

nacheinemBerichtedesR .R .Tomola

16

für die Schulenim21 .Bezirkeein
nicht verrechenbaresRequisiten¬
Pauschalefür Tinte ,federn ,Papier ,
Kreide ,Handtücheretc . )undein
verrechenbaresSchulpauschaleim
engeren Sinne für Reparaturen ,
Bibliotheketc .bewilligt .Über¬
schreitungen bei demeinem
Pauschaledürfenaus demandern
gedecktwerden ,dochist eine
Überschreitung desgesamten
Pauschalesnicht gestattet .Anden
Schulenin denBezirken1 bis20
bestehenbis jetzt fünfverschie¬
den Pauschalien ,dochwirdvon
demMagistrate eineVorlage

ausgearbeitet ,nachwelcher
dieseSchulparschalieneinheitlich
geregelt werdensollen .

Heimatsrechts-Angelegenheiten.In
letzten Tagen bei Ver¬
lungsgerichtshofzweiVerhandlungen
überBeschwerdenderGemeindeWien¬
gegenEntscheidungendesMinisteriums
desInnereninHeimatsrechts-Angelegenheiten

statt desselben sie vonde¬
spiellenBedeutungdergefülltenErkennt¬
nisseauchdeshalbvonInteresse ,weildie
GemeindeWiennichtwiebisherdurch
einenAdvokaten ,sondernaufGrund
derkürzlicherflossenenNovellezum
Verwaltungsgerichtshofgesetzedurcheinen

ihre Kosten Magi¬
OberkommissärEduardStadtPaulvertre¬
tenwar .DieBestimmung,welcheer
derGemeindeWienermöglicht ,sichdurch
IhreeigenenBeamtenbeimVerwaltungs¬
gerichtshofvortretenzulassen ,verdankt
ihreEntstehungeinemAntragdesMagi¬
stratsdirektorsDr .WeiskirchnerinAb¬
geordnetenhause.BeideVerhandlungen
endetenmiteinemErfolgderGemeinde
Wien,indemderVerwaltungsgerichtshof
nachmehrständigerBeratungindem
einenFalldieangefochtenMinisterialent.



scheidungalseinGesetzenichtbegründet,
indemanderenFallewegenmangelhaften
Verfahrensaufhab.DieeineEntscheidung
anerkenntdasRechtderAufenthaltsge¬
meineWien ,Aufnahmenin denhei¬
malverbandzuwiderrufen,fallssich
hinterherherausstellt,daßdiegesetzlichen
VoraussetzungendieserAufnahmenicht
vorhandenwarenu .diePartendiesen
Umstandverschwiegenhatte .Imzweiten
ErkenntnissenigtsichderVerwaltungs¬
gerichtshofderAnschauungzu ,daßdie
vonderAufenthaltsgemeindegelegentlich
derAbweisungdesAufnahmeanspruches
behaupteteUngültigkeitdesbisherigen
HeimatsscheinesdesAufnahmewerbers
nichtvonderAufenthaltsgemeindeselbst
( nach§ 35desHeimatsgesetzesvom. 12.
1863)erwiesenzuwerdenbraucht,sondern
imZugedesRekursverfahrens,von
amtswegengeprüftu .beurteiltwerden

müsse .
NeueGassenbezeichnung.DerStadtrat

hatnacheinemBerichtedesM.Hal¬
mannbeschlossen ,dieMalzleinsdorfer,
strafe im5 .BezirkinWiedener
Hauptstraßeumzubenennen.Dieplätz¬
artigeErweiterungzwischenderbisheri¬
gen Matzteinsdorferstraße unddemder

MargarethengertemitMetzleinsor¬
ferplatzbezeichnet,u .vonderBenennung

derzwischenderehemaligenMetzleins
dorfertineu .derverlängertenKohl,
gasseeinstehendenGassevorläufigab¬
standgenommen.DieUmbenennungin
WiedenerHauptstraßeerfolgtausVer¬
kehrsrücksichten.DiehistorischeBezeich¬
nungMetzleinsdorfbleibtdurchdie
BenennungdesobenerwähntenPlatzes
mitMatzteinsdorferplatzgewährt.
diebishervonderHeugassebiszur

Blechtumasse,reichendeBezeichnung
WiedererGürtelwirdbis zurMatz¬

einsdorferstraßefortgeführtu .diewei¬
tere GürtelstraßevonderMetzleins,
dorferstrafebiszurSchönbrunnerstrafe
einheitlichmitMargarethengürtelbe¬

nannt .

RhaelDonner-Denkmal.Inderletz¬
tenStadtratssitzungberichteteS .Losenoble,
überdieAufstellungeinesRosael
Donner-DenkmalsEntwurfdesBild¬
HansRichardauffungeninder
GartenanlageaufderLothringerstrafe
gegenüberdemHausederKaufmann,
schaft .Eswurdebeschlossen,demDenkmal
kantevorläufigdieAufstellungeiner
SchablonedesDenkmalsaufdemin
AussichtgenommenenAufstellungsplatz
zugestatten .

Mootfeierfür Schüler .Dievom
WeisgärberMännergesangvereinfür
dieSchulenseinesVereinsgebietesvor¬
anstalteteVorführungMozartscherTon,
merke ,verlief programmgemäßum
übteaufdieimDrehersaalversammelten
Mädchenu .Knaben( und1500 )diebeab-¬
sichtigteWirkungaus .DemSchülerkon¬
zertewohntenbeiBezirksschulinspektor
Honolatsch,MitgliederdesGemeindern
desOrtsschule,PfarrerGoldu .angese¬
heneLandstraßerBürger .m .Dr .Karl
LungerhatteseinHernbleibenbrieflichein
schuldigt.ErmütigtdurchdiesenErfolgbent,
sichtigtderWeisgärberMännergefang¬
vereindiesemerstenVersuch,aufdie
JugendinkunsterziehlichemSinneein¬
zuwirken,baldeinemweiterenfolgen¬
zulassen .InDeutschlandsindderartige
AufführungenfürSchülerseitJahrenge¬
bräuchlich,nundürftensiesichauchin
Wien,derStadtderLieder,einbürgern
u .segensreichwirken .

GoldeneHochzeit.InHetzendorffand
heutevormittagseineaußerordentlich
schönegoldeneHochzeitsfeierstatt ,welcher
am .Dr .Burgerin Begleitungdes
ObermagistratsratesAppelbewohnte.
desEhepaarKarlundBarbaraFicker
befindetsichim82 .Lebensjahr.DerHube¬

bräutigam,einSiebenbürgerSache
kam1847alsSchuhmachergehilfe,noch
Wienu .betriebvon1855bis1881selbst,
ständigdiesesGewerbe.Von11Kin¬
derndesJubelgnoressindmirmehr

2 amLeben ;blühendeEnkelkinder
umgebendasgreiseEhepaar .Die
HausfraudesHubelpaares,diestädtisch
KontrahentinFol .AnnaBusinger
hatdemgreifenHübelpaarfürdenheu¬
tigenFesttagihreWohnungzurVerfü¬
gunggestelltu .ihnenaucheineglau¬
gendeFesttafelaufeigeneKostenausge¬
richtet .In einemder Wohnräume,der
genanntenDame,wareinHausallerer¬
richtetu .vordiesemnahmSchloßkaplan
PfarrerRybavonHetzendorfdieKirch¬
licheZermonievorderselbenwohnten

beidiek .Busch,Götz ,Hanslick
u .Platter ,BezirksvorsteherDonner
mitdenBezirksrätenderFlügel,
Groß Reiche ,Scheu¬
Schuster,MagistratsratAsperger,Kanz¬
leibeiterhirsch,zahlreicheArmenrate
etc .NachderkrächlichenHarmonieüber¬
brachteBorn.Dr .BurgermiteinerAn¬
sprachedemEhepaarderüblicheEhren¬
geschenkder Gemeinde .Namensder
OrtsgruppeWeidlingdesChristlichen
WienerFrauenbundesüberreichteauch
FrauWittelnvonhangabeu .die
jungenDamenRosaKochu .Ottilie
Erfurtsprachenfestgedachteu .über¬
reichterdemBürgermeisterBlumenstrause,
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DasTanzkränzchendes Vereinesder
BrandenderStadtWien,welchesam
Samstagden3 .Februar ,unterdem
ProtektoratedesGemeinderats-Präsidi¬
unsstattfindet ,verspricht ,nachden
Vorbereitungen,u .der wegenNachsen¬
genachKartenauchhier einglanz ,
vollesfest derstädtischenBeamten
zu werden .DenVormist einvoller
Erfolgschondeshalbzuwünschen
weil das gesamteReinertragens
demErholungsheimanddesVereines

u .demUnterstützungsfondfür
hinterbliebenenachstädtischenBeam¬
tenzufließt .

derBürgerballdesBezirkesWährung
findetamDienstagden6 .Februar ,in
Blandene reparierten Pachten
18 .Bez .Währungerstraße85satt .Derrührige
AusschußmitseinemObmanBezirksvor¬
steherStellvertreterRudolfArgaueran¬
derSpitzehatimVereinmitdemJung¬
herren u .HundamenKomitealles
aufgeboten ,umdenBall ,auchfeuer¬
zumEliseballdesBezirkeszugestal¬
len .Eineebensoreizendewiesinge
Überraschungsteht denDameninder
vomAusschüsseausgewähltenDamen
scheidebevor¬

BallderStadtWien.ErzherzogFranz
Ferdinand u .da¬
vaterhabenin denletzten Tagenden
BürgermeisterDr .LiegerinAudienz
empfangen,u .vonihmdieEinladung
zumBesuchedesBallesderStadtWien¬
( 14 .Februarhuldvollstentgegenge¬
nommen.BeideMitgliederunseresKaiser¬

hausehabenin liebenswürdigsterWeise
ihrErscheinenbeidiesemWohltätigkeits¬

balle zugesagt .Fernerwerdeinden
letzten Tagender Bürgermeisterauch
vondenErzherzoginnenMariaTheresia
u .MariaJosepha ,in Audienzempfangen

Mozartfeier .Einenganzbesonders
schönenu .würdigenVerlauf nahmder
vonLehrkörperderstädtischenKnaben

Volksschuleim7 .BezirkBurggasse16
veranstalteteMozartheier,zuwelcherin
VertretungdesBürgermeistersBezirks¬
vorsteherStellvertreterOhrhandl,erschie¬
AuchBezirksschulinspektorDr .JohannEil,
Regierungsrat ,AntonKonsaliaArmen¬
ral KarlObenausu .eine großeAnzahl
vonSchulparteienhattensichzurSchulfeier,
eingefunden ,welchein festlichderer¬

tenTurnsaalderAnstaltabgehalten
in den Direktorat die

i ,insbe¬
hördlichenPunktionäre,u .alleübrigen
festgäste ,aufdasherzlichstebegrüßteu .
mit kurzeneinleitenden Wortenauf
die Bedeutungdes Tageshinwies .
hieraufwurdevonsämtlichenSchä¬

len das Lie .
keit gesungen ,derGesamthorsowohl
als auchdie übrigen inweiteren
VerlaufderfeiergesungenenLieder
wurdenunterder LeitungdesLehrers
GustavUnschuld,Ritterv .Melasfeld
in trefflicherWeisezumVortraggebracht.
DievomVolksschullehrerFritzRadel
sorgfältigeinstudierteViolinbeglei¬
lungderChore ,wurdevon18Schülern,
in anerkennenswerterWeisebesorgt .
VondenzumVortraggebrachtenpeti¬
schenStückenfandnamentlichdasGe¬
dicht des Direktors Frank ,demAn¬
denkenMozartslebhaftenBeifall .
DirektorGrankhielteinegehaltvolle,
derFassungskraftderSchülerange¬

paßteFestrede ,in welchererden
LebenslaufMozarts,eingehendbehau¬

1
delteu .dessenVerdiensteumdieAus¬
in treffenderWeisekennzeichnete .
Bezirksschulinspektor ,Dr .Eil ,wiesin
längererRedeaufdiepatriotische
BedeutungderFeierhinu .sprachden
Wunschaus ,MozartmögedenSchülern
in religiöseru .patriotischerErziehung
selseinleuchtendesVorbildseinu . 1.
bleiben .BezirksvorsteherStellvertreter
Ohrhandl,hobdieBedeutungMozartsfür
Wien ,in welcherStadtderselbedie
größtenseinerWerkegeschaffenhat ,in
gebührenderWeisehervor .DerRedner
schloßseineAusführungenmiteinem
dreifachenhochaufdenKaiser ,worauf
sämtliche AnwesenddieVolksgun¬
hangen .DieVerteilungdervonder
GemeindeWiengewidmetenGedruck
blätter bildetedenAbschlußderin
jederBeziehunggelungenenFestfeier.

KirchenmusikinderPfarrkirche
GershofamFreitagden2 .Februarum
halb 10UhrvormittagsMozartheier¬
mitAusnahmedesChoralssämtliche
WerkevonMozart .Introlus ,Communio
Choral ,Messein F( Köchel192 ) ,Graduale,
AveMaria( Köchel321 ) ,Ossatorium
Misericordias( Köchel222 ) ,Tantumergo
inD .( Köchel197) ;nachmittagsna5
Uhr .LitaneiinB(KöchelNo109)

MarianischerAntiphonChoral ,Tantum
ergoin D .( Köchel142) .

WienerStadtrat .

Sitzungam30 .Jänner.
Vorsitzendev .B .Dr .Perger ,undHierhammer.
M.Hallmannbeantragt ,denHofraum

desstädtischenHauses5 .Bez .Dienstrafe
53 ab Februarterium1906demVorsteher
des 5 .Bezirkeszur Unterbringungvon



Straßenreinigungs-Requisitengegen
Widerrufzuüberlassen .Aug.

demPfarrerJohannStadlervonder
neuenVolkirchein Margarethenwird
einLehrzimmerderMädchenbürgerschule

52 nebst de¬
Schulsarmoniumandrei Abendeninder

Gren¬
derMitgliederdesKirchenhoresüber¬

lassen.
M.RauerbeantragtdieErrichtung

vonsog .Gartengrühlenin denGruppen
A .G .und3 desBaumgartnerFriedhofes
DieseGreiftesollen,dasfürdieDoppel¬
undMittelgrüßtedesBaumgartnerFried,
hofesvorgeschriebeneAusmaßbesitzen,
jedochaußerdemandenbeidenLängsse¬
ten u .ander Vorderseitevoneinem
40mbreitenRasenstreifenumsäumt
werden.DieKostenbeziffernsichmit
8800Kronen .Aug.
legt das
für dieAusgestellungderGartenanlage
aufdemWielandplatzim10 .Bezirk
ÜberAntragdesM .D .Sowirdbe¬
schlossen ,dieseGartenanlagemiteinem
niederen( 50mhohenGitterzuum¬

frieden .
M.Hofbeantragtprinzipielldie

Zustimmungzuerteilen ,daßeinTeildes
städtischenGrundesin Donaufeldan
derSchiffgassezwischenderHaideu .der
Dampfmühleim2t .BezirkimAusmaß
vonzirka1500bis 1600malsMaterial,
lagerplatzfürden21 .Bezirkgewidmet
werde .Aug .

M.SchreinerberichtetüberdieHer¬
stellungderGartenanlage ,aufdem
LorenzBayer-Platzim17 .Bezirku.
beantragtdasdortselbstbestehende
alleErlengräberhauszurUnterbrin¬
gungvonGartengerätschaftenund
Straßenhäuberungsrequisitenzubewil¬
ligen ,u .dasHäuschenzudiesemZweck

standzusetzen .DieUmfriedung
derGartenanlagehatdurcheinnieder¬
desGitterzuerfolgen .(Aug. )

M.HalmannbeantragtdieHerstel¬
lungvonBeländenmitfließende¬
Kleidungin denBrausezellender
Männer-AbteilungdesstädtischenVolks¬
bodesfürden5 .BezirkanStelleder

vorhandenenWellbechwände,nebstder
AmpflasterungdesFußbodens,undder
Regierung der WändedesRaumes
miteinemKostenfordernissevon7000f
zu genehmigen .Aug. )

dieBauliniefürdieLaurenzgassein
5 .BezirkwirdaufSeitedergeraden
Nummern,vonNr12bis zurGasser¬
gasseunterVergrößerungderStraßen
breitevon1138mauf15mabgeändert,

NacheinemBerichtedesM.D .Kreu¬
wirddie AuswechslungderSieder
bei3 Kesseln ,derRohstabebei2 .
KesselndesSchöpfwerkesBreitense,
derHochzuellenleitungmitdemKosten,
betragvom9353genehmigt.

derBetriebederHausapothekeE.
peditionsanstaltimWienerVersorgungs¬
heim,durchdasWienerApothekerhaupt¬
gremiumwirdaufunbestimmteZeit
mitdemgegenseitigenRechteeiner
einjährigenKündigungverlängert.

DasvomM.Tomolavorgelegte
ProjektfürdieRegulierungdesPlatzes
vorderKirchezuSt .Laurenzu .Ger¬
tand(WährigerPfarrkirche)wirdmit
demErfordernissevon4006genehmigt.
Essoll umdenin derPlatzmittever¬
bleibendenBrunneneindreckiger
ZwischenplatzmitderBasisgegendie
Währingerstraßeangelegtwerden,

dereinegärtnerischeAusgestaltung
Blumengarter)ermöglicht ,wäh¬
rend ,diebestehendenverkümmerten
Bäumekassiertwerdensollen .Gleich
zeitigerfolgteineVorauregulie¬

runginderVerbindungsgassezur
Mayollgasse.

DasProjektfürdieStraßenherstellung
inderHöheu .Messerschmidlim18.B.wird
demErfordernissevon7100Kronengeneh¬
migt .DieDeichgrüberarbeitenu .
dieBeschaffungdesGrubenschotter¬
materialewerdendemBezirksvor¬
steherüberlassen.

M .Tomola ,beantragt ,denk .k .
Bezirksschulratzuersuchen,Lehrpersonen,
die 40anrechenbareDienstjahrevoll¬
strecktundsohinAnspruchaufdie
vollenPensionsbezügeerworbenhaben.
keinenUrlaub,keinenGehaltsvorschuß ,
keineGeldaushilfe,überhauptkeine
ErleichterungimDienstezugewähren,
sondernaufdiePensionierungsolcher
Lehrpersonenhinzuwirken.Jedochwaren
solcheLehrpersonendavonauszuneh¬
menu .mitallerRücksichtzubehan¬
deln ,dieerwiesenmaßennochfür
dieErzielungihrerminderjährigen
Kinderzusorgenhaben .DemAntrag
wirdzugestimmt.

M.Schneiderlegt dieSchlußrechnung
fürdenSchulbau,20 .BezirkLeipziger,

platz 1 vor .Gegenüberdemver¬
schlagtenBetrageergibtsicheinMini¬
derfordernis von 3000Kronen .

M.Dr .Deutschmann,beantragt
diemitGemeinderatsbeschlußvom
17 .Juni1905aufgelasseneStelleeines
zweitenMaschinistenfürdasSchöpfwerk
Breiteszureaktivieren .Vonden
beidenStellenfürHeizer,1Klasseist
dieeinbisherunbesetzteaufzulassen
u .dieprovisorischedritteGeizergehilfen ,
stelledefinitivzusystemisieren.(Aug. )

desvomM.Oppenbergervorge¬
legteDetailprojektfürdieErrichtung
einerGartenanlagein derScherzer¬
gasseim2 .Bezirkwird ,mitdem
Kostenbetragvon6730genehmigt.

NacheinemBerichtedesM.Schweder
wirdeinGebetaufÜberlassung

deszurStrafeenthaltendenGründe
imAusmaßevon18330manläßlich
des Umbaudes Hauses20 .Be .
Gerhardsgasse16 ,Ecke ,desgasse
u .Aufzahlungvon500R andie
GemeindegegenErlassungderVor¬
pflichtungdenzurhalbenStraßen.
breiteentfallendenGrundzuerwar¬
ben ,angenommen.DieSchadloshaltung

für denzurDemisgasseentfallenden
Grund im Ausmusvon 90wird
mit3000festgesetzt.

NacheinemBerichtdesM.Braun
wirdderMagistratermächtigt ,das
ErforderlichewegenBeitrittetesder
Zentralfriedhofsverwaltungzum
theku .eingekehrdesPoster ,
Kassenamteszuveranlassenu .auch
denBeitrittdesHernacheru .Statt ,
einger FriedhofeszumThe¬
Claringverkehrzubewirken ,so ,
balddieZweckmäßigkeitdiesesBei¬
trittesgegeben,erscheint.

NacheinemBerichtedesM.Buschwird
derAbteilungderLiegenschaft12.Bez.
AltmannsdorfanderBreitenfurter¬
strafeauf15Baustellenzugestimmt.

1
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herausgebenu .verant.RedakteurR.Eigl.
Wien,Mittwoch31 .Jänner1906.16 .Jahrg.

WienerStadtrat .

Sitzungam31 .Jänner.
Vorsitzendev .B .Dr .Neumayerund

Prozer
Rosenoble ,beantragt ,sämtliche

Pistoirs ,imRathauseeinschließlichder
tissima ,welcher

Wasserspülungeingerichtetsind ,inGel¬
sie umzuwandeln .DieseUmwand¬
lung u .die ferner anhaltungder
gissores ,wirdder FirmaWilhelm
Beetzübertragen.

NacheinemweiterenBerichtedesM.
Rosenoble,wirdderMagistratermächtigt,
imFalleindiesbezüglichesErsuchen
vondeneinzelnenVorständengestellt
werdensollte ,dieAnschaffungvonlite¬
graphischenPorträtsderVigebürgermeister
Dr .Vorundhiersammervonamtswegen
veranlassenzudürfen.

M.KnollbeantragtdieBestellungdes
FuhrwerkesfürZweckederstädtischen
Gartenadministrationim21 .Bezirk ,bis

Ende1907denauchfürdieanderenBezirke
bestellten Johann Josef
zig zu übertragen .Aug .

so vorgelegte Pro¬
jekt für denNeubauvonHaupt¬
kannin der OswaldassvonNr .11 .
bis zur Donalbahn und in der
GriestergasselängsderDonauslände
bahnvonder Oswaldgassegegendiewird

Breitenfurterstrafein 12 .Bezirkmit
denErfordernissevon30500Mgenehmigt.

R .B .Dr .Pergerberichtetüberdie
Lieferung so schen an¬
lich derErrichtungderSparkasseder

vor¬
denOffertderFirmaL .D .Burs

lang abzulehnen .Magistrat
zubeauftragen,mitösterreichischenIn¬
dustriellenin Verbindungzutreten
umeinZeitpunktderAktivierungder
ZentralscherkassederGemeindeWin¬
geeigneteOffertefürHeimsparbüchsen
zu erlangen .( Ung. )

Gräbende Ro¬
gasseu .Wilhelmstraße17ganzu .
2 halbächtigeGeflammen,aufzustellen
u .die daselbstbefindlichen14Patro¬

leumdungeneinzuziehen .( Aug. )
M .Gormannbeantragtfürdie

Bewachung des Schlat¬
des 3 .Bezirk ,oderZoll¬
strafe 7 zurNachtzeiteineneigenen
Nachtwächterzubestellen .(Aug. )

NacheinemBerichtedesk .Bezirk
wird demH .Severins Vereinder
Vorsaalderbevolksschule4 .Be¬
Allergasse44anjedenDonnerstagzur
AbhaltungpopulärerKatechetisch-po¬
logischerVortrageüberlassen.

M.Schneiderbeantragt,füreine
strafe amlinken Ufer desDoma¬
nales FlußbinetsvonderBrücke,
über ,welche dienste vom
HandelskazumBahnhofHeiligenstadt
führt ,dieBauliniezubestimmen.(Aug.

NacheinemBerichtedesM.Gott¬
bauer undeinAutomatenschritzwagen

neuer 24 ge¬
für Regierungenu .Anschaffen¬

genfür das GemeindeausWähriger,
strafe43werden2590bewilligt.

das vomK .Homolavorgelegte
Projekt für den Hau¬
ratskonte in der Martinsstraßezwi¬
schenKreuzgasseundHörgerstraßeu .
inderAntongassezwischenHildebrand,
gasseu .Martinsstraßeam18 .Bezirk
wirdmitdemErfordernissevon
48000genehmigt .

kaufeinesGemäldesvonSchwind
der Stadtrat hat nacheinemAntrag
des Kostenoble ,den Ankaufder
bekanntenZeichnung.Schubertam
KlavierimKreiseseinerWiener
FreudevonMoritzv .Schweidbe¬
schlossen.DasBildist fürWienvongro¬
ser Bedeutungu .enthält ,einegroße
AnzahlvonPorträtshervorragender
PersonenausdemSchubertKreise .

dieGenossenschaftderModistinenu.
Modistenhielt am30 .inAnwesen¬
heitdesGenossenschafts -CommissorsMagi¬

Die Genossen¬
schaftsversammlungab ,in welcherder¬
Rechnungsabschlußpro1905u .der

Voranschlagpr1906fürdieGenossen¬
schaftu .dieLehrlingskrankenkasse
genehmigt wurden .DieIn¬
gebenwerdevon32auf 50Merhöht .
ÜberAntragder VorstehernFrau

OttiliWagnerwerdenjenerPersönlich,
keiten ,welchedie Bestrebungender
GenossenschaftaufEinführungdesBefä¬
sigungsnachweisesimModistengewerbe
amwirksamstenförderten ,. h .Ben¬
Dr .Dreger,MagistratsdirektorDr .Wei¬
Kirchner ,MagistratsratDr .Heiliger
u .R .Abgeordnetist Schnider
einstimmigzuEhrenmitgliederderGe¬
nossenschafternannt .NachderGenossen,
schaftsversammlungfandeinprovisier .
ter heitererAbendstatt ,anwelchensich
einTanzschloß,beiwelchemallerdings
dieDamenmeistensaufPortierglei¬
chenGeschlechtesangewiesenwären,
EserregtedeshalbnichtwenigHeiterkeit,
als bei einerQuadille ,bei derfest¬
nur denenMittageder Rufder
furderliger ,Herrensoloertönte
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